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31.07.2011  Kartrennen in Ampfing 
Das Schöne an unserem Verein ist, dass wir nicht nur Judo machen, 
sondern auch oft zusammen etwas unternehmen. Am Sonntag war es 
wieder soweit und wir sind aufgrund der glorreichen Idee von Willy auf 
die Kartbahn gefahren. 15 Personen, darunter 12 breitschultrige, 
männliche Wesen quetschten sich in drei Autos zusammen und ab 
ging’s nach Ampfing. Dort angekommen war uns sogar das Wetter 
wohlgesonnen und die Sonne schaute trotz bösartigem Wetterbericht 
vorbei. Nach der ausführlichen und langen Einführung (»Rechts ist das 
Gas, links die Bremse und los!«) konnte jeder seine mehr oder weniger 
ausgeprägte Fähigkeit als Raser unter Beweis stellen. Nach einer kurzen 
Pause (hier noch mal Dank an Willy, für die Getränke) stellten wir uns 
für ein richtiges Rennen auf. Es wurde gedrängelt, geschnitten, den 
einen oder anderen drehte es auch ein bisschen im Kreis und ein paar 
nahmen unfreiwillige Abkürzungen über das Gras. Wegen eines 
Problems mit den Bremsen – die ekligen Viecher, nicht die Teile am 
Auto – konnten Michi und Nepomuk nicht ihr volles Potential entfalten 
... 
Am Ende wunderte es niemanden, dass der uns bestens bekannte Raser 
Willy Huber, der auch mit dem Motorrad und dem normalen Auto die 
Straßen unsicher macht, als Erster durch’s Ziel schoss. 
Und hier sind die Zeiten unserer Rennfahrer: 

 
Platz 

 
Raser 

Schnellste Runde: 
min 

Höchstgeschwindig- 
keit: km/h 

1. Willy 1:01,589 62,1 

2. Patrick 1:01,275 62,4 

3. Simon 1:02,442 61,2 

4. Tamino 1:03,638 60,1 



5. Phillipp  1:03,702 60,0 

6. Benedikt  1:05,557 58,3 

7. Thomas 1:05,485 58,4 

8. Michi 1:02,551 61,1 

9. Laurenz 1:06,258 57,7 

10. Lara 1:06,131 57,8 

11. Monika 1:07,270 56,8 

12. Pascal 1:08,701 55,7 

13. Robert 1:10,396 54,3 

14. Sarah 1:13,186 52,2 

15. Nepomuk  1:09,466 55,0 

   Liebe Grüße, 
                Sarah 

17.07.2011  Sommerrodel Unterammergau am Sonntag 
Am Tag zuvor waren wir mit den Zwergen unterwegs, doch auch die 
größeren sollten einen schönen, wenn auch am Ende leider nassen 
Ausflug haben. So trafen sich am Sonntag 21 Leute am Hauptbahnhof, 
um nach einer Zugfahrt und einem Fußmarsch den Rodelhang zu 
erblicken. Dort angelangt ging es mit den Bobs hoch auf den Berg, um 
dann möglichst schnell wieder runter zu fahren. Die jüngeren Judoka 
fuhren immer zusammen mit einem älteren. Jeder versuchte, so schnell 
wie möglich die Bahn nach unten zu kommen. Gegen 14 Uhr bekamen 
wir ein Mittagsessen. Danach ging es wieder zurück auf die Rodelbahn. 
Wir könnten noch ein paarmal rodeln bevor es dann leider zu regnen 
anfing und die Bahn zu rutschig wurde. Es gab noch eine Seilbahn, die 
viele Male in Anspruch genommen wurde. Als es dann endgültig zu 
regnen anfing, ging’s zurück zum Bahnhof, wo wir zwar nass, doch mit 
viel Spaß zurück nach München fuhren. 
Willy, Michi, Thomas und Lara freuen sich auf das nächste Jahr mit 
einem neuen Ausflug.  

Lara 

16.07.2011  Märchenwald am Samstag 



Auch dieses Jahr haben wir mit unseren Judo-Zwergen einen Ausflug 
unternommen. Wie letztes Jahr waren wir wieder im Märchenwald. 
Diesmal ohne Schienenersatzverkehr und so hatten wir mehr Zeit, den 
Park unsicher zu machen. Als erstes war natürlich wieder 
Oachkatzlbahn angesagt. Danach wurden die Spielplätze begutachtet 
und die Märchenhäuser zur Nebensache. Zwischendurch gab es für 
jeden ein Eis dann gleich noch mal Oachkatzlbahn. In der zweiten 
Runde Spielplätze haben wir sogar eine noch ganz kleine Blindschleiche 
entdeckt. Wir haben versucht Rapunzels-Haar herunter zulassen, doch 
sie wollte nicht. Nachdem wir auch noch Pferd, Auto und Zug, sowie 
Hase-und-Igel gefahren sind, ging’s noch zu den Blumentassen, um uns 
den nötigen Schwindeln zu holen. Mit den Ballons flogen wir auch, 
bevor es zu den großen Rutschen und ins dunkle Labyrinth des 
Spielhauses ging. Zu Fuß ging’s zur S-Bahn nach München. 
Es war wieder ein toller Ausflug und Willy, Saskia und Lara hatten viel 
Spaß und freuen sich auf das nächste Jahr.  

Lara 

19.07.2001  Kreisliga bei SF Harteck 
Leider konnten wir dieses Mal nur vier der sieben Gewichtsklassen 
aufbieten, da sich am Montag Lukas und Manfred verletzten und Luca 
und Laurenz arbeiten mussten. Somit gingen Michi, Patrick, Christian, 
Philipp und Willy auf die Matte und verteidigten geschickt die 
Tabellenführung. Da Samurai die gleichen Probleme wie wir hatte, 
siegten wir 3:1. Gegen vollzählige SF Harteck verloren wir 3:4. Auch 
am letzten Kampftag der Vorrunde gaben alle ihr Bestes. Wir gehen 
somit als Führender in die Play-Off Runde.  

15.07.2011  Kreisliga 
Auch Lohhof und der ESV waren nicht in der Lage, unsere starke 
Mannschaft zu gefährden. Mit je 6:1 schickten wir beide wieder nach 
Hause. Willy, Luca, Michael, Lukas, Manfred, Christian, Patrick und 
Philipp zeigten in heimischer Halle gutes Judo.  

02.07.2011  U14 und Männer in Unterhaching 
Leider konnten wir wegen Verletzungen nur eine kleine Truppe nach 
Unterhaching schicken. Die hat sich prächtig geschlagen und super 



Platzierungen erkämpft. 
Bei der MU14 hat sich Sebastian mit zwei Siegen in der neuen 
Gewichtsklasse sehr gut geschlagen. Alina holte sich in einer starken 
Gruppe mit zwei Siegen den 3. Platz. Martina hatte leider nur 
Freundschaftskämpfe, aber auch sie konnte gewinnen. 
Bei den Männern ließ es Philipp krachen und gewann beide Kämpfe 
souverän. Laurenz konnte einen Kampf gegen einen viel schwereren 
Gegner gewinnen. Beide wurden Münchner Meister in ihren 
Gewichtsklassen.  

– Neue DAN-Träger beim SC Armin – 
Lara Huber und Michi Henneberger haben die Prüfung zum 1. Dan 
bestanden. Beide wurden für ihren enormen Einsatz und Trainingsfleiß 
belohnt. 
Mit Freuden habe ich beiden den schwarzen Gürtel überreicht.  

Willy 

16.06.2011  Grand Masters Judo Weltmeisterschaften 2011 in 
Frankfurt am Main 
Leider konnte ich bei den Grand Masters in der AK M6 keine Platzierung 
erkämpfen. Das Los bescherte mir einen bärenstarken Ungarn (Aladar 
Nagy), der mich nach zwei Minuten besiegte und selbst zehn Sekunden 
vor Kampfende seinen 2. Kampf verlor. Somit war die 
Weltmeisterschaft für mich zu Ende, bevor sie richtig begann. Jetzt 
heißt es, nochmal richtig auftanken, um bei den nächsten Aufgaben 
wieder oben mitmischen zu können. 
Grüße  

Willy 

05.06.2011  Judowölfe mit Unentschieden gegen 
KG Neuaubing/Milbertshofen 
Am zweiten Kampftag der Jugendliga waren die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching bei der KG Neuaubing/Milbertshofen zu 
Gast. Beide Teams konnten mit einer nahezu kompletten Aufstellung in 
den 15 Gewichtsklassen aufwarten und so wurde es nach den leichten 
Siegen beider Teams in der ersten Runde gegen jeweils nur schwach 
besetzte Mannschaften für beide der erste Härtetest. 



Den besseren Auftakt hatten dabei die Kämpfer von 
Neuaubing/Milbertshofen. Tim Allutz (-26 kg) und Philipp Leletto (-
28 kg) konnten sich gegen Moritz Geiger und Yeison Minas auf Seiten 
der Wölfe durchsetzen und auch Batuhan Güzelkaya (-30 kg) gab 
seinen Kampf ab, ein schneller 0:3-Rückstand. Luis Wagner (-33 kg) 
konnte auf 1:3 verkürzen, bevor Mohammed gegen Marcel Geith (-
36 kg) den alten Abstand wieder herstellte. Thomas Nikola (-40 kg) 
siegte zum 2:4, bevor sich Quirin Burkner (+40 kg) und Daniel Binder 
im letzten Kampf der U11 unentschieden trennten. 
Sebastian Ruffert eröffnete in der Klasse -34 kg die Kämpfe der U14 
und siegte durch Ippon gegen Gustav Heitsch, Niclas Schümann (-
37 kg) unterlag dem erfahrenen Matthias Kainzinger nur knapp mit 
Yuko-Wertung. Julian Buck holte eine Woche nach seinem Sieg beim 
internationalen Turnier in Erfurt den Punkt gegen Moritz Feldmann 
sicher und auch Lukas Schlemmer (-43 kg) war nach seiner 
Verletzungspause wieder fit, siegte gegen Tan Nam Chang souverän mit 
Ippon. Die Klasse -46 kg war bei den Wölfen krankheitsbedingt 
unbesetzt, Matthias Lampert (-50 kg) hatte bei seinem ersten Einsatz 
mit Tobias Binder einen der erfahrensten Aubinger zum Gegner und 
unterlag trotz guter Leistung, 5:7 somit der Zwischenstand vor den 
letzten zwei ausstehenden Gewichtsklassen. Luis Mager (-55 kg) 
verkürzte durch Ippon gegen Kurt Heuser, Andreas Joutchenko 
(+55 kg) macht per Freilos den Ausgleich zum 7:7 (Unterbewertung 
61:51). 
Dieser zweite Kampftag zeigt, dass es eine spannende Saison wird und 
die erfolgsverwöhnten Judowölfe mit vier Titeln aus den vergangenen 
fünf Jahren keinen Spaziergang vor sich haben werden. 
Am dritten Kampftag am 15.07.2011 empfangen sie in der heimischen 
Generali Sportarena den amtierenden Meister Kodokan München.  

04/05.06.2011  Schlumpfturnier für U11 und Landesoffenes 
Turnier U14 und U17 beim TSV Erding 
Sonntag 5.Juni 
Bei strahlendem Sonnenschein machten am Morgen die U17-Frauen den 
Anfang eines langen Judotages. 
Sarah und Moni Benning zeigten, gut vorbereitet und mit viel Einsatz, 
wie schön Judo sein kann. Sarah wurde nach 3 Siegen mit Silber und 
Moni mit Bronze für ihre sehr guten Leistungen belohnt. 



Raphael, Yaroslav, Alexander und Levi gingen bei der MU11 auf die 
Matte und sie zeigten, dass man beim SC Armin Judo lernen kann. Levi 
war das erste Mal dabei, kämpfte munter drauf los und wurde 5. Alex 
wurde 3. und Raphael und Yaroslav wurden in ihren Gewichtsklassen 
nach sehr guten Kämpfen mit den 2. Platz belohnt. 
Am Nachmittag waren dann mit Pascal und Nepomuk unsere U17-
Männer dran. 
Und sie knüpften nahtlos an die Leistungen der jungen Frauen an, 
zeigten schönes Judo und kämpften bis zum Umfallen. Pascal wurde 2. 
und Nepomuk 3. 
Danke für den schönen Sonntag. Jetzt weiß ich auch wieder, warum es 
mir nach vielen Jahren immer noch so viel Spaß macht, Training zu 
halten und auf Wettkämpfen zu betreuen. 

Willy 

25.05.2011  Kreisliga München beim PSV 
Auch der zweite Kampftag war wieder ein schöner Abend für die 
Kämpfer des SC Armin. Voll motiviert und gut vorbereitet wurde der 
TSV München Ost mit 5:2 und der PSV mit 4:2 niedergekämpft. 
Die Mannschaftsaufstellung: 
-66 kg Willy, -73 kg Michael und Lukas, -81 kg Manfred, -90 kg Philipp 
und +90 Laurenz 
Anschließend ließen wir den Abend noch mit den Fans beim Griechen 
ausklingen. 
Hat wieder mal riesig Spaß gemacht. 

Willy 

22.05.2011  Ranglistenturnier U11 + U14 beim SV Stadtwerke 
München 
Mit drei 2. Plätzen durch Philip Wagner, Alexander Sor und Lea 
Hückmann und vier 3. Plätzen von Lena Chaban, Emilie Claussen, 
Raphael Leinmüller und Maël Karm legten die U11 mächtig vor. Obwohl 
die meisten ihren ersten Kampf zu bestehen hatten, erwiesen sich alle 
als sehr kämpferisch und zeigten was sie gelernt haben. 
Da wollte die U14 nicht nachstehen und kämpfte bis zum Umfallen. 
Alina Mayer wurde in ihrer Gruppe 1. und Sebastian Ruffert erkämpfte 
sich eine Silbermedaille. Martina Krall, David Thiel und Alex Pejicic 



wurden 3. 
Die Betreuer Sarah, Benedikt und Willy waren sehr zufrieden mit den 
gezeigten Leistungen und freuen sich auf die nächsten Wettkämpfe.  

20.05.2011  Judowölfe unterliegen dem Meister nur knapp 
Am vierten Kampftag der Bezirksliga empfingen die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching in der heimischen Generali Sportarena den 
amtierenden Meister und Tabellenführer MTV München. Auch wenn die 
Ausfälle der Judowölfe nicht so umfangreich waren, wie zuletzt gegen 
Kodokan München II, war klar, dass dies eine harte Aufgabe werden 
würde. 
Und so kam nach dem Abwiegen die Frage der besten Taktik auf und 
manchmal kann im Judo ein leichterer Kämpfer gegen einen schweren 
mehr ausrichten als jemand aus der gleichen Gewichtsklasse. In der 
Klasse -81 kg begannen so die -73 kg-Kämpfer Sebastian Breintner und 
Lukas Scheucher. Während Breintner vom MTV mit Thomas Leitermann 
einen ehemaligen Bundesligisten vorgesetzt bekam und den Kampf 
abgeben musste, holte Scheucher gegen Dominic Allgäuer noch in der 
ersten Kampfminute den Ippon zum vorzeitigen Sieg. In der Klasse -
90 kg punkteten sowohl Philipp Wartenberg als auch Andreas Hofreiter 
für die Wölfe. Bei Flavio Montiel-Montoya (-66 kg) brach im Kampf 
gegen Cedric Ullrich eine Verletzung vom ersten Kampftag wieder auf 
und er musste den Kampf abbrechen. Willy Huber interpretierte in 
seiner Begegnung gegen Max Brackmann eine Geste des Kampfrichters 
als Unterbrechung. Brackmann nutzte dies, setzte nach und erhielt den 
Ippon, somit wieder unentschieden. Benny Fauser, eigentlich -90 kg 
abgewogen, holte im Schwergewicht Franz Sommer zweimal mit Waza-
ari-Wertungen von den Beinen und siegte so gegen den 139-Kilo-Mann 
der Münchner. Laurenz Hierl siegte ebenfalls vorzeitig gegen den Coach 
des MTV, Jochen Haucke. In der Klasse -73 kg hatten die Trainer 
Hofreiter und Fauser mangels Reserven und der Überlegung, dass 
Breintner und Scheucher in der 81er-Klasse effektiver sein würden, 
einen Startplatz leer belassen, so dass der Münchner Spitzenkämpfer 
Martin Okroy wie geplant ein Freilos hatte, Stefan Friedenberg konnte 
sich gegen Michael Henneberger durchsetzen, somit 5:5 nach dem 
ersten Durchgang. 
Den zweiten Durchgang eröffnete nach einigen Umstellungen auf beiden 



Seiten für die Hachinger Andreas Hofreiter und traf nun auf Okroy, der 
sich in einer hart umkämpften Begegnung nach vier Minuten 
durchsetzen konnte. Michael Henneberger glich gegen Julian 
Heuschötten jedoch umgehend aus. Philipp Wartenberg unterlag 
Thomas Leitermann, doch auch hier erfolgte umgehend der Ausgleich 
durch Benny Fauser gegen Dominik Allgäuer, 7:7 somit der 
Zwischenstand. In der Klasse -66 kg konnte der verletzte Montoya nicht 
ersetzt werden, so dass Brackmann kampflos die Führung holte, Willy 
Huber unterlag Sönke Treinies. Im Schwergewicht konnte sich Laurenz 
Hierl trotz starker Leistung nicht gegen Sommer durchsetzen und auch 
Manfred Scheucher verlor gegen Martin Aigner. Sebastian Breintner 
konnte gegen Stefan Friedenberg nochmal etwas verkürzen, bevor sich 
der 16-jährige Lukas Scheucher gegen den ebenfalls bundesliga-
erfahrenen Cedric Ullrich erst wenige Sekunden vor Ablauf der 
Kampfzeit geschlagen geben musste. Insgesamt gab es somit eine 8:12 
(80:120) Niederlage für die Judowölfe. 
Am letzten Kampftag steht nunmehr das Duell gegen SV Stadtwerke 
um Platz 3 in der Endabrechnung an.  

12.05.2011  Judowölfe siegen in der Jugendliga 
Beim Auftakt der Jugendliga U11/U14 waren die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching zu Gast beim Post SV München und 
gewannen dort mit 9:3. In Folge der Süddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der U14 am darauffolgenden Wochenende, 
zu denen das Team von Unterhaching qualifiziert war, wurden einige 
Stammkräfte geschont bzw. die Reserve erhielt Einsatzpraxis. Doch 
auch so wurde es ein deutliches Ergebnis. 
Den ersten Punkt holte Yeison Minas (U11, -26 kg), doch der PSV 
konnte in der darauffolgenden Klasse -28 kg ausgleichen, -30 kg waren 
beide Teams an diesem Tag ohne Starter. In den Klassen -33 kg und -
36 kg holten Luis Kleinekorte und Marcel Geith die Punkte für die 
Judowölfe, die Klasse -40 kg war wieder unbesetzt. Quirin Burkner 
siegte in der Klasse +40 kg vorzeitig und sorgte so für den 4:1-
Zwischenstand nach den Kämpfen in der U11. In der U14 erhöhte 
Tobias Dirrigl in der Klasse -34 kg auf 5:1, bevor Niclas Schümann (-
37 kg) abgeben musste. Julian Buck (-40 kg) stellte den alten Abstand 
wieder hier, bevor der PSV in der Klasse -43 kg nach einer Niederlage 



von David Thiel ein letztes mal den Abstand verkürzen konnte. Drei 
Punkte durch Vinzent Mack (-50 kg), Luis Mager (-55 kg) und Andreas 
Joutchenko sorgten für einen gelungenen Auftakt der Saison 2011. 
Diese verspricht insofern besondere Spannung, als neben dem 
Dauerrivalen Kodokan München auch der Olympiastützpunkt 
TSV Großhadern wieder eine Mannschaft stellt. Wieder dabei sind 
zudem neben dem Post SV München noch die SF Harteck und die KG 
ESV Neuaubing/TSV Milbertshofen.  

10.05.2011  Ein super Erfolg beim Start in die Kreisligasaison 
der Männer 
Mit zwei Siegen, 5:2 gegen MJC und 6:0 gegen VFR Garching, waren 
Philipp, Manfred, Lukas, Michi, Luca und Willy erfolgreich. 

Viele Grüße, Willy 

07.05.2011  Bayerische Meisterschaft MU14 
Im fränkischen Münchberg fanden die Bayerischen Meisterschaften der 
MU14 statt. Als Südbayerischer Meister wollten da auch die Judowölfe 
des TSV Unterhaching/SC Armin München ein Wort mitreden um die 
Qualifikation zur Süddeutschen, der höchsten Meisterschaft dieser 
Altersklasse. 
Der Auftaktgegner war der FC Rötz, seinerseits Dritter der 
Nordbayerischen Titelkämpfe und bereits hier zeigte sich, dass es an 
diesem Tag kein Spaziergang werden würde. Lion Manthey (-37 kg), 
der auf der Südbayerischen für seine drei Siege insgesamt weniger als 
30 Sekunden benötigt hatte, musste sich nach einen wunderschönen 
Seoi-nage (Schulterwurf) mit Ippon geschlagen geben. Dominic Wurzer 
(-46 kg) glich durch Ippon aus, Niklas Schümann (-40 kg) holte durch 
ein Freilos den Punkt zur Führung. In der Klasse -43 kg ging der normal 
starke Lukas Schlemmer für die Wölfe auf die Matte, doch bereits nach 
dem ersten Ansatz war klar, dass das auf der Südbayerischen 
angeschlagene Knie die Belastung eines Wettkampfes noch nicht trug, 
eine Kontertechnik sorgte für den Ippon zugunsten des Kämpfers vom 
FC Rötz. Viel schwerwiegender war jedoch, dass Schlemmer auch im 
weiteren Verlauf nicht mehr zur Verfügung stehen würde und hier ohne 
Reserve-Kämpfer entweder ein Freilos zugelassen werden musste oder 
ein leichterer Kämpfer nachrücken müsste. Drei Siege durch Gianluca 



Vasile, Vinzent Mack und Sebastian Ruffert sorgten dann für die 
Entscheidung, bevor die Klasse +55 kg mangels eigenem Kämpfer zum 
5:3-Endstand abgegeben werden musste. 
In Runde 2 wartete der Vorjahresdritte TV Elsava Elsenfeld, gegen den 
die Judowölfe 2010 ausgeschieden waren. Diesmal sollte es die 
Revanche geben. Lion Manthey und Dominic Wurzer stellten schnell den 
2:0-Vorsprung her, allerdings mussten sich Niklas Schümann (-40 kg) 
und Julian Buck (-43 kg) waren jeweils eine Klasse nach oben gerückt 
und mussten sich da ihren schwereren Gegnern geschlagen geben. Luis 
Mager (-55 kg) siegte vorzeitig durch Ippon, Gianluca Vasile (-50 kg) 
mit Waza-ari, bevor sich Sebastian Ruffert knapp geschlagen geben 
musste. Im Schwergewicht punktete Elsenfeld wieder kampflos, 
Endergebnis somit 4:4, wie im Vorjahr. Da jedoch Buck und Ruffert nur 
mit Yuko-Rückstand ihre Kämpfe abgaben, stand es in der 
Unterbewertung 37:30 und damit war der Halbfinaleinzug für die 
Judowölfe perfekt. 
Dort gab es ein Münchner Derby gegen die Judoka des 
Olympiastützpunktes TSV Großhadern, der mit allen Gewichtsklassen 
antreten konnte. Da ein Verschieben der Kämpfer in den 
Gewichtsklassen hier wenig Sinn zu machen schien, startete Hadern mit 
einem 2:0-Vorsprung durch die Freilose in den Klassen -43 kg und 
+55 kg in die Partie. Lion Manthey musste den Auftaktkampf gegen 
Lennart Göppinger mit Ippon abgeben. Dominic Wurzer lieferte sich mit 
seinem Dauerrivalen David Levin ein taktisch und technisch 
hochklassiges Duell, welches am Ende leistungsgerecht unentschieden 
endete. Julian Buck konnte in der Klasse -40 kg gegen den ehemaligen 
Hachinger Simon Hinrichsen mit Yuko-Wertung den Sieg einfahren. In 
der Begegnung von Gianluca Vasile (-55 kg) gab es wieder nur ein hart 
umkämpftes Unentschieden, bevor Luis Mager (-50 kg) gegen Jann 
Brodnig mit einem schönen Ippon vorzeitig erfolgreich war. Nach sechs 
Begegnungen stand es somit 2:2, doch stand am Ende noch das Freilos 
im Schwergewicht. Ein Blick auf die Unterbewertung zeigte zudem, dass 
auch ein Sieg von Sebastian Ruffert nicht mehr für den Finaleinzug 
reichen würde. Dieser zeigte eine gute Leistung, einer Kontertechnik 
von Luis Wodnitzki konnte er nicht mehr ausweichen, 2:4 (15:40) 
mussten die Judowölfe letztlich die Begegnung abgeben. Großhadern 
holte sich in der Folge den Meistertitel durch ein 4:3 über den TV Jahn 



Nürnberg Schweinau. 
So trafen die Judowölfe im kleinen Finale auf die Kämpfer des 
TV Kaufbeuren. Ein Sieg würde Platz 3 und die Qualifikation zu den 
Süddeutschen Meisterschaften bedeuten. Da auch die Schwaben das 
Schwergewicht nicht besetzen konnten, würden vier Siege hierfür 
reichen. Lion Manthey eröffnete nach kurzem Rückstand mit einem 
Ippon-Sieg die Begegnung. Dominic Wurzer siegte durch De-ashi-barai 
gegen Artur Sipple, mit dem er erst in den Osterferien beim 
Bayernkader-Sichtungslehrgang einige gemeinsame Trainingseinheiten 
verbracht hatte. Julian Buck erhöhte in der Klasse -40 kg auf 3:0, der 
Sieg bereits zum Greifen nahe. Die Klasse -43 kg, durch Schlemmers 
Ausfall unbesetzt, somit 3:1. In der Klasse -55 kg traf Gianluca Vasile 
auf Tobias Bergmeier. Eine Yuko-Wertung für Vasile sollte die einzige im 
gesamten, auf hohem Niveau geführten Match bleiben, damit der vierte 
Punkt für Unterhaching und der Sieg. Luis Mager musste sich gegen 
Jakob Hartmann nach langer Führung durch eine Waza-ari-Wertung 
kurz vor Ende geschlagen geben und auch Sebastian Ruffert unterlag in 
der letzten Begegnung des Tages. Endergebnis damit 4:3 (35:27) für 
die Judowölfe und der 3. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften.  

16.04.2011  Deutsche Meisterschaften Ü30 in Heilbronn 
Willy Huber revanchierte sich für die bisherigen Niederlagen gegen 
Winfried Horn (2.) und Bernd Levien (3.) mir deutlichen Siegen. Ein 
schöner Ura-nage gegen Winfried und ein Ude-garami (Armhebel) 
gegen Bernd sicherten Willy den Titel der Altersklasse M6 -66 kg.  

11.04.2011  Judowölfe unterliegen Kodokan II in der 
Bezirksliga 
Am dritten Kampftag der Bezirksliga mussten die Judowölfe zur Reserve 
des Regionalligisten Kodokan München. Trotz starker Leistung gab es 
eine 7:13 (Unterbewertung 65:127) Niederlage. Das Problem begann 
bereits an der Waage, wo man auf zehn Kämpfer, letzten Endes also 
eine komplette Mannschaft verzichten musste. Dass Kodokan zudem 
insgesamt acht Kämpfer aus dem Regionalliga-Kader einsetzen konnte, 
machte die Sache nicht einfacher. Entsprechend hart auch der Auftakt 
für die Judowölfe, 0:4 stand es nach den Kämpfen in den 
Gewichtsklassen -90 kg und +90 kg. Adolf Piprek (-66 kg) konnte durch 
einen Arbeitssieg über Tim Cordes nach voller Kampfzeit verkürzen, 



Thomas Kothmayer stellte für Kodokan die Vier-Punkte-Führung durch 
einen Sieg über Willy Huber jedoch umgehend wieder her. Eine extrem 
starke Leistung zeigte der 16-jährige Lukas Scheucher (-73 kg) gegen 
Regionalliga-Kämpfer Hannes Schleibinger. Bereits nach wenigen 
Sekunden konnte er durch Ashi-guruma (Fußrad) mit Yuko-Wertung in 
Führung gehen und diese nahezu über die gesamte Kampfzeit halten. 
Kurz vor Ende zeigte sich jedoch die größere Erfahrung und überlegene 
Physis des älteren Kämpfers, der eine Waza-ari-Wertung und damit den 
Sieg nach voller Kampfzeit holen konnte. Michael Henneberger siegte 
gegen Max Retzer nach gut einer Minute mit Ippon. Andreas Hofreiter (-
81 kg) lieferte sich mit Jochen Deubler ein ausgeglichenes Duell. Die 
erste Wertung, ein Yuko ging an Hofreiter, bevor Deubler mit Waza-ari 
die Führung übernehmen konnte. Nach gut dreieinhalb Minuten war es 
dann Hofreiter, der mit Ippon für Tani-otoshi den Kampf für sich 
entscheiden konnte. Benny Fauser verkürzte durch einen vorzeitigen 
Sieg gegen Holger Jung auf 4:6 aus Sicht der Judowölfe. 
Der zweite Durchgang begann wie der erste, vier Siege für Kodokan 
sorgten für den fast schon uneinholbaren 6:10-Rückstand. Willy Huber 
siegte in der Klasse -66 kg nach eineinhalb Minuten gegen Tim Cordes, 
bevor Kothmayer gegen Piprek den elften Punkt für Kodokan holte und 
so den vorzeitigen Sieg sicherstellte. In der Klasse -73 kg standen mit 
Ömer und Sipple auf Seiten Kodokans zwei Kämpfer aus der ersten 
Formation auf der Matte. Sie konnten sich gegen Henneberger und den 
abermals stark kämpfenden Scheucher durchsetzen. Benny Fauser 
brauchte gegen Hannes Fersch weniger als eine halbe Minute um den 
Sieg zu holen, bevor es in der letzten Begegnung zum Kampf der 
Coaches kam. Eine frühe Yuko-Führung für Hofreiter brachte diesen in 
eine strategisch gute Ausgangssituation. Er konnte nun die Angriffe 
Jungs abwarten und seine Konterchancen nutzen. Nach ca. der halben 
Kampfzeit wurde dies erstmals mit Waza-ari-Wertung belohnt, 
30 Sekunden vor Schluss folgte die zweite Waza-ari-Wertung zum 
vorzeitigen Sieg. 
Insgesamt endete die Begegnung somit 7:13 aus Sicht der Judowölfe. 
Sie liegen somit hinter dem ungeschlagenen Tabellenführer 
MTV München und Kodokan II auf dem dritten Platz der Bezirksliga.  

30.03.2011  Judowölfe besiegen SF Harteck II in der Bezirksliga 



Am zweiten Kampftag der Judo-Bezirksliga mussten die Judowölfe zu 
SF Harteck II. Den Auftaktkampf für die Judowölfe bestritt Michael 
Henneberger in der Klasse -73 kg gegen Dimitry Charushnikov und 
konnte sich klar mit Ippon durchsetzen. Auch in Begegnung zwei ging 
der Punkt an die Judowölfe, Lukas Scheucher siegte gegen Robert 
Hoger ebenfalls vorzeitig. Dann drehten die SF Harteck II auf. In der 
Klasse -66 kg musste sich Willy Huber gegen Georg Schilling 
geschlagen geben, der 16-jährige Luca Carlin unterlag in seinem ersten 
Kampf bei den Männern erst nach voller Kampfzeit gegen Marius Wolf. 
Auch im Schwergewicht musste der erste Punkt abgegeben werden, 
Laurenz Hierl konnte gegen den deutlich schwereren Benjamin Martan 
lange mithalten, musste sich letztlich aber der überlegenen Masse 
geschlagen geben. Andreas Hofreiter konnte durch ein Freilos den so 
entstandenen Rückstand ausgleichen. In der Klasse -81 kg konnten SF 
Harteck II durch einen Sieg von Thomas Lorenz gegen Stephane Kobler 
wieder in Führung gehen, die Sebastian Breintner umgehend ausglich. 
Siege durch Benny Fauser über Wolfgang Hinterleitner und Philipp 
Wartenberg gegen Max Burghardt in der Klasse -90 kg sorgten für den 
6:4-Halbzeitstand aus Sicht der Judowölfe. 
Die zweite Runde wurde durch einen Sieg für Lukas Scheucher über 
Charushnikov eröffnet, womit der ebenfalls erst 16-jährige in der 
Bezirksliga weiter ungeschlagen bleibt. Auch Henneberger setzte sich 
wieder durch und erhöhte so auf 8:4. In der Klasse -66 kg musste sich 
Adolf Piprek, der an diesem Abend für seine langjährige Tätigkeit als 
Trainer und Jugendbetreuer zunächst bei SF Harteck, seit 2010 beim 
TSV-Unterhaching die Bronzene Ehrennadel des Bayerischen Judo-
Verbandes erhalten hatte, Thomas Lorenz geschlagen geben. Nach 
einer Niederlage von Fabian Neukirchinger konnten die Münchner auf 
8:6 verkürzen. Im Schwergewicht gab es eine Punkteteilung, bevor 
Siege durch Breintner und Kobler die Vorentscheidung zum 11:7. In der 
abschließenden Gewichtsklasse -90 kg sorgten eine Niederlage von 
Manfred Scheucher und ein Sieg von Benny Fauser für den 12:8-
Endstand. 
Damit belegen die Judowölfe weiterhin Platz 2 in der Tabelle hinter dem 
MTV München.  

27.02.2011  Spitzbubenturnier der MU14 in Peiting 



Der SC Armin wurde von Sebastian Ruffert vertreten. Dabei erkämpfte 
er sich mit einem Sieg in der Trostrunde des stark besetzten Turniers 
den 7. Platz. 
Bis zum nächsten Turnier  

Thomas 

25.02.2011  Klarer Sieg zum Auftakt der Bezirksliga 
Die neue Bezirksliga-Saison begann mit einem Heimkampf gegen den 
ESV München Ost und es gab einen klaren 14:06 (137:57)-Sieg. 
Als erster musste Flavio Montiel-Montoya (-66 kg) ran. Kurz nach 
Beginn des Kampfes zog er sich eine schmerzhafte Prellung an der 
Schulter zu, kämpfte aber bis zum Ende der Kampfzeit durch. Derart 
gehandicapt musste er sich Florian Dörflinger vom ESV München Ost 
jedoch mit Waza-ari geschlagen geben. Adolf Piprek stellte kampflos 
den Ausgleich her. Sebastian Breintner (-73 kg) holte die 2:1-Führung, 
die Lukas Scheucher bei seinem ersten offiziellen Einsatz für die 
Männermannschaft in einem engen Kampf gegen den routinierten Ralf 
Krüger ausbaute. Benny Fauser und Fabian Blank erhöhten in der 
Gewichtsklasse -81 kg auf den deutlichen zwischenstand von 5:1, 
Philipp Wartenberg (-90 kg) setzte noch einen drauf, siegte mit Ippon 
gegen Dirk Döring. In der Folge konnten ESV München Ost durch drei 
Siege den Abstand auf 6:4 verkürzen. Hervorzuheben ist dabei aber 
trotz seiner Niederlage die Leistung von Gabriel Dickert im 
Schwergewicht. Dickert machte bei seinem ersten Einsatz und einer 
Trainingsdauer von weniger als einem Jahr eine sehr gute Figur. 
Mit der Verletzung von Montoya und dem erschöpfungsbedingten 
Ausfall von Blank, der mit einer Erkältung angeschlagen in die 
Begegnung ging, wurden einige Umstellungen nötig. Luca Carlin holte -
66 kg das Freilos, Fabian Neukirchinger konnte sich mit einer 
Hebeltechnik gegen Dörflinger durchsetzen. Michael Henneberger 
ersetzte in der Klasse -73 kg Sebastian Breintner, der für Blank in die 
81er-Klasse wechselte, und holte den Punkt gegen Krüger. Lukas 
Scheucher siegte auch in Runde zwei, erwischte somit einen perfekten 
Start in der Männermannschaft und sorgte für den 10:06-
Zwischenstand. Benny Fauser machte durch Ippon für eine Haltetechnik 
den vorzeitigen Sieg perfekt und auch Breintner konnte in der 
ungewohnten Gewichtsklasse punkten. Philipp Wartenberg setzte sich in 



einem ausgeglichenen Kampf gegen Sascha Hoffmann durch, während 
Andreas Hofreiter sich gegen Döring nach anfänglicher Führung 
geschlagen geben musste. Laurenz Hierl erhöhte gegen Oliver Sach die 
Führung der Judowölfe, bevor Florian Bock mit einem Sieg für die 
ESV München Ost gegen Manfred Scheucher den 14:06-Endstand 
herstellte. 
Der Auftakt in die neue Saison ist somit gelungen.  

05.02.2011  Süddeutsche Meisterschaft MU17 in Coburg 
Pascal kämpfe wiederum mit starkem Willen und super Einsatz, was 
leider nicht immer belohnt wird. Im ersten Kampf wurde er trotz 
Führung noch ausgekontert und musste in die Trostrunde. In dieser 
gewann er den Auftakt souverän. Im Kampf um den 7. Platz verlor er 
gegen einen starken Bodenkämpfer durch Hebel. 
Pascal hat den Verein wieder mal sehr gut vertreten.  

29./30.01.2011  Bayrische Einzelmeisterschaft U17 in 
Abensberg 
Pascal kämpfte wie immer mit vollen Einsatz und konnte sich als 5. für 
die süddeutsche Einzelmeisterschaft qualifizieren. 
Sarah und Monika konnten sich trotz guter Kämpfe mit je einem Sieg 
nicht unter den ersten fünfen platzieren. Saskia erkämpfte sich den 
5. Platz, was gleichzeitig die Quali zur Süddeutschen bedeutete. 
Die Leistungen unserer Kämpfer und Kämpferinnen sind umso höher zu 
bewerten, wenn man weiß, wie viel Trainingsaufwand die Judoka aus 
den Leistungszentren betreiben und unsere mit zwei Trainings pro 
Woche Freizeitjudo betreiben.  

29.01.2011  Ranglistenturnier der U14 beim ESV Neuaubing 
Bei den Mädchen erkämpfte sich Martina mit einem Sieg in ihren drei 
Kämpfen den besseren der beiden 3. Plätze. Alina ereichte gegen zwei 
Gegnerinnen einen Sieg und landete somit auf dem 2. Platz. Bei den 
Jungs erkämpfte Sebastian in seinem ersten U14-Turnier den 3. Platz in 
einer 5-er-Gruppe, indem er zwei seiner vier Kämpfe gewann. David 
musste es von allen unseren Kämpfern mit der größten Gruppe 
(16 Kämpfer) aufnehmen und wurde mit einem Sieg in der Hauptrunde 
und zwei Siegen in der Trostrunde 5-ter. Somit war es, wie ich finde, 



für alle unsere Kämpfer ein schönes und erfolgreiches Turnier. 
Bis zum nächsten Turnier  

Thomas 

22./23.01.2011  Südbayrische Einzelmeisterschaft U17 
Am Samstag kämpften unser Jungs sehr stark. Leider wurden Tamino 
und Nepomuk für ihren Kampfgeist nicht belohnt, aber wenn sie so 
weiter machen bekommen wir nächstes Jahr zwei sehr starke Kämpfer 
in unsere Herrenmannschaft. 
Pascal konnte sich mit drei Siegen ins Finale kämpfen, das er nach 
starkem Kampf leider verlor. Als Vizemeister hat er sich aber für die 
Bayrische Meisterschaft qualifiziert. 
Am Sonntag zeigten unser Mädels ihren Kampfgeist. Saskia erkämpfte 
sich mit zwei Siegen den 2. Platz. Sarah qualifizierte sich nach starker 
Leistung und ebenfalls zwei Siegen als 5. und Monika mit großem 
Kämpferherz nach einer Auftaktniederlage und drei Siegen in der 
Trostrunde als 3. für die Bayrische Meisterschaft.  

15.01.2011  Münchner U17 Meisterschaften in Ismaning 
Unsere Judoka starteten sehr erfolgreich ins neue Jahr. Mit schönem 
Judo und großen Kampfgeist qualifizierten sich Sarah Benning, Saskia 
Wagner, Pascal Benning, Nepomuk Unger und Tamino Schumacher für 
die südbayrischen Meisterschaften am kommenden Wochenende in 
Waging.  

14.01.2011  Jahresanfangsfeier 
Die Judoka mit Angehörigen trafen sich in der Schulturnhalle um richtig 
ins neue Jahr zu starten. Nach einer kurzen Ansprache zeigten die 
Judoka was sie so alles gelernt haben. Schön zu sehen, wie sich die 
Zwerge schon auf der Matte bewegen können und welche Fortschritte 
die Größeren gemacht haben. Höhepunkt waren die Katavorführungen 
von Sarah und Nepomuk sowie Lara und Michi. Gregor, Melike und Lara 
wurden für ihren besonderen Einsatz mit kleinen Geschenken bedacht. 
Anschließend wurde das Buffet eröffnet und Bilder aus 2010 gezeigt. 
Nach den Siegerehrungen für die Vereinsmeisterschaft und der internen 
Rangliste endete ein schönes Fest. 
Ich danke nochmals allen die es uns wieder geholfen haben, dass 2010 



ein erfolgreiches Jahr war und die Jahresanfangsfeier ein schöner 
Beginn für 2011.  

Euer Willy 

2010 

17.12.2010  Vereinsmeisterschaft 
28 Kinder kamen, um bei der Vereinsmeisterschaft ihr Können 
untereinander auf die Probe zu stellen. Gleichzeitig hatten sie damit 
auch die Chance, ihren Eltern zu zeigen, was sie gelernt haben. 
In den unteren Alterklassen (Zwerge und Anfänger) wurde jeweils in 
zwei Disziplinen gestartet, dem normalen Judokampf und im 
Sumoringen. Dabei war es bei den Zwergen nicht immer leicht, die 
beiden Disziplinen auseinander zu halten, was jedoch nicht bedeutete, 
dass die Zwerge noch keine Würfe zeigen konnten. Die Schiedsrichter 
und Trainer waren begeistert zu sehen, dass ein paar der Zwerge schon 
sehr schöne Würfe können und auch werfen konnten. Das hat die 
Trainer doch recht stolz gemacht. Die nächste Alterklasse(weiß-
gelb/gelb) hatte an diesem Tag ihren ersten »echten« Wettkampf und 
konnte dabei gleich mal schauen, wie es für viele im Jahr 2011 bei den 
richtigen Wettkämpfen abläuft. Auch hier haben wir schon ein paar gute 
Techniken gesehen. Bei den größten und fortgeschrittenensten der 
Teilnehmer wurde sich untereinander nichts geschenkt. Somit sahen wir 
auch hier sehr gute Kämpfe. 
Wir freuen uns, 2011 wieder eine Meisterschaft zu machen, dann 
eventuell mit noch mehr Teilnehmern.  

Eure Trainer 

25.09.2010  Münchener Einzelmeisterschaften der FU/MU14 in 
Neuaubing 
Zwei Mädchen und vier Jungs traten an. Aufgrund der geringen 
Teilnehmeranzahl bei den Mädchen hatte Alina zwei Gegnerinnen und 
Martina durfte dreimal gegen die gleiche kämpfen. 
Alina gewann Ihren Auftaktkampf nach wenigen Sekunden mit Seoi-
nage. Im zweiten Kampf musste sie sich einer stärken und erfahrenen 
Gegnerin im Haltegriff geschlagen geben. Somit wurde sie zweite und 
hat sich für die Südbayrischen Meisterschaften in Landshut qualifiziert. 



Martina trat nun dreimal gegen das gleiche Mädchen an. Im ersten 
Kampf war Martina viel zu zögerlich und wurde nach kurzer Zeit 
geworfen, in der zweiten Runde wurde sie von Ouchi-gari überrascht. 
Im dritten Aufeinandertreffen versuchte Martina auch eigene Angriffe 
und somit dauerte dieser Kampf am längsten, allerdings wurde es nicht 
mit einem Sieg belohnt. Auch Martina hat sich für Landshut qualifiziert. 
Loc und Samuel traten in der Klasse -31 kg an. Samuel in Pool A und 
Loc in Pool B. Samuel gewann seinen ersten Kampf nach wenigen 
Augenblicken. Im zweiten Kampf verlor er gegen den späteren Ersten. 
Somit war Samuel zweiter des Pool A und trat gegen den ersten des 
Pool B an. Der Kampf war bis zur letzten Sekunde spannend. Der 
Gegner lag mit einer Yuko-Wertung vorne, Samuel konnte seinen 
Gegner in einen Haltegriff bekommen, doch 13 Sekunden reichten 
leider nicht zum Yuko-Ausgleich und somit ging der Kampf nach voller 
Zeit an seinen Gegner. Samuel wurde somit dritter und hat sich auch 
für die Südbayrische qualifiziert. 
Auch Loc hatte in seinem Pool B zwei Gegner. Leider konnte er sich 
trotz einer Steigerung zum letzten Turnier in keinem der beiden Kämpfe 
durchsetzen. Er wurde dadurch fünfter und ist auch qualifiziert. 
David und Tai traten in der Gewichtsklasse -37 kg an. Auch bei Tai war 
eine deutliche Steigerung zum letzten Turnier zu sehen. Im ersten 
Kampf konnte er es noch nicht ganz umsetzten, den zweiten Kampf 
gewann Tai dafür sehr schnell. David gewann seinen ersten Kampf nach 
einigen Augenblicken, im zweiten musste er sich dem späteren Zweiten 
geschlagen geben. Den dritten Kampf gewann er wieder problemlos. 
Nun standen sich leider Tai und David gegenüber, hier konnte sich 
David durchsetzen. Tai wurde dadurch siebter. David stand nun Simon 
Hinrichsen vom TSV Unterhaching im Kampf um den dritten Platz 
gegenüber. David verlor und wurde somit fünfter. Auch er hat sich für 
die Meisterschaften in Landshut qualifiziert.  

Lara 

17.07.2010  Finale in der Jugendliga 
Am letzten Kampftag der Jugendliga, der kurz vor den bayerischen 
Sommerferien ausgetragen wurde, standen für die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching noch zwei Gegner auf dem Plan und die 
Titelverteidigung war angesichts des bisherigen Saisonverlaufes ohne 



Niederlage das Ziel. Gerade aber der letzte Gegner Kodokan München I, 
ebenfalls ungeschlagen, wollte hier noch ein Wörtchen mitreden. 
Zunächst mussten die Wölfe aber gegen die Kampfgemeinschaft 
ESV Neuaubing/TSV Milbertshofen ran. In der Besetzung Moritz Geiger 
(U11, -26 kg), Tobias Dirrigl (U11, -28 kg), Luis Wagner (U11, -30 kg), 
Luis Kleinekorte (U11, -33 kg), Niclas Schümann (U11, -36 kg), Eléa 
Zerhoch (U11, -40  kg) sowie Samuel Kreuzer (U14, -34 kg), Julian 
Buck (U14, -37 kg), Lukas Schlemmer (U14, -40 kg), Dominic Wurzer 
(U14, -43 kg), Luis Mager (U14, -46 kg), Mario Gschneidner (U14, -
50 kg) und David Hocheder (U14, +55 kg) holten sie einen klaren 9:5-
Sieg. Aber auch Kodokan München I legte nach und siegte ebenfalls klar 
gegen die KG SF Harteck/Post SV. 
So kam es also, wie bereits in den vergangenen Jahren zum Duell um 
die Meisterschaft im allerletzen Kampf. Tobias Dirrigl eröffnete in der 
U11 mit einem Sieg für die Wölfe, Konstantin v. Kalckstein musste sich 
seinem Gegner jedoch geschlagen geben. In der Klasse -30 kg sorgte 
Sebastian Ruffert für die erneute Führung, bevor sich Daniel 
Renzikowski (-33 kg), Niclas Schümann (-36 kg) und Eléa Zerhoch (-
40 kg) geschlagen geben mussten. Die Klasse +40 kg war bei den 
Judowölfen nicht besetzt, dieser Punkt ging somit kampflos an Kodokan. 
2:5 nach den Kämpfen der U11, keine gute Ausgangsposition, auch 
wenn die U14 in dieser Saison sehr stark war. Simon Hinrichsen (-
34 kg) verkürzte auf 3:5, für Julian Buck (-37 kg) gab es trotz 
überlegener Leistung gegen einen passiven Gegner nur ein 
Unentschieden. Lukas Schlemmer (-40 kg), nun durfte nichts mehr 
schiefgehen, die Klasse -55 kg konnten die Judowölfe ebenfalls nicht 
besetzen, so dass Kodokan bereits sieben Punkte sicher hatte. Ein 
Unentschieden jedoch würde den Wölfen dank besserer Kampfbilanz 
reichen. Dominik Wurzer (-43 kg) setzte sich in einem knappen und 
intensiv geführten Kampf gegen Robert Schosser durch, Luis Mager (-
46 kg) bezwang den sehr starken Arnold Edorh durch Haltegriff. Zwei 
Punkte aus zwei verbleibenden Kämpfen und das Schwergewicht war 
bei Kodokan diesmal nicht gut besetzt. Die Gewichtsklasse -50 kg 
würde somit die Vorentscheidung bringen. Mario Gschneidner war lange 
Zeit der dominierende Kämpfer, die erste und entscheidende Wertung 
jedoch gab es für den Kämpfer von Kodokan, das damit den achten 
Punkt zum Sieg hatte. David Hocheder verkürzte schließlich zum 



Endstand von 6:8 aus Sicht der Judowölfe, die damit Platz 2 hinter 
Kodokan in der Abschlusstabelle belegen. Für den fünften Sieg in Folge 
hat es somit diesmal nicht gereicht, aber die Kämpfer von Kodokan 
mussten auch lange genug auf diesen Sieg warten, schließlich war es 
ihnen in den vergangenen drei Jahren so ergangen, wie diesmal den 
Judowölfen.  

16.07.2010  Judowölfe holen zweiten Platz in der Bezirksliga 
Am letzten Kampftag galt es für die Judowölfe den kurz zuvor eroberten 
zweiten Platz in der Bezirksliga zu verteidigen. Gegner in diesem in der 
Halle des Kodokan München ausgetragenen Finaltages war der 
Drittplatzierte SF Harteck II. Und die Vorzeichen schienen nicht gut zu 
sein, auch wenn ein Uentschieden ausreichend gewesen wäre. Mit 
Markus Wutz (Kreuzbandverletzung), Sebastian Breintner (Prüfungen) 
und Benny Fauser (Sprungelenksprobleme) fehlten drei Leistungsträger. 
Die Personaldecke war damit dünn, auch wenn Manfred Scheucher 
direkt von einem beruflichen Termin in San Francisco einflog, sein 
Flieger landete eineinhalb Stunden vor dem Wiegen. 
Den ersten Punkt der Begegnung machten die Hartecker, Dimitry 
Charushnikov war gegen Stephane Kobler (-73 kg) mit Seoi-nage 
erfolgreich, Fabian Blank glich mit der gleichen Technik gegen Robert 
Hager aus. Patrick Mayr (-81 kg) musste gegen Marcus Dillggen über 
die volle Zeit, der Kampf endete Unentschieden. Manfred Scheucher 
konnte gegen Adolf Piprek erst mal eine Führung für die Judowölfe 
herstellen. Der Ausgleich folgte unmittelbar, Flavio Motiel-Montoya (-
66 kg) musste sich gegen Thomas Lorenz nach voller Kampfzeit knapp 
mit Yuko-Wertung geschlagen geben. Michael Henneberger stellte durch 
seinen Sieg gegen Iskender Kaplan die 3:2-Führung her, in Runde eins 
war ein Platz im Schwergewicht bei den Judowölfen unbesetzt, so dass 
Alwin Brenner kampflos punkten konnte. Laurenz Hierl holte gegen 
Nasser Lyakine den vierten Punkt. Im Duell der Trainer setzte sich 
Wolfgang Hinterleitner mit einem sehenswerten O-Soto-gari gegen 
Andreas Hofreiter (-90 kg) durch und auch Philipp Wartenberg musste 
sich gegen Nico Shrynecki geschlagen geben. Somit führte Harteck mit 
5:4 zur Halbzeit. 
Nun war taktisches Geschick gefragt. Den Judowölfen kam zugute, dass 
auch bei Harteck die Reserven am Ende der Saison aufgebraucht waren 



und sich andeutete, dass Marcus Dillggen im zweiten Durchgang nicht 
mehr kämpfen würde. 
Zunächst begann der zweite Durchgang wie der erste. Harteck erhöhte 
auf 6:4 bevor Fabian Blank gegen Charushnikov verkürzte. Hofreiter 
(jetzt -81 kg) siegte gegen Piprek und Willy Huber (eigentlich -66 kg) 
konnte den zweiten Punkt in dieser Klasse nach dem Ausfall von 
Dillggen kampflos zur Führung der Judowölfe einsammeln. Flavio 
Montiel-Montoya (-66 kg) erhöhte gegen Kaplan auf 8:6. Michael 
Henneberger hatte sich in Runde eins extrem verausgabt und trat 
gegen Lorenz nicht mehr an. Philipp Wartenberg war ins Schwergewicht 
gewechselt und besiegte dort Lyakine, Laurenz Hierl holte gegen Alwin 
Brenner den zehnten Punkt und damit die Vorentscheidung. Dass die 
Hartecker in der Klasse -90 kg noch zweimal punkten konnten, war 
irrelevant, durch den 10:9-Sieg holten sich die Judowölfe den 2. Platz in 
der Bezirksliga München.  

10.07.2010  Schlauchboot-Fahrt 
Am Samstag machte die Judo-Abteilung des SC Armin einen 
erlebnisreichen Ausflug an die Isar. Pünktlich wie ausgemacht, trafen 
sich ca. 30 hochmotivierte Judokas ab 7 Jahren am Harras. Mit der BOB 
(Bayerische Oberlandbahn) ging es dann bis Lengries. Die Zugfahrt 
wurde ausgiebig zum Stärken für das anstehende Abenteuer genutzt. 
In Lengries musste sich der Tross dann noch auf einen kurzen 
Fußmarsch zur Isar aufmachen. Dabei konnte sich der ein oder andere 
sein Navigationsabzeichen verdienen. Die mitgeführte schwarz-weiß-
Karte hatte es in sich. Trotzdem kamen alle pünktlich am vereinbarten 
Treffpunkt an der Isar an, wo schon das Team von Tchaka wartete. 
Jeder, ob groß oder klein, wurde dann mit Neoprenanzug, 
Schwimmweste und Helm ausgestattet. Bei den heißen Temperaturen 
war das anfangs nicht so ganz verständlich, da jeder noch mehr 
schwitzte. Als es dann aber zum Abkühlen in die kalte Isar ging, war 
jeder froh über seinen Anzug. Mit dem Anzug war es dann im Wasser 
angenehm erfrischend. 
Nach einer kurzen Einweisung wurden alle auf drei Schlauchboote 
aufgeteilt. Die Besatzung jedes Bootes bestand aus einer Mischung aus 
Kindern, Erwachsenen und einem Bootsführer. Jeder der Bootsführer 
erklärte seinem Boot kurz die Grundregeln des Paddelns. Je nach 



Kommando hieß es vorwärts oder rückwärts zu paddeln, Stopp oder 
den Kopf einzuziehen. Auch gab es viele lustige Kommandos wie 
»Jubeln« oder »Attacke«. 
Eines der vielen Highlights war eine größere Stromschnelle, bei der 
richtiges Rafting-Feeling aufkam. Mit gutem Tempo ging es abwärts. 
Gleich nach dieser Stromschnelle wurde dann auch ausgiebig Brotzeit 
gemacht. Es gab reichlich Brot mit Wurst und Käse für alle, dazu 
Gemüse zum Knabbern. Auch hatte jeder die Gelegenheit, sich 
mehrmals am Ende der Stromschnelle in die Isar zu stürzen und von 
der Strömung ein paar Meter treiben zu lassen. 
Ein weiteres Highlight waren die kleinen »Kämpfe« während der Fahrt. 
Immer wenn ein anderes Boot in der Nähe war, wurde mit den Paddeln 
eifrig drauf los gespritzt. Dies sorgte neben der Unterhaltung auch für 
eine willkommene Abkühlung bei den »Opfern«. 
Nach gut fünf Stunden Bootsfahrt sind wir schließlich in Bad Tölz 
angekommen. Bevor es zurück nach München ging, wurde mangels 
Alternativen noch beim Burger King am Bahnhof eingekehrt. Die 
Rückfahrt nach München verlief sehr ruhig. Man kannte allen die 
Anstrengung des Tages an. Alles in allem war es ein super Ausflug, der 
sehr viel Spaß gemacht hat.  

05.07.2010   Bericht Kreisliga-Saison 2010 
Ein Rückblick von Philipp 
Eines vorweg, unser Team war gut! Der zweite Platz ist mehr als 
verdient! Vielleicht wäre auch der Meistertitel drin gewesen, immerhin 
haben wir den Meister Samurai München sehr deutlich geschlagen, aber 
dafür haben wir gegen die sehr stark besetzten Mannschaften vom 
SV Lohhof und vom Post SV den Kürzeren gezogen. 
Genug Trübsal geblasen, es ist an der Zeit noch mal unseren 
Fremdstartern zu danken. Fabian vom Münchner Judoclub hat mit 
seiner Leistung in dieser Saison wirklich überzeugt und hat uns viele 
Punkte gebracht. Die Jungs vom ESV München gehören ja schon seit 
einigen Jahren zum Standardensemble der Kreisligamannschaft des 
SC Armin, nachdem wir in den letzten beiden Jahren die Mannschaft 
vom ESV unterstützt haben, lief es dieses Jahr wieder umgekehrt und 
Maxi, Christian und Martin haben wieder für uns gute Kämpfe geliefert 
und auch den einen oder anderen Punkt geholt. Manfred vom 
TSV Unterhaching ist ja schon ein alter Bekannter aus der 



Bezirksligamannschaft und vom Montagstraining, nachdem er in den 
letzten Jahren für den TSV Feldkirchen gestartet ist, hat er sich dieses 
Jahr in den Dienst unserer Mannschaft gestellt und damit auch zu 
unserem Erfolg beigetragen. Die Kämpfer vom SC Armin, Laurenz, 
Patrick, Christian, Wolfgang, Willy und Philipp haben natürlich das 
Übrige dazu getan. 
Am ersten Kampftag hat unsere Mannschaft ihre Meisterambitionen 
noch deutlich unterstrichen und hat gegen die Mannschaften vom 
TSV München Ost, SV Stadtwerke und gegen Samurai München deutlich 
gewonnen, gegen Samurai durch ein paar Freilose sogar mit 7:0! Der 
nächste Kampftag verlief leider nicht so erfreulich und wir mussten 
gegen den teilweise aus der Bayernliga verstärkten SV Lohhof unsere 
erste Niederlage einstecken. Am dritten Kampftag konnten wir die 
Mannschaft durch ein paar Ausfälle nicht wie gewohnt aufstellen. 
Vielleicht lag es daran, dass wir gegen den Post SV mit seinen 
landesligaerfahrenen Kämpfern nur eine 5:2 Niederlage erkämpfen 
konnten. Immerhin haben wir anschließend gegen den VfR Garching 
wieder gezeigt wo der Hammer hängt und zum zweiten Mal in der 
Saison ohne Punktverlust mit 7:0 gewonnen. Damit war der Meistertitel 
aus eigener Kraft aber trotzdem nicht mehr zu erreichen und wir 
mussten auf eine Niederlage des Tabellenersten Samurai München am 
letzten Kampftag hoffen. Samurai hat uns den Gefallen nicht getan, 
kam stark besetzt und hat den Sack zugemacht. Dafür haben wir die 
Saison gegen den TSV Feldkirchen (leider nur mit vier Kämpfern 
angetreten) mit einem deutlichen 7:0 abgeschlossen. 
Insgesamt sind wir alle mit dem Ergebnis natürlich sehr zufrieden und 
freuen uns schon auf die nächste Saison in der wir wieder starke 
Kämpfe liefern und unseren zweiten Platz mindestens verteidigen 
wollen.  

04.07.2010  (Schlumpf-) Turnier in Erding 
Nach der U14 und den Mädchen der U11 am Vortag waren am Sonntag 
also die U17 und die Jungs der U11 an der Reihe. Am Morgen zum 
Wiegen der FU17 war schnell klar, dass es nur wenige Teilnehmerinnen 
werden würden. Ungünstiger weise für unsere Starterinnen waren die 
wenigen Gegnerinnen dafür umso stärker. Somit reichte es sowohl für 
Sarah Benning (5. Platz) sowie ihre Schwester Monika (3. Platz) jeweils 



zu keinem gewonnenen Kampf in ihrer Gewichtsklasse. Saskia Wagner 
(1. Platz) gewann ihre Gewichtsklasse kampflos. Um nicht nur zum 
Zuschauen angereist zu sein, durfte sie gegen drei Judoka einer 
anderen Gewichtsklasse antreten. Da sich die Kampfleitung nicht in der 
Lage fühlte die Kämpfe in den allgemeinen Ablauf einzuplanen, musste 
Saskia alle drei Kämpfe mit nur kurzen Pausen nach dem eigentlichen 
Turnier bestreiten. Leider reichte es auch bei ihr zu keinem Sieg. 
Im Anschluss waren die Jungs der U11 an der Reihe. Nachdem mehr 
Kämpfer aus unserem Verein kamen, als sich angemeldet hatten, halfen 
die drei U17er zu meiner Freude beim Betreuen mit. In ihren 
gewichtsnahen Gruppen reichte es für Yaroslav Yaroshenko (5. Platz) 
bei seinem ersten Turnier trotz guter Kämpfe leider nicht für einen Sieg. 
Auch Philip Wagner (3. Platz) musste sich bei seinem zweiten 
Wettkampf mit dem Sammeln von Erfahrung begnügen. Besser lief es 
für unsere beiden erfahrenen Kämpfer. Fabian Prüfer (2. Platz) musste 
sich in nur einem seiner drei Kämpfe geschlagen geben und holte sich 
die silberne Schlumpf-Medaille (das Turnier wird in dieser Altersklasse 
Schlumpfturnier genannt). Sebastian Ruffert (1. Platz) schaffte es sogar 
alle seine vier Kämpfe zu gewinnen und sicherte sich somit, wie auch 
schon im Vorjahr, den Turniersieg. Alexander Pejicic (5. Platz) konnte 
sein zweites Turnier nutzen, um auch das richtige Verlieren zu lernen. 
Er rannte während seinem dritten Kampf, nachdem er bereits zwei 
verloren hatte, beleidigt von der Matte und wollte zum letzten nicht 
mehr antreten. 
Als letzte Gruppe war die MU17 an der Reihe. Leider stand mit Pascal 
Benning nur ein Vertreter des SC Armin auf der Matte. Nach einer 
unglücklichen Disqualifikation im ersten Kampf und Schmerzen am 
Hals, die er sich beim zweiten verlorenen Kampf zuzog, gewann er 
durch eine starke Willensleistung die zwei weiteren Begegnungen und 
sicherte sich so den dritten Platz. 
Bis zum nächsten Turnier  

Thomas 

03.07.2010  (Schlumpf-) Turnier in Erding 
Am Samstag kämpften Alina, Loc und Tai in der U14. Alina hatte leider 
kein Glück und verlor zweimal gegen starke Gegnerinnen, Loc und Tai 
gaben ihr Bestes und wurden jeweils 5. in ihren Gewichtsklassen. Für 



Elea und Casssandra war es in der FU11 nach ihrer Gelbgurtprüfung das 
erste Turnier und beide zeigten schönes Judo: Elea konnte zwei 
Unentschieden erkämpfen und wurde 5., Cassandra holte ebenfalls zwei 
Unentschieden und noch einen Sieg und wurde so 3. in ihrem 5er-Pool.  

26.06.2010  Ausflug in den Märchenwald 
Die vier Trainer Willy, Sarah, Saskia und Lara machten sich mit 
18 Kindern auf, bei absolut tollem Wetter den Märchenwald 
Wolfratshausen zu erobern. Da die S-Bahn Schienenersatzverkehr 
hatte, wurde die längere Fahrt dazu genutzt, schon mal zu erklären, 
was es alles im Märchenwald gibt. An der Kasse des Märchenwaldes war 
dann auch schon eine Rangliste der Attraktionen bekannt. Sie lautete 
folgendermaßen, alle Spielplätze erobern, sich bis zu ich weiß nicht 
mehr wie oft in Kaffeetassen und Ballons zu drehen und vor allem die 
Eichkatzelbahn zu bezwingen. Als dann auch gleich der erste Spielplatz 
erobert war, ging es auf zu einem Rundgang durch den Park, wobei die 
Märchenhäuser nebensächlich waren. Nachdem die erste Runde 
Kaffeetassen und Eichkatzelbahn vorbei war, ging es auf zum nächsten 
Spielplatz. Auf dem Weg dorthin waren wir Indianer, Formel 1 Fahrer 
und Rutschenkönige. Dann gab es Brotzeit und Eis und die nächste 
Runde Eichkatzelbahn. Danach wurde noch das Labyrinth ganz im 
Dunkeln erprobt, bevor es zu Fuß zum Bahnhof ging. Dort 
angekommen, ging es wieder fröhlich nach München. 
Es hat uns allen sehr viel Freude gemacht und wir freuen uns schon auf 
den nächsten Ausflug.  

Gruß, Lara 

19./20.06.2010  Offenes Münchner RLT U11/U14/17 in 
Unterhaching 
Zuerst waren am Samstag Alina Mayer und Martina Krall an der Reihe. 
Beide Kämpferinnen gaben ihr Bestes und so wurde Alina 2. und 
Martina 3., was für das erste Jahr U14 sehr gut ist. 
Bei den Jungs war leider nur Samuel Kreuzer für uns auf der Matte und 
er machte seine Sache sehr gut, was mit dem 3. Platz belohnt wurde. 
Bei der FU17 waren leider nur wenige Kämpferinnen anwesend und so 
mussten einige dreimal gegen die gleiche Gegnerin ran oder konnten 
nur Freundschaftskämpfe machen. Mit Sarah und Monika Benning sowie 



Saskia Wagner war der SC Armin am stärksten vertreten. 
Pascal Benning, Nepomuk Unger und Moritz Stühler kämpften sehr gut 
in der MU17. Pascal wurde 3., Nepomuk und Moritz erkämpften sich 
5. Plätze. 
Weiter ging es am Sonntag mit den Münchner Meisterschaften der U11. 
Von uns traten Sebastian Ruffert, Alexander Pejicic, Philip Wagner und 
Olaf Czarnecki an. Sebastian, der Erfahrenste, erkämpfte sich mit drei 
Siegen und einem Unentschieden den 1. Platz. Alexander holte aus vier 
Kämpfen einen Sieg und ein Unentschieden und wurde so bei seinem 
ersten Turnier sehr guter 3. Philip hatte etwas Pech und schwerere 
Gegner, auch er belegte einen 3. Platz, genau wie Olaf, der einen 
Kampf in seiner Vierergruppe gewinnen konnte. Bin sehr zufrieden mit 
euch Jungs, weiter so! 
Bei der Münchner Meisterschaft der Männer traten Philipp Wartenberg 
und Patrick Mayr jeweils bis 90 kg an. Patrick verlor zweimal und 
wurde 5., Philipp schied knapp im Halbfinale aus und wurde so 3.  

19.06.2010  Silber für Willy Huber 
Anlässlich des Ranglisten-Turniers der U14 in Unterhaching wurde 
Abteilungsleiter Willy Huber für seine Tätigkeit vom Bezirksvorsitzenden 
des Judobezirks München mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 
Vor über 20 Jahren hat er die Judo-Abteilung des SC Armin München 
vor der Auflösung bewahrt und es in ausdauernder Arbeit geschafft, 
dass der Verein neben Jugendmannschaften auch eine 
Erwachsenenmannschaft in den Ligen des BJV stellen kann. Seit einigen 
Jahren arbeiten der SC Armin München und der TSV Unterhaching eng 
zusammen. Während dieser Zeit hat Willy die gemeinsamen 
Trainingslager in Tschechien organisiert, bevor er diese Aufgabe im 
vergangenen Jahr an den von ihm ausgebildeten Nachwuchs übergeben 
hat. Seine eigene sportliche Entwicklung hat er über sein 
überdurchschnittliches Engagement für andere nicht vergessen und so 
kam er national wie international zu höchsten Auszeichnungen. 
Wir gratulieren!  

09.06.2010  Klarer Sieg in der Bezirksliga 
Am dritten Kampftag der Judo-Bezirksliga mussten die Judowölfe beim 
ESV München-Ost antreten. Der Weg war allerdings etwas weiter, 
anstatt in das Dojo in der Baumkirchner Str. mussten die Judowölfe bis 



nach Ismaning, da der ESV aus Platzgründen seine Heimkämpfe dort 
austrägt. Ein Vorteil war dies für den ESV allerdings nicht, der deutlich 
ersatzgeschwächt gegen nahezu vollzählige Judowölfe antreten musste. 
Lediglich in der Klasse +90 kg müssen die Judowölfe verletzungsbedingt 
während der gesamten Saison einen leichteren Starter einsetzen. 
Im Ersten Durchgang holten Flavio Montiel-Montoya, Fabian 
Neukirchinger (beide -66 kg), Sebastian Breintner (-73 kg), Philipp 
Wartenberg, Andreas Hofreiter (beide -90 kg) und Benny Fauser 
(ausnahmsweise auf +90 kg) die Punkte zum 6:4-Zwischenstand. 
Runde eins erwies sich damit als deutlich härter als nach dem Wiegen 
angenommen. 
In Runde zwei erhöhte zunächst Michael Henneberger (-66 kg), der an 
diesem Tag seine letzte Abiturprüfung geschrieben hatte auf 7:4, in der 
zweiten Begegnung dieser Gewichtsklasse stellten beide Teams keinen 
Kämpfer für Runde zwei auf. Durch eine Niederlage von Andreas 
Hofreiter gegen Sebastian Cherau in der Klasse -81 kg konnte der ESV 
nochmals verkürzen. Sebastian Breintner sorgte mit dem nachfolgenden 
Sieg gegen Marco Breyl jedoch für die Vorentscheidung, da angesichts 
der noch ausstehenden kampflosen Punkte aus der Klasse -90 kg der 
Sieg bereits feststand und die Judowölfe mit 10:5 uneinholbar in Front 
lagen. Dieser Stand blieb auch nach dem Kampf von Flavio Montiel-
Montoya so, der in die Gewichtsklasse -73 kg gewechselt ein 
Unentschieden herausholte. Fabian Blank (-73 kg) erhöhte mit einem 
sehenswerten Seoi-nage (Schulterwurf) auf 11:5, bevor Benny Fauser 
und Philipp Wartenberg durch zwei Siege im Schwergewicht den 13:5-
Endstand herstellten. 
Insgesamt war der Kampf sowohl von der Leistung wie vom Ergebnis 
her zufriedenstellend, die Judowölfe rücken damit hinter den 
punktgleichen Judoka des SF Harteck II auf Platz drei der Tabelle vor.  

14.05.2010  Starker Auftakt in der Jugendliga 
Die Judowölfe SC3 Armin München/TSV3 Unterhaching mussten zum 
ersten Kampftag der Jugendliga für die Altersklassen U11 und U14 zum 
SV3 Lohhof und zeigten dort eine starke Leistung. Befürchtungen der 
Trainer, dass zu viele starke Kämpfer der U11 des letzten Jahres in die 
höhere Altersklasse gewechselt haben und nicht ausreichend Ersatz zu 
Verfügung stehen könnte bewahrheiteten sich nicht. Zwar konnten die 



Gewichtsklassen +40 der U11 und +55 der U14 nicht besetzt werden, 
dies sollte aber kein Problem werden, auch weil der SV3 Lohhof stark 
geschwächt antreten und auf viele Stammkräfte verzichten musste. 
Lohhof fehlten in der U14 vier Gewichtsklassen, ein Nachteil der kaum 
aufzuholen ist. 
Den Auftakt für die Wölfe machte in der Gewichtsklasse -26 kg der U11 
mit Tobias Dirrigl einer der Erfahrenen in dieser Altersklasse und siegte 
mit 5:0 gegen Julian Wurch. Bis 28 kg kam dann Cassandra Prüfer zu 
ihrem ersten Kampf überhaupt und konnte diesen knapp mit 1:0 gegen 
Timm Dauth gewinnen. Fabian Prüfer machte es seiner Schwester nach, 
siegte in der Klasse -30 kg mit 2:0 gegen Franziska Schwarz, Sebastian 
Ruffert erhöhte mit dem vorzeitigen 6:0-Sieg gegen Daniel Paulus auf 
4:1 für die Judowölfe. Eléa Zerhoch (-36 kg, 2:0 gegen Sarah Bräuer) 
und Konstantin Loher (-40 kg, 6:0 gegen Michael Pittas) sorgten in 
ihren ebenfalls ersten Wettkämpfen für zwei weitere Punkte, bevor die 
Klasse +40 kg kampflos abgegeben werden musste. 6:1 somit der 
Zwischenstand nach der Altersklasse U11. 
In der U14 ging es ähnlich weiter. Samuel Kreuzer (-34 kg) gegen 
Niklas Würch und Simon Hinrichsen (-37 kg) gegen Maxim 
Schapowalow sorgten mit Ippon-Siegen für die vorzeitige Entscheidung, 
die 8:1-Führung bedeutete den Sieg für die Judowölfe. 
In den Klassen -40 kg, 43 kg und -46 kg holten Lukas Schlemmer, 
Dominic Wurzer und Luis Mager die Punkte jeweils kampflos, Mario 
Gschneidner (-50 kg) siegte ebenfalls mit Ippon. Vinzent Heinrich (-
55 kg) hatte ebenfalls keinen Gegner und holte so den dreizehnten 
Punkt für die Kampfgemeinschaft. Die Klasse +55 kg musste schließlich 
wieder mangels Besetzung an die Lohhofer abgegeben werden. 
Insgesamt endete die Begegnung somit mit einem klaren 13:2 für die 
Judowölfe, ein Sieg, der in der Höhe in Folge der starken Schwächung 
der Lohhofer wohl etwas zu hoch ausgefallen sein dürfte. Dennoch ist 
die Mannschaft gut vorbereitet und wird auch diesmal wieder um den 
Titel mitreden, es wäre der fünfte in Folge.  

2009 

01.03.2009  Spitzbubenturnier Peiting 



In der Klasse -40 kg waren 16 Kämpfer am Start. Pascal Benning 
gewann seine drei Vorrundenkämpfe klar. Im Finale machte er nach 
10 Sekunden den 1. Platz mit einem Sasae-Tsuri-Komi-Ashi klar, den er 
so zum ersten Mal im Wettkampf zeigte und der mit einem Ippon 
belohnt wurde.  

21.02.2009  Landesligakampf TSV München Ost 
Willy Huber holte seinen 2. Sieg im Kampf gegen Ammerland-Münsing.  

15.02.2009  Offenes Bezirksturnier MU11/FU11 beim 
ESV Neuaubing 
Ein starker Auftritt unserer U11. Alina Mayer konnte drei ihrer vier 
Kämpfe gewinnen und holte sich einen 2. Platz. Martina Krall war das 
erste Mal dabei und wurde in einer 3er-Gruppe mit einem 
Unentschieden ebenfalls 2. Alexander Sor hatte etwas Pech und konnte 
in einer sehr starken Gruppe noch nichts gewinnen, aber bei seinem 
Ehrgeiz werden die Siege bald kommen. Goran Salcovic sicherte sich 
mit einem Sieg und einem Unetschiden einen guten 2. Platz. Sebastian 
Ruffert ließ seinen Gegnern keine Chance und wurde mit vier Siegen 1. 
Da bekommen wir auch für die Jugendliga eine gute Verstärkung. 
Trainiert fleißig weiter, dann haben wir noch sehr viel Freude mit euch.  

07.02.2009  Bavaria Cup 
U14   Monika startete ins Jahr 2009 wie sie 2008 aufhörte. 
Zunächst gewann Monika jeweils mit Ippon ihre drei Poolkämpfe. Auch 
das Halbfinale gegen A. Günter war schnell zu Ihren Gunsten 
entscheiden. Im Finale kam es dann zum besten Kampf des Tages 
zwischen Monika und Michelle. Trotz großen Einsatzes gelang aber 
beiden keine Wertung. Der Kampfrichterentscheid ging 2:1 an Monika. 
Klasse Leistung von Monika. 
U17   Leider fielen drei unserer Kämpferinnen durch Krankheit aus und 
so war der SC Armin nur durch Sarah vertreten. Leider erwiesen sich 
die beiden Gegnerinnen in Ihrem Pool als zu stark. So konnte sich 
Sarah nicht für das Halbfinale qualifizieren.  

07.02.2009  Landesliga TSV München Ost – Peiting 5:15 
Willy Huber holte mit einem Hebel 1 von 5 Punkten.  



31.01.2009  Bayrische EM MU20 in Peiting 
Michael Henneberger hat wieder mal ein sehr gutes Turnier gekämpft. 
Im ersten Kampf hat er wieder mit einer Links-Technik gewonnen, dann 
gegen den späteren 2. Haas über die Zeit mit zwei Yukos verloren. In 
der Trostrunde hat er mit einem Ippon durch Seoi Nage gewonnen und 
dann im letzten Kampf wieder etwas unglücklich durch Beingreifer 
verloren. Der 7. Platz reicht leider nicht zur Quali für die Süddeutsche.  

31.01.2009  Bayrische EM FU17 in Wettstetten 
Für Saskia Wagner war es ein lehrreiches Turnier. Aber wer erst so kurz 
erst Wettkämpfe bestreitet und sich schon so weit nach vorne kämpft, 
braucht nicht traurig sein, wenn mal kein Sieg herausspringt.  

25.01.2009  Südbayrische EM FU17 in Palling 
Wir waren mit Tanja Bummer, Sarah Benning und Saskia Wagner 
vertreten. 
Tanja musste sich trotz starker Leistung ihren Gegnerinnen beugen. 
Sarah konnte den ersten Kampf sicher für sich entscheiden, danach 
verlor sie zwei Kämpfe trotz gutem Einsatz und schönem Judo. Saskia 
reichte ein Sieg bei vier Kämpfen für den 3. Platz. Nun kämpft sie am 
kommenden Wochenende auf der Bayrischen. 
Unsere Starterinnen sind alle das erste Jahr in dieser Altersklasse und 
können, wenn sie so weitermachen, noch viel erreichen.  

24.01.2009  Südbayrische EM MU20 in Abendsberg 
Michael Henneberger hat uns mit einem sehr starken Auftritt 
präsentiert. 
Nach zwei vorzeitigen Siegen musste er im dritten Kampf gegen den 
späteren Sieger Michael Keil in die Trostrunde. Dort kämpfte er sich mit 
zwei weiteren Siegen in das kleine Finale um den 3. Platz. Diesen 
Kampf musste er leider dem Gegner überlassen und kehrte mit einem 
hervorragenden 5. Platz zurück.  

17.01.2009  Münchner EM U17 in Ismaning 
Bei der weiblichen Jugend war nicht viel los auf der Matte und somit 
konnten unsere Mädchen ihr Können nicht zeigen. Tanja Brummer, 
Sahra Benning, Isabel Wanderwitz und Saskia Wagner fahren nächsten 
Sonntag zur Südbayrischen nach Palling. 



Nepomuk Unger und Tamino Schumacher haben gut gekämpft, aber es 
reichte leider nicht für die Quali zur Südbayrischen.  

2008 

06.12.2008  Internationaler Grenzlandpokal beim TB Weiden 
In der U14 traten Sarah, Pascal und Monika beim stark besetzen 
Grenzlandturnier an. Neben den natürlich stark vertretenen Bayern 
waren auch NRW, Sachsen und Ungarn vertreten. 
Sarah startete in einem 5er-Pool, gewann einen Kampf und wurde 
damit Dritte. Pascal, wahrscheinlich zum letzen Mal -37 kg, hatte 
19 Konkurrenten. Nach zwei Siegen verlor er leider den dritten Kampf 
durch einen überraschenden Fußfeger seines Gegners in den ersten 
Sekunden des Kampfes. Den Kampf um Platz 3 gewann Pascal 
souverän. 
Monika startete in einem hochklassig besetzten 10-Teilnehmerfeld. Zum 
ersten Mal -40 kg. Nach einem Auftaktsieg kam es zum Kampf mit der 
guten Bekannten Kathrin Grabichler. Der Kampf war völlig 
ausgeglichen, so dass es in die Verlängerung ging. Hier verletzte sich 
Kathrin leider so schwer, dass sie ins Krankenhaus musste. Im Finale 
gegen eine Gegnerin aus Rodewisch ließ Monika dann nichts mehr 
anbrennen und sicherte sich ihren ersten Platz. 
In der U20 startet Michael Henneberger -73 kg in einer sehr starken 
Gruppe. Mit einem Sieg und zwei Niederlagen beendete er als siebter 
die Saison. 
Bei den Herren trat nur Benedikt Hierl an und schloss nach ebenfalls 
einem Sieg und zwei Niederlagen mit Platz 5 ab. 
Die erfolgreichste Saison der Judoabteilung ist nun zu Ende.  
Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2009 

Euer Willy 

23.11.2008  Ranglistenturnier U14 in Neuaubing 
Auch beim letzten Turnier in 2008 waren wir wieder stark vertreten, 
nicht nur zahlenmäßig, sondern auch was Judo anbelangt. Die Mädchen 
räumten richtig ab, Sarah Benning, Tanja Brummer und Isabel 
Wanderwitz holten sich jeweils den 1. Platz ihrer Gewichtsklasse. 



2. Plätze erkämpften sich Monika Benning und Saskia Wagner. Leider 
müssen außer Monika nächstes Jahr alle in die nächsthöhere Alterstufe. 
Bei den Jungs liefs nicht viel schlechter. Pascal Benning und Tamino 
Schumacher wurden 2., Nepomuk Unger holte sich einen 3. Platz und 
Matthias Wanderwitz wurde 5. Alle Arminen zeigten sehr gutes Judo 
und kämpferischen Einsatz.  

15.11.2008  Tonnenturnier bei den Stadtwerken München 
zum 50-jährigen Jubiläum wurde ein Tonnenturnier veranstaltet. Es 
durften so viele Leute abgewogen werden, bis das Gesamtgewicht von 
einer Tonne erreicht war. Lissi Engel, Lara Huber, Benedikt und Laurenz 
Hierl, sowie Thomas und Michael Henneberger starteten für einen 
Unterhaching-Mix. Anschließend wurde noch kräftig gefeiert.  

13. bis 16.11.2008  Europameisterschaft der Veteranen in Prag 
Wie in den vergangenen Jahren ging auch dieses Jahr Willy Huber 
wieder auf die Matte. 
Nach dem Wiegen war die Freude groß, vier Kämpfer bedeuteten drei 
Kämpfe. Am nächsten Tag stand der Russe nicht mehr auf der Liste und 
ich durfte nur zweimal kämpfen. Nach einem schönen 3-Minuten Kampf 
gegen Henry Ginouves aus Frankreich musste ich leider wieder mal mit 
einer Niederlage von der Matte gehen, aber ich war schon nah dran und 
beim nächsten mal pack ich ihn. 
Den zweiten Kampf gegen Stepan Drumov aus der Ukraine hab ich gut 
geführt, brauchte aber fast drei Minuten, bis ich den Sieg mit Ippon 
durch Hebel für mich entscheiden konnte. Bei drei Kämpfern bedeutete 
dies den 2. Platz für mich.  

08.11.2008  Wieninger Cup in Prien 
Und wieder einmal machten sich drei motivierte Kämpfer vom SC Armin 
auf, um beim Turnier in Prien mit dabei zu sein. Es starteten Simon 
Diller und Michael Henneberger (-73 kg) und Benedikt Hierl (-90 kg). 
Den Beginn machte Michael, der gegen einen sehr starken (später 
zweitplazierten) Gegner verlor und somit in die Trostrunde abrutschte. 
Dort schaukelte er seinen zweiten Kampf nach waza-ari über die Zeit, 
und rückte eine Runde weiter. 
Der gesundheitlich angeschlagene Simon lag im ersten Kampf gegen 
einen normalerweise deutlich unterlegenen Gegner, bis 12 Sekunden 



vor Schluss mit yuko zurück, konnte dann im letzten Moment jedoch 
das Blatt wenden und gewann den Kampf. Nach einem chancenlosen 
Ausscheiden aus der Hauptrunde gegen den amtierenden Deutschen 
Vize-Meister, traf er — wie es der Zufall wollte – auf seinen 
Teamkollegen Michael. In hart umkämpften fünf Minuten gelang es 
keinem von beiden, eine Wertung zu erzielen und so musste eine 
Verlängerung her, bei der sich Michael knapp mit einer Haltegrifftechnik 
durchsetzten konnte. Den darauf folgenden Kampf um den Einzug in 
den Kampf um Platz 3 verlor er jedoch, und musste sich mit einem 
7. Platz zufrieden geben. Benedikt wurde mit einem gewonnenen und 
zwei verlorenen Kämpfen gegen sehr starke Gegner Vierter.  

25./26.10.2008  Süddeutsche Einzelmeisterschaft U14 in 
Eppelheim 
Benning-Zwillinge kommen als 
Süddeutsche Meister zurück 
Pascal legte gewaltig vor. Nachdem er zum 
Auftakt Jan Sch. (Baden 3) besiegte, zog er mit 
Siegen über Nicola M. (Bayern 2) und Vitalij K. 
(Württemberg 2) ins Finale ein. In diesem 
siegte er nach hart umkämpften 3 Min. mit 
einer kleinen Wertung gegen Simon L. 
(Württemberg 1). 
Monika kämpfte sich gegen Marina G. 
(Württemberg 3), Janina B. (Baden 2) und Sina R. (Württemberg 5) ins 
Finale. Auch dieses gewann sie souverän gegen Angelina G. 
(Württemberg 4). 
Tanja Brummer konnte den 1. Kampf gewinnen, mußte sich aber 
anschließend gegen zwei sehr starke Gegnerinnen geschlagen geben. 
Aber wer unter den besten 16 aus den Bayern, Baden und Württemberg 
ist, hat schon sehr viel erreicht.  

25.10.2008  Bezitksturnier U11 beim MTV München 
Alina Mayer, Samuel Kreuzer und David Thiel konnten sich mit Siegen 
und guten Leistungen jeweils einen dritten Platz erkämpfen.  

11./12.10.2008  Erfolgreiches U14-Wochenende 



Pascal Benning erkämpfte sich am Samstag in seiner sehr stark 
besetzten Gewichtsklasse den 5. Platz auf der Bayrischen Meisterschaft 
und hat sich damit für die Süddeutsche qualifiziert. 
Am Sonntag haben die Mädels in Kitzingen noch einen draufgesetzt. Mit 
vier Siegen holte sich mit Monika Benning nach langer Zeit wieder eine 
Kämpferin unserer Abteilung den Bayrischen Meistertitel. 
Tanja Brummer holte sich mit drei Siegen nach einer Auftaktniederlage 
noch einen hervorragenden 5. Platz und darf auch auf die Süddeutsche 
fahren. Saskia Wagner und Sarah Benning kämpften stark, mussten 
sich aber ihren noch stärkeren Gegnerinnen geschlagen geben.  

05.10.2008  Südbayrische EM FU14 in Töging am Inn 
Mit fünf Kämpferinnen des SC Armin und drei vom TSV Unterhaching 
ging es zur gut besetzten Südbayrischen Einzelmeisterschaft nach 
Töging. Den Anfang machte Monika Benning in der Gewichtsklasse –
36 kg. In einem mit 17 Kämpferinnen nicht nur numerisch sondern 
auch qualitativ gut besetzen Starterfeld, erreichte Moni ohne größere 
Mühe das Halbfinale, das sie letztendlich verdient in der Verlängerung 
für sich entscheiden konnte. Das darauf folgende Finale gewann sie 
bereits nach relativ kurzer Kampfzeit durch eine sehenswerte 
Bodenaktion, die mit einem erfolgreichen Hebel zum vorzeitigen Sieg 
abgeschlossen wurde. 
Den zweiten Einzeltitel für den SC Armin erreichte Saskia Wagner in der 
Gewichtsklasse +63 kg. Nachdem sie ihren Dreierpool souverän gewann 
und auch noch das Halbfinale erfolgreich bestreiten konnte, siegte sie 
im Finale nach wenigen Sekunden. Da dies erst ihr zweites Turnier war, 
ist dieser Titel umso höher zu bewerten. In der Gewichtsklasse –48 kg 
musste sich Tanja Brummer nach zwei gewonnenen 
Hauptrundenkämpfen erst im Halbfinale ihrer Gegnerin geschlagen 
geben und belegte am Ende den fünften Rang. Isabell zog in der 
Gewichtsklasse –44 kg gegen zwei starke Gegnerinnen den Kürzeren, 
bot aber vor allem im ersten Kampf eine starke kämpferische Leistung. 
Nach einem Sieg und zwei Niederlagen belegte Sarah Benning den 
fünften Platz in der Klasse -57 kg. Komplettiert wurde dieses starke 
Ergebnis von unseren Damen aus Unterhaching. Leocardia belegte in 
der Klasse –30 kg nach drei Siegen und einer Niederlage den zweiten 
Platz. Larissa und Yara belegten in der Gewichtsklasse +63 kg die 



Plätze zwei und drei. Mit diesen Erfolgen im Hinterkopf freuen wir uns 
schon auf die Bayrische Meisterschaft in der nächsten Woche, auf der 
wir mit sieben(!) Starterinnen antreten können. 

Simon Diller 

04.10.2008  Judowölfe schaffen den Hattrick in der Jugendliga 
In der Jugendliga des Bezirks München gelang den Judowölfen 
SC Armin/TSV Unterhaching der Hattrick von drei aufeinanderfolgenden 
Meisterschaften. Nach den Siegen im Jahr 2006 und 2007 waren die 
Wölfe auch 2008 nicht aufzuhalten. Zum Saisonfinale, das bei Kodokan 
München ausgetragen wurde, kamen sie als Tabellenführer, mussten 
aber noch gegen die sehr starken und ebenfalls bis zu diesem Zeitpunkt 
ungeschlagenen Gastgeber ran. Für Kodokan München stand zunächst 
jedoch noch eine Begegnung gegen den BC Ismaning auf dem Plan, die 
die Judoka aus Neuperlach jedoch klar mit 13:1 gewannen, während im 
parallel ausgetragenen Kampf zwischen dem SV Lohhof und den 
SF Harteck, das Team aus dem Landkreis knapp mit 7:6 die Nase vorn 
behielt. 
So kam es also zum direkten Kampf um den ersten Platz zwischen den 
Wölfen und den Kämpfern von Kodokan und es sollte ein spannendes 
und würdiges Finale für eine gute Saison werden. 
Den besseren Auftakt hatten zunächst die Judoka aus Neuperlach, 
Christian Leipold (U11, -26 kg) musste sich gegen Quirin Strasser nach 
voller Kampfzeit mit 1:3 geschlagen geben. Lukas Bauer (-28 kg) und 
Simon Hinrichsen (-30 kg) drehten das Ergebnis zu einer 2:1-Führung 
für die Judowölfe. Julian Buck (-33 kg) erkämpfte gegen Dominik 
Hochneder ein Unentschieden, bevor Lukas Schlemmer (-36 kg) gegen 
Tobias Schwab und Dominic Wurzer (-40 kg) gegen Sophia Dekkers auf 
4:1 erhöhen konnten. Im letzten Kampf der U11 konnte dann Luisa 
Haberl gegen Luis Kopf (+40 kg) in einem verbissen geführten Kampf 
für die Neuperlacher auf 4:2 verkürzen. 
Im ersten Kampf der U14 verringerte sich der Vorsprung weiter, Alex 
Leipold (-34 kg) musste sich gegen den deutlich schwereren Julian 
Rehrl geschlagen geben, bevor Pascal Benning (-37 kg) die Zwei-
Punkte-Führung wieder herstellte. Dann jedoch schien die Begegnung 
zu kippen, drei Niederlagen durch Mario Gschneidner (-40 kg), Domink 
Römer (-43 kg) und Moritz Stühler (-46 kg) sorgten dafür, dass 



plötzlich die Kämpfer des Kodokan mit 5:6 aus Sicht der Judowölfe die 
Nase vorne hatten. Das wollte Jonas Hocheder (-50 kg), der sich gerade 
erst für die Bayrischen Meisterschaften qualifiziert hatte, so nicht 
stehen lassen und glich gegen Martin Scharl aus. Zwischen Nepomuk 
Unger (-55 kg) und Nico Leinegger endete der Kampf unentschieden, so 
dass es vor der letzten Begegnung 6:6 stand. Für die Judowölfe ging 
nun der erfahrene Simon Höllerich (+55 kg) auf die Matte und erledigte 
die in Person von Andreas Müller vor ihm stehende Aufgabe souverän. 
Noch innerhalb der ersten Kampfminute holte er den Ippon zum 
vorzeitigen Sieg und damit der dritten Meisterschaft in Folge für die 
Judowölfe.  

03.10.2008  Gute Leistung beim Wies’n-Pokal des 
SV Stadtwerke 
Am 3. Oktober veranstaltete der SV Stadtwerke München anlässlich des 
50-jährigen Bestehens seiner Judo-Abteilung den 1. Wies’n-Pokal. Für 
die Mannschaft der Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching war es eine 
Selbstverständlichkeit an diesem Jubiläums-Turnier teilzunehmen. 
Der Auftakt gegen die Gastgeber wurde dann jedoch gleich härter als 
nach dem Sieg in der abgelaufenen Saison der Bezirksliga zu erwarten 
gewesen wäre. In der Gewichtsklasse -60 kg konnte krankheitsbedingt 
kein Kämpfer gestellt werden, die Klassen -100 kg und +100 kg 
mussten jeweils mit leichteren Kämpfern besetzt werden. Mit 1:6 
mussten sich die Wölfe geschlagen geben, lediglich Trainer Andreas 
Hofreiter konnte sich in der Klasse -81 kg durchsetzen, wobei alle eine 
gute Leistung zeigten und insbesondere Flavio Montiel-Montoya (-
66 kg) sich gegen Bayernliga-Kämpfer Johannes Kreuzer erst nach 
voller Kampfzeit mit Yuko (mittlere Wertung) geschlagen geben musste. 
Gegen die späteren Sieger von Kodokan München sah es leider ähnlich 
aus, wieder ein Punkt durch Hofreiter zum 1:5. 
Gegen den TSV Mitterfels gab es dann eine sehr ausgeglichene 
Begegnung. Die Niederbayern gingen durch ein Freilos in Führung, 
bevor Flavio Montiel-Montoya den Ausgleich durch Ippon für O-Uchi-
Gari (große Innensichel) herstellte. Niederlagen von Simon Diller und 
Manfred Scheucher führten zur zwischenzeitlichen 3:1-Führung der 
Niederbayern, bevor Hofreiter (diesmal -90 kg) und Benedikt Hierl (-
100 kg) den Ausgleich herstellten. Gegen den erfahrenen Stefan 
Schwingenschlögl konnte sich Philipp Wartenberg dann leider nicht 



durchsetzen, so dass die Begegnung mit 4:3 an den TSV Mitterfels ging. 
Das gleiche Ergebnis gab es auch gegen das zweite niederbayrische 
Team, den Landesligisten Nippon 2000 Passau. Hier stand die 
Niederlage schon nach den ersten vier Begegnungen trotz engagierter 
Kämpfe der Wölfe fest. Aufgeben wollte trotzdem keiner der 
verbliebenen Kämpfer. Benedikt Hierl besiegte den Passauer Bauer 
durch zwei mit jeweils Waza-ari (halber Punkt) bewertete Würfe, Philipp 
Warteberg (-100 kg) siegte durch Ippon ebenfalls vorzeitig. Für Andreas 
Hofreiter wartete dann in der Klasse +100 kg eine besondere Aufgabe, 
114 kg und damit gut 30 kg mehr brachte sein Gegner auf die Waage, 
der erwartungsgemäß auch schnell mit Yuko in Führung ging. Einen 
Seoi-nage-Ansatz (Schulterwurf) von Hofreiter versuchte der Passauer 
dann mit einer Würgetechnik zu kontern, ein entscheidender Fehler, 
den Hofreiter ausnutzte um seine Technik mit Ippon zu vollenden. 4:3 
damit der Endstand für Passau. 
Im letzten Kampf sorgten dann Siege von Montiel-Montoya, Simon 
Diller, Hofreiter, Hierl und Wartenberg für einen 5:1-Erfolg gegen den 
TSV München Ost. 
Am Ende holten die Judowölfe den 5. Platz beim Wies’n-Pokal, der einen 
würdigen Rahmen für den ersten Teil des Abteilungsjubiläums 
darstellte. Auch beim zweiten Jubiläums-Turnier im November werden 
die Wölfe wieder mit dabei sein.  

28.09.2008  Südbayrische EM MU14 in Moosburg 
Leider haben Tamino Schumacher und Nepomuk Unger gegen sehr 
schwere Gegner die Bayrische EM nicht erreicht. Beide konnten einen 
Kampf gewinnen, aber mehr war nicht drin. Pascal Benning hat nur 
gegen den Südbayrischen Meister verloren. Alle anderen Gegner hat er 
klar besiegt und sich den 3. Platz gesichert.  

21.09.2008  Münchner Einzelmeisterschaft U14 bei Stadtwerke 
München 
Zuerst war unser weiblicher Nachwuchs an der Reihe. Mit einem 1. und 
drei 2. Plätzen waren wir wieder mal sehr erfolgreich. Monika Benning 
wurde durch Kampfrichterentscheid nach 6 Minuten zur Siegerin gekürt. 
Saskia Wagner stand zum 1. Mal auf der Matte und konnte mit 3 Siegen 
den 2. Platz erkämpfen. Tanja Brummer und Isabel Wanderwitz holten 
sich ebenfalls den 2. Platz in ihren Gewichtsklassen. 



Bei den Jungs waren wir auch wieder stark vertreten. Pascal Benning 
wurde überlegen Münchner Meister. Nepomuk Unger hat stark gekämpft 
und verlor nur das Finale. Tamino Schumacher wurde für seinen 
Kampfeswillen mit dem 3. Platz belohnt. Matthias Wanderwitz hat es in 
seinem 1. Jahr noch sehr schwer, aber das wird im nächsten Jahr 
bestimmt besser. 
Mit fünf Mädels und drei Jungs geht’s weiter zur Südbayrischen 
Einzelmeisterschaft.  

20.07.2008  Bayern-Pokal in Grafenau 
Monika Benning war unsere einzige Starterin in der Münchner Auswahl. 
München belegte hinter Oberbayern und Unterfranken den 3 Platz. 
Monika war mit zwei Siegen gegen starke Gegnerinnen erfolgreich.  

18.07.2008  Bericht der Jugendliga aus Unterhaching 
Judowölfe übernehmen Tabellenführung in der Jugendliga 
Am 3. Kampftag der Jugendliga München haben die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching die Tabellenführung übernommen und 
damit ihren Anspruch auf den dritten Titel nach 2006 und 2007 deutlich 
unterstrichen. Beim Heimkampf gab es zwei Siege gegen die 
Gastmannschaften vom SV Lohhof und dem PSV München. 
Einen klaren 10:03-Sieg gab es gegen die Judoka des SV Lohhof. Durch 
Punkte von Guiseppe Liuzzo (-26 kg), Simon Hinrichsen (-28 kg), Lukas 
Schlemmer (-33 kg), Gerry Reisinger (-36 kg), Dominc Wurzer (-40 kg) 
und Luis Kopf (+40 kg) sowie einem Unentschieden durch David Thiel (-
30 kg) stand es nach den Kämpfen der U11 glatt 6:0 für die Judowölfe. 
In der U14 erhöhte Marco Schwinghammer (-34 kg) gegen Maxi Fuchs 
auf 7:0, bevor sich Manuel Schricker, der als 34 kg-Kämpfer den 
ausgefallenen Pascal Benning (-37 kg) ersetzte, sich gegen Mario 
Holinger geschlagen geben musste. Mario Gschneidner (-40 kg) siegte 
gegen Marco Rupprecht, Moritz Stühler (-43 kg) musste sich mit einem 
Unentschieden zufrieden geben, Tamino Schuhmacher (-46 kg) gegen 
Florian Aschauer und Jonas Hocheder (-50 kg) gegen Christian Woijtyla 
erhöhten zwischenzeitlich auf 10:1 für die Wölfe. Die Lohhofer konnten 
durch Siege von Fabian Filbig gegen David Hocheder (-55 kg) und Maxi 
Wutz gegen Simon Höllerich am Ende noch Ergebniskorrektur 
betreiben. 
Gegen die Mannschaft des PSV holten die Judowölfe in der Aufstellung 



Guiseppe Liuzzo (-26 kg), Lukas Bauer (-28 kg), Julian Buck (-30 kg), 
Daniel Conde (-33 kg), Frederik Zwicker (-36 kg), Wurzer (-40 kg), 
Andreas Joutchenko (+40 kg) in der U11 sowie Schwinghammer (-
34 kg), Schricker (-37 kg), Gschneinder (-40 kg), Dominik Römer (-
43 kg), Schuhmacher (-46 kg), J. Hocheder (-50 kg), Nepomuk Unger 
(-55 kg) und D. Hocheder (+55 kg) in der U14 einen ungefährdeten 
8:5-Sieg. Damit übernehmen die Judowölfe vor dem letzten Kampftag 
am 04.10.2008 die Tabellenführung vor dem ebenfalls ungeschlagenen 
Kodokan München.  

11.07.2008  Judowölfe beenden erste Bezirksliga-Saison 
Am vergangenen Freitag ging die erste gemeinsame Bezirksliga-Saion 
der Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching im Erwachsenen-Bereich zu 
Ende. Das Ergebnis kann sich durchaus sehen lassen, ein 
ausgeglichenes Punktekonto sowie eine ebenfalls ausgeglichene 
Kampfbilanz brachten der Mannschaft von Willy Huber und Andreas 
Hofreiter am Ende Platz 5. 
Am letzten Kampftag, der zentral im Dojo des Kodokan München 
ausgetragen wurde, mussten die Wölfe gegen den Tabellenvorletzten 
ESV München Ost ran. Ziel war eigentlich ein hoher Sieg, um so 
vielleicht noch mit Schützenhilfe der Mannschaft des TSV München Ost 
am Vierten SF Harteck II vorbeizukommen. Aber auch nach hinten 
musste Absicherung betrieben werden, denn der Tabellensechste, vor 
Beginn des Kampftages punktgleich mit den Judowölfen, startete in 
guter Aufstellung gegen einen stark geschwächten MTV München. Für 
Spannung war also gesorgt und der Auftakt war gut für die Wölfe. 
Philipp Wartenberg konnte als Mittelgewichtler in der Klasse +90 kg mit 
einem schönen Ippon die erste Führung für die Kampfgemeinschaft 
holen. Andreas Hofreiter (eigentlich -81 kg) hatte sich dann mit seinem 
Start im Schwergewicht etwas verhoben, gegen den 104 kg schweren 
Florian Brandhuber konnte er sich trotz zwischenzeitlicher Führung nicht 
durchsetzen – der Ausgleich für München Ost. In der Klasse bis 90 kg 
sorgte Benedikt Hierl wieder für eine Führung der Wölfe, Manfred 
Scheucher musste sich geschlagen geben, Zwischenstand 2:2. Es zeigte 
sich, dass der Kampf härter werden würde, als man es nach dem 
Punktestand hätte vermuten können. Und auf der Matte nebenan 
setzten die Judoka des SV Stadtwerke den MTV massiv unter Druck. 



Zwei Punkte in der Klasse -66 kg durch Fabian Blank und Flavio 
Montiel-Montoya sorgten für die 4:2-Führung und etwas Sicherheit im 
Fernduell. In der Gewichtsklasse musste sich dann zunächst auch der 
zweite Trainer der Wölfe, Willy Huber, geschlagen geben, bevor Michael 
Henneberger in seinem Kampf 10 Sekunden vor Schluss seinen Gegner 
mit Ippon für Seoi-nage werfen konnte und so den 2-Punkte-Abstand 
wieder herstellte. Eine Punkteteilung gab es schließlich auch in der 
letzten Gewichtsklasse (-81 kg). Während Simon Diller (eigentlich -
73 kg) seinen Kampf abgeben musste, konnte Thomas Henneberger 
den sechsten Punkt für die Kampfgemeinschaft holen. Die Führung 
damit knapper als geplant und auch nach hinten bestand weiter Gefahr, 
Stadtwerke führte zur Halbzeit mit 5:4 gegen den MTV. Es folgten die 
ersten Durchgänge der beiden anderen Begegnungen. Auf Grund des 
5:5-Zwischenstandes zwischen dem TSV München Ost und 
SF Harteck II war Platz 4 für die Wölfe in weite Ferne gerückt. Lediglich 
die Begegnung zwischen Tabellenführer Kodokan und dem 
Tabellenletzten Lohhof nahm den zu erwartenden deutlichen Verlauf. 
In Durchgang zwei stellten die Wölfe um, Benedikt Hierl ging ins 
Schwergewicht, Hofreiter zurück in die Klasse -81 kg, Stephane Kobler 
kam für Willy Huber und Thomas Henneberger ersetzte Hierl in der 
Klasse -90 kg. 
Wieder begann der Durchgang mit einem Sieg durch Philipp 
Wartenberg, Benedikt Hierl holte sich jedoch in seinem Kampf bei 
einem Wurfansatz einen klaffenden Riss an der Augenbraue, der genäht 
werden musste, so dass ein Weiterkämpfen nicht möglich war. Durch 
zwei Niederlagen in der Klasse -90 kg für Thomas Henneberger und 
Manfred Scheucher glichen die Judoka des ESV München Ost aus, 
während Stadtwerke weiter gegen den MTV führte. Fabian Blank und 
Flavio Montiel-Montoya stellten den alten Abstand von zwei Punkte 
umgehend wieder her, in der Klasse -73 kg gab es dann wieder eine 
Punkteteilung, Stephane Kobler musste seinen Kampf nach voller 
Kampfzeit nach Punkten abgeben, Michi Henneberger siegte vorzeitig, 
somit 10:8 für die Kampfgemeinschaft. Simon Diller sorgte mit seinem 
Sieg für die vorzeitige Entscheidung, bevor Andreas Hofreiter durch 
einen Armhebel zum Endstand von 12:08 erhöhte. Nebenan hatte der 
SV Stadtwerke inzwischen ebenfalls gesiegt, allerdings bedeutete das 
10:08 gegen den MTV, dass sie knapp hinter den Judowölfen blieben. 



Der MTV rutschte durch diese Niederlage und das Unentschieden 
zwischen dem TSV München Ost und SF Harteck II sogar noch hinter 
die Hartecker auf Platz 4 ab. Der Meister Kodokan München besiegte 
Lohhof mit 17:03. 
Für die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching endete die Saison somit 
mit 7:7 Punkten und einer Kampfbilanz von 68:68-Kämpfen. Das 
Ergebnis ist für die erste gemeinsame Saison mehr als zufrieden 
stellend, insbesondere da im Verlauf immer wieder Ausfälle zu 
verkraften waren und gegen Ende keine echten Schwergewichtler mehr 
zur Verfügung standen. Zwar sind diese auch für 2009 bisher nicht in 
Sicht, doch sind andere Verstärkungen bereit, die der Mannschaft noch 
mal mehr Kampfkraft und auch Flexibilität in der Aufstellung geben 
werden.  

Ergebnisse 7. Kampftag am Freitag, 11.07.2008 

MTV München – SV Stadtwerke 08:10 

Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching – ESV München Ost 12:08 

Kodokan München – SV Lohhof 17:03 

TSV München Ost – SF Harteck II 10:10 

Abschluss-Tabelle 2008 (nach je 7 Begegnungen) 

Platz Verein Punkte Kämpfe Differenz 

1 Kodokan München II 13:01 90:45 +45 

2 TSV München Ost 11:3 83:54 +29 

3 SF Harteck II 08:06 74:59 +12 

4 MTV München 08:06 72:63 +9 

5 Judowölfe SC Armin/TSV 
Unterhaching 

07:07 68:68 ±0 

6 SV Stadtwerke München 07:07 66:68 -2 

7 ESV München Ost 01:13 49:89 -40 

8 SV Lohhof 01:13 41:97 -56 

30.06.2008  Kreisliga-Meister ESV München 
Auch die letzten beiden Begegnungen in der Kreisliga gegen FT Nord 
und Samurai wurden deutlich gewonnen. Somit wurde der 



ESV München ungeschlagener Meister in der Kreisliga. Ein Großteil der 
siegreichen Mannschaft sind Kämpfer des SC Armin. Dieses mal standen 
mit Benedikt Hierl, Philipp Wartenberg, Simon Diller und Thomas 
Henneberger vier Arminen auf der Matte.  

29.06.2008  Südbayrische EM Damen beim SV Stadtwerke 
München 
Lissi Engel hat bei den Damen noch nicht das richtige Rezept für Siege 
gefunden. Aber jetzt ist der Abistress vorbei und dann wirds auch 
wieder besser.  

29.06.2008  Kinderzech-Turnier Dinkelsbühl 
Pascal und Monika Benning haben mal wieder starke Leistungen 
geboten und sich in einem stark besetzten Turnier jeweils einen 3. Platz 
erkämpft.  

27.06.2008  Judowölfe starten in die Jugendliga 
Am Freitag griffen die Titelverteidiger der Jugendliga des Bezirks 
München, die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching erstmals ins 
Geschehen ein, nachdem der erste Kampftag ohne deren Beteiligung 
abgelaufen war. Mit zwei Siegen zeigten die Judoka der Alterklassen 
U11 und U14 auch gleich deutlich, dass sie auch bei der Titelvergabe 
2008 ein ernstes Wort mitreden wollen. 
Gegner waren diesmal die Mannschaften der SF Harteck sowie des 
BC Ismaning. Gegen die Hartecker holten die Wölfe nach Siegen durch 
Simon Hinrichsen (-28 kg), Lukas Schlemmer (-33 kg) in der U11 sowie 
den U14-ern Pascal Benning (-37 kg) Mario Geschneinder (-40 kg), 
Moritz Stühler (-43 kg), Tamino Schumacher (-46 kg), Jonas Hocheder 
(-50 kg) Nepomuk Unger (-55 kg) und Simon Höllerich (+55 kg) einen 
klaren 09:04-Sieg. Guiseppe Liuzzo (U11, -26 kg) gegen Leonhard 
Winter, den Sohn einer Unterhachinger Judoka und Dominic Wurzer 
(U11, -40 kg) gegen den starken Gianluca Vasile holten jeweils ein 
Unentschieden. Marco Schwinghammer (U14, -34 kg), Pascal Seitter 
(U11, -36 kg) und das einzige Mädchen im Team, seine Schwester 
Eileen Seitter (U11, -30 kg), mussten sich an diesem Tag trotz guter 
Leistung zunächst mit einer Niederlage zufrieden geben. Die 
Gewichtsklasse +40 kg musste kampflos abgegeben werden, da Luis 
Kopf, seines Zeichens Münchner Meister, sich am Vortag verletzt hatte 



und nicht eingesetzt werden konnte. 
Noch deutlicher viel der Sieg gegen den – allerdings sehr geschwächten 
– BC Ismaning aus. Am Ende hieß es 11:03 für die Judowölfe. Zwei 
Niederlagen in den Klassen der U11 bis 26 kg für Guiseppe Liuzzo und 
Lukas Bauer (-28 kg) waren eine hoffnungsvolle Eröffnung für die 
Münchner. Dann punkteten jedoch fast ausschließlich die Wölfe, durch 
Julia Buck (-30 kg), Alex Nikola (-33 kg), Lukas Schlemmer (-36 kg) 
und Dominic Wurzer war schnell die 4:2-Führung hergestellt, bevor es 
in die Kämpfe der Alterklasse U14 ging. Alex Leipold (-34 kg), Pascal 
Benning (-37 kg) und Mario Gschneidner (-40 kg) erhöhten zum bereits 
wegen einiger Freilose nicht mehr einholbaren 7:2. Michael Reich (-
43 kg) musste sich dann in seinem ersten Einsatz für die Wölfe zwar 
geschlagen geben, Tamino Schumacher (-46 kg), Jonas Hocheder (-
50 kg), Moritz Krug (-55 kg) und David Hocheder (+55 kg) stellen den 
11:03-Endstand her. 
Die Judowölfe belegen damit derzeit Platz 2 der Tabelle hinter der 
ebenso ungeschlagenen Mannschaft von Kodokan München, da diese 
bereits am ersten Kampftag im Einsatz war und somit hier bereits 
zusätzliche Punkte sammeln konnte.  

25.06.08  Bezirksligakampf 
Knappe Niederlage der Judowölfe gegen TSV München Ost 
Am sechsten Kampftag der Bezirksliga mussten die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching beim TSV München Ost antreten. Die 
Begegnung wurde wegen des Fußball-EM-Halbfinales der deutschen 
Mannschaft kurzfristig um eine Stunde vorverlegt und bei den 
Judowölfen herrschten fast türkische Verhältnisse, mit Michael 
Henneberger, Fabian Blank, Simon Diller und Laurenz Hierl fielen vier 
Leistungsträger aus, der TSV München Ost musste dagegen auf seine 
Studenten der Bundeswehr-Uni verzichten. Es wurde eine spannende 
und ausgeglichene Begegnung bei der die Ostler aber am Ende mit 11:8 
(110:77) die Nase vorne hatten. 
Der erste Durchgang begann erfolgversprechend. Trainer Willy Huber 
und Flavio Montiel-Montoya sorgten in der Gewichtsklasse -66kg für die 
2:0-Führung, die die Judoka des TSV München Ost mit Siegen gegen 
Philipp Wartenberg und Martin Becker (-90 kg) ausgleichen konnten. 
Elma Jost sorgte dann mit einem Sieg gegen den zweiten Trainer der 
Wölfe, Andreas Hofreiter, in der Klasse bis 81 kg erstmals für die 



Münchner Führung, die Manfred Scheucher jedoch umgehend 
ausgleichen konnte. Auch nach der Klasse -73 kg stand es weiter 
unentschieden, ein Freilos für Ost und ein Sieg von Stephane Kobler 
gegen Florian Gammel brachten beiden Teams einen Punkt. Im 
Schwergewicht setzte sich dann Benedikt Hierl gegen Michael Ertl 
durch, Cayan Kaya sorgte dann wieder für den Ausgleich für die 
Münchner durch einen Sieg gegen Markus Hocheder. Somit 5:5 zur 
Pause, ein Ergebnis von dem die damals noch getrennten Mannschaften 
von SC Armin und TSV Unterhaching in der vergangenen Saison nur 
träumen konnten. 
Der Weg zum Unentschieden würde hart werden und bekam gleich im 
ersten Kampf einen schweren Dämpfer. Der Münchner Sascha Lohr 
erkämpfte sich gegen Flavio Montiel-Montoya ein Unentschieden. Auch 
wenn zu keinem Zeitpunkt die Gefahr bestand, dass Montiel-Montoya 
diesen Kampf verlieren würde, konnte Lohr verhindern, dass dieser 
selbst punkten konnte. Dieses Unentschieden war für die Münchner fast 
so wertvoll wie ein Sieg. Willy Huber sorgte mit seinem Sieg gegen Nico 
Eyding für die erneute Führung. Benedikt Hierl und Markus Hocheder 
durften diesmal in ihrer eigentlichen Gewichtsklasse -90 kg ran, 
mussten sich aber Martin Troglauer und Jon Hormann geschlagen 
geben, Führung für München Ost. Punkteteilung dann wieder in der 
Klasse -81 kg. Manfred Scheucher musste sich Elma Jost geschlagen 
geben, Andreas Hofreiter besiegte Bastian Siebenwirth. Der Sieg von 
Christian Siebenwirth gegen Stephane Kobler sowie das Freilos in der 
Klasse -73 kg sorgten dann für den zehnten Punkt für München Ost und 
damit den Sieg für die Münchner. Ein Sieg durch Philipp Wartenberg 
und eine Niederlage von Thomas Henneberger, der als 81 kg-Kämpfer 
den im ersten Durchgang verletzten Martin Becker im Schwergewicht 
ersetzte, sorgten für den 8:11-Endstand.  

15.06.2008  Landesliga Frauen beim MTV München 
Lissi Engel stand in der Landesligmannschaft des MTV gegen 
DJK Ingolstand und TV Lenggries auf der Matte. Leider waren an diesem 
Tag ihrer Gegnerinnen zu stark.  

14.06.2008  Deutsche Senioren Meisterschaft in Bad Homburg 
Jürgen Höllerich konnte aus beruflichen Gründen nicht starten und 
somit blieb wieder mal nur »der alte Mann Willy« übrig. Auch in der M6 



reichte es nach einem Sieg und einer knappen Niederlage (zwei Koka 
gegen einen Juko und eine Niederlage durch Haltegriff) wieder mal zu 
Platz 3.  

14.6.2008  Ranglistenturnier U14 beim SV Stadtwerke München 
Als erstes waren die Mädchen an der Reihe. Bei einem eher dünn 
besetzen Teilnehmerfeld war der SC Armin mit fünf Kämpferinnen 
überdurchschnittlich stark vertreten. Auch das Ergebnis war sehr 
positiv. So holten sich Isabell Wanderwitz, Tanja Brummer und Sarah 
Benning mit je zwei, Monika Benning mit drei Siegen den ersten Platz. 
Ohne gewonnenen Kampf erreichte Mona Wernthaler Platz 3. 
Anschließend hatten es die Jungs bei einer deutlich größeren 
Beteiligung schwerer. Moritz Stühler belegte mit einem Sieg und zwei 
verlorenen Kämpfen Platz 5 und verfehlte damit nur knapp das Podest, 
das Tamino Schumacher mit Platz 3 erreichte. Nepomuk Unger 
erkämpfte sich mit drei Siegen den ersten Platz, während Pascal 
Benning nach zwei gewonnenen Kämpfen das Finale nach Verlängerung 
unglücklich durch Kampfrichterentscheid verlor. 
Danke für den schönen und erfolgreichen Judotag,  

Lara und Thomas 

06.06.2008  Bezirksligakampf in der Generali Sportarena 
Judowölfe siegen gegen SV Stadtwerke München 
Der 5. Kampftag der Bezirksliga München fand im Rahmen der Langen 
Nacht des Judo beim TSV Unterhaching statt. Zu Gast waren die Judoka 
des SV Stadtwerke München, die in der Tabelle knapp hinter den 
Judowölfe auf Platz 6 rangierten. Ziel der Gäste war es natürlich, Punkte 
aus der Generali Sportarena mitzunehmen, doch die Wölfe wollten 
natürlich ihre Platzierung verteidigen und sich eine gute 
Ausgangssituation vor den letzten beiden Kampftagen zu verschaffen, 
um sich vielleicht noch auf Platz 4 vorschieben zu können. 
Und dieses Vorhaben gelang den Judowölfen, am Ende eines guten und 
ausgeglichenen Kampfes stand es 12:07 (Unterbewertung 120:67) für 
die Gastgeber. Den Auftakt machte die Gewichtsklasse -66 kg, in der 
Willy Huber gegen Florian Forster und Flavio Montiel-Montoaya gegen 
Tobias Thurm jeweils vorzeitig mit Ippon-Siegen ihre Kämpfe 
beendeten. Die Judoka des SV Stadtwerke zeigten sich von dieser 



schnellen 2:0-Führung jedoch unbeeindruckt und glichen in der Klasse -
90 kg zum 2:2 aus. Martin Becker musste sich Robert Ettmüller ebenso 
geschlagen geben wie Markus Hocheder dem Münchner Thomas 
Augustin. Damit waren aber wieder die Wölfe an der Reihe, die Klasse -
81 kg stand an. Thomas Henneberger besiegte Ralf Sauerwald, Andreas 
Hofreiter hatte gegen den in diese Klasse hochgestellten -73 kg-
Kämpfer von Stadtwerke Matthias Böhme zwar zunächst Mühe, zwei 
Waza-ari-Wertungen jeweils für Te-guruma (Aushebetechnik) 
beendeten den Kampf zugunsten Hofreiters. Die Zwei-Punkte-Führung 
war damit wieder hergestellt. Und wieder kamen die Gäste zurück, im 
Schwergewicht (+90 kg) mussten sich Phillip Wartenberg und Benedikt 
Hierl (beide eigentlich -90 kg abgewogen) ihren deutlich schwereren 
Gegnern Anton Igl und Georg Augustin geschlagen geben, 
Zwischenstand somit 4:4 vor der letzten Gewichtsklasse des ersten 
Durchgangs, der Klasse -73 kg. Hier sorgten Simon Diller und Stephane 
Kobler mit zwei Siegen gegen Thomas Folgar und Thomas Radl für die 
6:4 (60:37) Halbzeitführung, eine Gute Ausgangssituation also für die 
Judowölfe. 
Beide Mannschaften stellten in der Folge um. In der Gewichtsklasse -
66 kg gab es bei den Wölfen einen kompletten Austausch, da hier vier 
nahezu gleichwertige Kämpfer zur Verfügung stehen und so konnten 
Fabian Blank gegen Thomas Folgar und Michael Henneberger gegen 
Florian Forster den Vorsprung auf 8:4 ausbauen. Aber immer noch 
gaben sich die Judoka des SV Stadtwerke nicht auf und verkürzten, in 
dem sie in der Klasse -90 kg wie im ersten Durchgang beide Kämpfe für 
sich entschieden. Bis 81 kg ging dann Paolo Biggio für die Hachinger auf 
die Matte, der seine erste Wettkampfsaison seit über 10 Jahren 
bestreitet. Er musste gegen Tobias Thurm (im ersten Durchgang -
66 kg) ran. Biggio gelang es, die höhere Kampferfahrung seines 
Gegners wettzumachen und er siegte durch Würgetechnik. Hofreiter 
konnte im anschließenden Kampf gegen Ralf Sauerwald durch seine 
Spezialtechnik auf 10:06 erhöhen. Die Entscheidung fiel dann bereits im 
nächsten Kampf. Martin Becker musste gegen Georg Augustin über die 
volle Distanz von 5 Minuten, am Ende stand es Unentschieden und 
somit weiter 10:06. Der Vorsprung war in den drei verbleibenden 
Kämpfen für den SV Stadtwerke nicht mehr aufholbar. Die Münchner 
machten noch einen Punkt durch Anton Igl gegen Benedikt Hierl bevor 



Simon Diller und Stephane Kobler den 12:07-Endstand herstellten. 
Die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching haben somit ein mit 5:5 
Punkten ein ausgeglichenes Punktekonto. Am Tabellenstand hat sich 
derzeit noch nichts verändert, da die weiteren Begegnungen des 5. 
Kampftages erst am kommenden Freitag, 13.06.2008 stattfinden. 
Im Anschluss an die Bezirksliga wurde noch im Rahmen der Langen 
Nacht des Judo bis in die Morgenstunden trainiert und Spaß gehabt.  

03.06.2008  Kreisliga beim Münchner Judoclub 
Philipp Wartenberg, Simon Diller, Thomas Henneberger und Bendikt 
Hierl gingen in der Kreisliga für den ESV München auf die Matte und 
holten gegen den TSV Feldkirchen und gegen den Münchner Judoclub je 
zwei Siege. Mit 6 Siegen liegt das Kreisligateam ungeschlagen auf 
Platz 1.  

10.05.2008  Wöhrl-Cup in Ingolstadt 
Bei über zweihundert Teilnehmern waren auch fünf Judoka vom 
SC Armin am Start. Bei den Mädchen erreichte Sarah Benning (-57 kg) 
nach einer Auftaktniederlage mit zwei tollen Siegen und einem Freilos 
Platz 2. Wie es sich für Geschwister gehört machte ihr es ihre 
Schwester Monika (-36 kg) nach. Nach ebenfalls zwei zu Beginn 
gewonnenen und einem hochklassigen aber leider verlorenen Finale gab 
es ebenfalls Platz 2. Für Tanja Brummer (-48 kg) lief es leider nicht so 
gut. Am Ende sprang nach zwei nur sehr knapp verlorenen Kämpfen 
leider nur Platz 7 heraus. 
Auch die Jungs schlugen sich hervorragend. Tamino Schumacher (-
46 kg) schaffte in seiner Gewichtsklasse mit 17 Teilnehmern zunächst 
mit zwei Siegen den Einzug ins Halbfinale, das er allerdings, etwas 
angeschlagen aus dem Kampf zuvor, gegen den späteren Sieger verlor. 
Ein Sieg im letzten Kampf bescherte ihm Platz 3. An diesem Ergebnis 
schrammte Nepomuk Unger (-50 kg) nur knapp vorbei. Nach einem 
gewonnenen und einem verlorenen Kampf in der Hauptrunde stand er 
ebenfalls im Kampf um Platz 3. Nach deutlich besserer Leistung als sein 
Gegner und einem eigentlich sicheren Sieg durch 
Kampfrichterentscheid, wurde er kurz vor Ende der Verlängerung 
geworfen und verpasste mit Platz 5 unglücklich das Podest. 
Es hat wie immer Spaß gemacht (mehr als genug Entschädigung, für 
einen Tag bei strahlendem Wetter in der Halle zu sein), euch beim 



Kämpfen zu betreuen und eure Verbesserungen zu sehen. 
Macht weiter so!  

Thomas 

03.05.2008  Städteolympiade in München 
Luca Carlin wurde mit der Münchner Mannschaft 2. der 
Städteolympiade. Luca erkämpfte sich in der Vorrunde einen Sieg. Im 
Finale gegen Leipzig hat er leider verloren. Die Plätze:  

1. Leipzig 
2. München 
3. Mannheim 
4. Stuttgart 
5. Frankfurt 
6. Nürnberg 
7. Karlsruhe 
8. Halle 

Am 27.04.2008  Bayrische Mannschaftsmeisterschaften der 
FU 14 in Wemding 
Judowölfe belegen Platz 5! 
Gleich in der ersten Begegnung ging es 
für das aus Leocardia Zheng (-33kg), 
Monika Benning (-36kg), Zlata Ramic 
(-40kg), Isabel Wanderwitz (-44kg), 
Tanja Brummer (-48kg), Mona 
Wernthaler (-52kg), Sarah Benning (-
57kg), Yara El-Sayed und Larissa Kopf 
(beide +57kg) bestehende Team gegen 
den JC Obernburg und damit gegen die Nordbayrischen 
Vizemeisterinnen. Nach den acht regulären Begegnungen stand es 
durch Siege von Leocardia Zheng, Tanja Brummer sowie der 
Schwestern Moni und Sarah Benning 4:4-Unentschieden. Da auch in der 
Unterbewertung Gleichstand herrschte, mussten drei Stichkämpfe 
ausgelost werden. Die Wahl fiel auf die Klassen -57kg, +57kg und -
40kg. Sarah Benning siegte wie zuvor mit Ippon vorzeitig, Larissa Kopf 
stellte bereits im zweiten Kampf ebenfalls mit Ippon das Weiterkommen 
sicher. Die Gegnerin von Zlata Ramic hatte sich in der ersten Runde 



trotz ihres Sieges leicht verletzt und trat, da die Begegnung bereits 
verloren war, nicht mehr an. Damit gingen die Stichkämpfe mit 3:0 an 
die Wölfinnen, die somit im Viertelfinale ihre nächsten Gegnerinnen 
erwarten durften. 
Dabei handelte es sich mit der KG Kaufbeuren/Waltenhofen um die 
Schwäbischen Meisterinnen und Drittplatzierten der Südbayrischen 
Titelkämpfe. Die an diesem Tag von Manfred Scheucher und Michael 
Henneberger betreuten Mädels ließen gegen die Schwäbinnen nichts 
anbrennen. Leocardia Zheng, Moni Benning, Isabel Wanderwitz, Tanja 
Brummer und Sarah Benning siegten allesamt vorzeitig, Larissa Kopf 
holte den sechsten Punkt kampflos. Lediglich Mona Wernthaler, deren 
Einsatz wegen einer Verletzung bis kurz vor den Meisterschaften 
fraglich war, musste sich geschlagen geben. Zlata Ramic sorgte mit 
ihrem Unentschieden dafür, dass es am Ende 6:1 für die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching stand. 
Im Halbfinale gab es dann ein Zusammentreffen mit guten Bekannten, 
die Mädchen vom TSV Großhadern II. Wobei sich hinter der Nummer 
zwei mal wieder die deutlich stärkere Besetzung des 
Bundesnachwuchsstützpunktes verbarg. In dieser Begegnung konnten 
sich letztlich nur Moni Benning und Yara El-Sayed durchsetzen, so dass 
das Halbfinale mit 2:6 verloren wurde. Die Mädchen von Großhadern II 
wurden in der Folge Bayrische Meisterinnen. 
Im Kampf um Platz 3 ging es zudem um die Qualifikation zu den 
Süddeutschen Titelkämpfen. Als Gegnerinnen warteten dort die 
Nordbayrischen Meisterinnen vom TSV Altenfurth, die eine Runde zuvor 
die Mädchen vom TSV Großhadern  mit 8:0 von der Matte gefegt 
hatten. Aber die Wölfinnen zeigten Biss. Moni Benning siegte durch 
Ippon für Haltegriff, Tanja Brummer nach voller Kampfzeit mit Yuko 
(mittlere Wertung) für Ko-uchi-gari (kleine Innensichel). Sarah Benning 
siegte wie ihre Schwester vorzeitig durch Haltegriff, Larissa Kopf lag 
nach Ende der Kampfzeit mit Waz-ari (hohe Wertung) in Führung. Am 
Ende stand es somit wieder 4:4. Da jedoch die verlorenen Kämpfe 
allesamt vorzeitig abgegeben werden mussten, ergab sich aus Sicht der 
Wölfinnen eine Unterbewertung von 32:40 und damit der knappe Sieg 
für Altenfurt und Platz 5 für die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching.  

23.04.2008  Bezirksligakampf in der Fernpaßstraße 
Deutliche Niederlage gegen den Meister 



Am vierten Kampftag der Judo-Bezirksliga München mussten die 
Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching in der heimischen Grundschule 
an der Fernpaßstraße gegen den amtierenden Meister Kodokan 
München II ran. Als ob dies nicht schon für sich eine schwierige Aufgabe 
wäre, stieg die Anzahl der Ausfälle vor der Begegnung auch noch täglich 
an. Insgesamt sieben Kämpfer, also 70 Prozent einer normal besetzten 
Mannschaft, mussten bei den Wölfen am Ende wegen Verletzungen oder 
aus beruflichen Gründen passen, so dass den Trainern Andreas 
Hofreiter und Willy Huber nur neun Starter für zehn Startplätze zur 
Verfügung standen. Anders dagegen beim Meister, der in allen Klassen 
Reserven hatte und neben zwei ehemaligen Bundesliga-Kämpfern eine 
Reihe von Kämpfern aufbieten konnte, die in der ersten Mannschaft 
bereits Bayernliga-Erfahrung sammeln konnten. 
Entsprechend deutlich viel das Ergebnis aus, 4:14 stand es am Ende 
aus Sicht der Wölfe. Der Auftakt schien noch ein anderes Ergebnis zu 
verheißen. Zwar verlor Maxi Berger gegen Wolfgang Brand in der 
Gewichtsklasse -81kg, Andreas Hofreiter konnte gegen Johannes Löhe 
aber durch Haltegriff zum 1:1 ausgleichen. Der erst 16-jährige Flavio 
Montiel-Montoya (-66kg) holte gegen Hannes Schleibinger nach voller 
Kampfzeit ein Unentschieden. Dann jedoch legte Kodokan richtig los. 
Willy Huber musste sich Christoph Fick nach voller Kampfzeit 
geschlagen geben, Thomas Henneberger (eigentlich -81kg) unterlag im 
Schwergewicht Christian Ried, der zweite Punkt im Schwergewicht 
musste kampflos abgegeben werden. Auch die Gewichtsklassen -73kg 
und -90kg, besetzt mit Fabian Blank, Stephane Kobler, Philipp 
Wartenberg und Laurenz Hierl mussten trotz guter Leistung der 
Kämpfer von Armin und Haching abgegeben werden. Nach dem ersten 
Durchgang stand somit ein ernüchterndes 1:8 auf der Anzeigetafel. 
Die endgültige Entscheidung fiel dann bereits zu Beginn des zweiten 
Durchganges. Durch Niederlagen von Maxi Berger und Thomas 
Henneberger in der Klasse -81kg war, wegen des Freiloses im 
Schwergewicht für Kodokan, die Begegnung entschieden. Montiel-
Montoya erkämpfte sich wiederum ein Unentschieden, Willy Huber 
musste ebenfalls wieder über die volle Zeit, sich allerdings mit einem 
Yuko-Rückstand (kleine Wertung) geschlagen geben. 
Völlig aufgeben wollten die Wölfe dann allerdings doch nicht. Andreas 
Hofreiter, von der 81er-Klasse ins Schwergewicht gewechselt, bekam er 



es mit dem Zwei-Zentner-Mann Christian Ried zu tun. Alle Warnungen 
seiner Mannschaftskollegen von Kodokan (für das Hofreiter ebenfalls in 
der Bayernliga startet) waren für Ried vergebens. Hofreiter kam mit 
seiner Spezialtechnik, einem wunderschönen Seoi-Nage (Schulterwurf) 
der die Halle beben lies, zum Erfolg. Fabian Blank und Stephane Kobler 
wollten die Niederlagen aus Runde eins nicht auf sich sitzen lassen und 
holten sich gegen Oliver Lürssen und Max Obermeier jeweils Ippon-
Siege. In der Klasse -90kg gab es zum Abschluss noch mal zwei 
Niederlagen, Endergebnis damit 4:14 (Unterbewertung 40:132).  

19.04.2008  U11-Turnier in Neuaubing 
Leider starten in diesem Jahr nur zwei Judoka, da die anderen erst ihre 
Gelbgurtprüfung ablegen müssen. 
Marc Wernthaler und David Thiel starteten im gleichen 5er Pool. 
Marc zeigt gute Ansätze ist aber etwas zu verhalten. David kämpft sehr 
stark und durch zwei Siege und ein Unentschieden holte er sich der 
3. PLatz. 
Macht weiter so.  

14.04.2008  Kreisliga beim SV Stadtwerke 
Philipp Wartenberg, Simon Diller und Laurenz Hierl gingen in der 
Kreisliga für den ESV München auf die Matte und holten gegen München 
Ost II und gegen SV Stadtwerke II je zwei Siege.  

13.04.2008  Südbayrische Mannschaftsmeisterschaft FU14 in 
Waltenhofen 
FU14 für Bayrische Meisterschaft qualifiziert! 
Mit einem 5:3-Sieg über Wackersberg sowie Niederlagen gegen die 
späteren Finalistinnen des TSV Großhadern II und TSV Grafing 
beendeten die Mädchen das Turnier auf Platz 5. Sie kämpfen nun am 
27.04.2008 in Wemding. 
Aufstellung: Leocardia Zheng, Marlene Ensslen, Monika Benning, Zlata 
Ramic, Isabel Wanderwitz, Tanja Brummer, Mona Wernthaler, Sarah 
Benning, Yara El-Sayed, Larissa Kopf  

12.04.2008  Südbayrische Mannschaftsmeisterschaft MU14 in 
Abensberg 



Die Jungs schieden nach kurzfristigen Ausfällen und und großen 
Problemen an der Waage nach zwei verlorenen Kämpfen aus. 
Überzeugen konnten nur Pascal Benning, Tamino Schumacher und 
Jonas Hocheder.  

11.04.2008  Judowölfe holen den ersten Sieg 
in der Bezirksliga gegen Lohhof 
Eine mit Zuschauern gut gefüllte Judohalle, tolle Stimmung und 
spannende Kämpfe – die Begegnung am dritten Kampftag der Judo-
Bezirksliga München zwischen dem SV Lohhof und den Judowölfen 
SC Armin/TSV Unterhaching im Unterschleißheimer Ballhausforum bot 
alles, was man sich erwarten konnte. Im vergangenen Jahr hatten noch 
Lohhof und Unterhaching eine Kampfgemeinschaft gebildet, im ersten 
Aufeinandertreffen in neuer Besetzung konnten sich die Judoka vom 
SC Armin/TSV Unterhaching mit 13:7 unerwartet deutlich durchsetzen. 
Los ging es in der Gewichtsklasse -73kg, in der sich zunächst Simon 
Diller gegen Markus Wutz den ersten Punkt für die Wölfe holen konnte. 
Dafür musste er allerdings über die volle Kampfzeit von fünf Minuten. 
Lohhofs Trainer Christian Zeilinger konnte gegen Michael Henneberger 
ausgleichen, musste dafür aber ebenfalls über die volle Distanz. 
Ausgeglichen war es auch in der Klasse -81kg, Andreas Hofreiter holte 
mit Ippon für Soei-nage (Schulterwurf) gegen David Schnöbel die 
Führung für die Wölfe, Stefan Weberbauer glich gegen Thomas 
Henneberger für Lohhof aus. In der Gewichtsklasse -66kg lieferten sich 
dann die beiden Wölfe Fabian Blank und Flavio Montiel-Montoya zum 
Leidwesen der Lohhofer ein Fernduell, nämlich wer den schöneren 
Schulterwurf zeigen konnte. Es ging unentschieden aus. Blank holte den 
Ippon zum vorzeitigen Sieg gegen Marco Mühlhans, Montiel-Montoya 
gegen Paul Mayer-Komor, somit die 4:2-Führung für die Judowölfe. 
Weiter ging es im Schwergewicht, wo Laurenz Hierl gegen Florian 
Lugauer auf 5:2 erhöhen konnte, bevor Sascha Seidl mit einem Sieg für 
die Lohhofer nochmals verkürzen konnte. Zwei weitere Punkte durch 
Philipp Wartenberg gegen Markus Sauer sowie Stephane Kobler 
(Freilos) in der Klasse -90kg sorgten für die 7:3-Halbzeit-Führung für 
die Judowölfe. 
Der zweite Durchgang begann mit einem Sieg für Lohhof, Markus Wutz 
warf Stephane Kobler bereits kurz nach Beginn des Kampfes mit Ippon. 
Dafür revanchierte sich Simon Diller und stellte durch einen Sieg mit 



De-ashi-barai den Vier-Punkte-Vorsprung wieder her, und auch -81kg 
ging es mit der Punkte-Teilung weiter. Schnöbel holte gegen Paolo 
Biggio den Punkt für Lohhof, Hofreiter gegen Weberbauer den für die 
Judowölfe. Die Klasse -66kg war dann wieder eine klare Angelegenheit, 
Willy Huber und Fabian Blank erhöhten auf 11:5 und stellten somit den 
vorzeitigen Gesamtsieg für die Judowölfe sicher. Dass die Lohhofer aber 
nicht gewillt waren, sich deshalb kampflos in ihr Schicksal zu ergeben 
zeigte sich in der Klasse +90kg, in der mit Siegen von Florian Lugauer 
gegen Philipp Wartenberg und Sascha Seidl jeweils die Lohhofer die 
Punkte einsammelten. Ein Sieg durch Martin Becker gegen Markus 
Sauer und ein Freilos für Manfred Scheucher stellten den 13:7 
(Unterbewertung 125:67) Endstand für die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching her.  

06.04.2008  Landesliga der Frauen beim MTV 
Lissi Engel erkämpfte zwei Siege für das Landesliga-Team des MTV. Auf 
unsere Lissi ist halt Verlass.  

24.03.2008  Int. Osterturnier Kufstein 
Luca Carlin, Tamino Schumacher, Moritz Stühler und Nepomuk Unger 
reisten mit großem Anhang zum internationalen Turnier nach Kufstein. 
8 Nationen und knapp 600 Teilnehmer waren am Start. Trotz großer 
Unterstützung durch unsere U14 Mädels lief es nicht besonders gut für 
unsere Jungs. Moritz war nach einem Kampf, Nepomuk nach zwei 
Kämpfen ausgeschieden. Luca und Tamino haben den 1. Kampf 
gewonnen, den 2. Kampf verloren und ihren 3. Kampf knapp verloren. 
Die gezeigten Leistungen unserer Kämpfer waren gut, das Turnier für 
die meisten aber mit zu langen Wartezeiten verbunden.  

09.03.2008  Münchner Mannschaftsmeisterschaften U14 beim 
TSV Großhadern  
Silber und Bronze für die Judowölfe 
Es gingen zwei Mannschaften der Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching an den Start. Und die machten ihre Sache 
richtig gut. 
Zuerst mussten die Mädels ran und die bekamen es mit drei 
Mannschaften des Gastgebers TSV Großhadern sowie einem Team vom 
SF Harteck München zu tun. Und es gab einen Auftakt nach Maß für die 



aus Laura Hahn (-33kg), Monika Benning (-36kg), Isabel Wanderwitz (-
44kg), Tanja Brummer (-48kg), Mona Wernthaler, Sarah Benning 
(beide -52kg), Larissa Kopf und Yara El-Sayed (beide +57kg) 
bestehende Mannschaft. Gegen das Team Großhadern II gab es nach 
Punkten von Moni Benning, Wanderwitz, Brummer, Wernthaler, Sarah 
Benning und El-Sayed einen 6:2-Sieg. Im zweiten Kampf dann ein 
Schock für die Truppe um die Trainer Willy Huber und Andreas 
Hofreiter. Im Kampf gegen Nadine Kerime von Großhadern I fiel Laura 
Hahn unglücklich und musste mit einem angebrochenen Oberarm ins 
Krankenhaus. Kaum entlassen meldete sie sich aber bereits wieder 
telefonisch beim Rest der Mannschaft, um sich nach dem Stand des 
Wettkampfes zu erkundigen. Monika Benning, Tanja Brummer, Sarah 
Benning und Larissa Kopf stellten im Kampf gegen Großhadern I immer 
noch ein 4:4- Unentschieden her. 
Eine klare Sache war danach der Kampf gegen SF Harteck. Mit 6:1 
besiegten die Wölfinnen die Mädchen aus dem Münchner Norden. 
Lediglich in der Klasse bis 40kg, die mangels Kämpferin nicht besetzt 
werden konnte, wurde ein Punkt abgegeben. Gegen die späteren 
Münchner Meisterinnen gab es im Anschluss eine 2:5-Niederlage. 
Monika Benning erreichte gegen Michelle Hürzeller ein Unentschieden, 
Tanja Brummer und Sarah Benning konnten Punkte für die Wölfinnen 
holen. Am Ende gab es für die Mädchen der Judowölfe somit Platz 3 
hinter der punktgleichen Mannschaft von Großhadern I und den 
Münchner Meisterinnen von Großhadern III. 
Im Anschluss an die Mädchen mussten die Buben auf die Matte und 
auch hier starteten die Judowölfe in der Besetzung Manuel Schricker, 
Marco Schwinghammer (-34kg), Pascal Benning, Mario Gschneidner (-
36kg), Benni Erdei (-40kg), Tamino Schumacher (-43kg), Jonas 
Hocheder (-46kg), Nepomuk Unger (-50kg), Simon Höllerich, David 
Hocheder (-55kg) stark. Gegen die Mannschaft Großhadern I holten die 
Wölfe durch Punkte von Schricker, Benning, Schuhmacher und David 
Hocheder sowie Unentschieden durch Unger und Höllerich einen 4:2-
Sieg. Deutlicher viel das Ergebnis gegen den MTV München aus, 7:1 
besiegten die Wölfe ihren zweiten Gegner. Die Punkte holten 
Schwinghammer, Gschneidner, Benning, Schumacher, Jonas Hocheder, 
Unger und Höllerich. Gegen die späteren Münchner Meister von 
Großhadern II gab es danach eine 3:5-Niederlage. Die beiden Siege 



zuvor reichten aber aus, um als Poolzweiter ins Halbfinale einzuziehen, 
wo sie auf den Sieger des zweiten Pools, die KG Harteck/Gröbenzell 
trafen, das sie mit einem deutlichen 6:2-Sieg durch Punkte von 
Schricker, Benning, Schumacher, Jonas Hocheder, Unger und Höllerich 
für sich entscheiden konnten. 
Im Finale gab es die Neuauflage aus der Vorrunde und auch hier hatte 
das Team Großhadern II, diesmal mit 6:2, die Nase vorn. 
Insgesamt zeigten beide Mannschaften der Judowölfe überzeugende 
Leistungen, die Hoffnung für die Südbayrischen Titelkämpfe am 
12/13.04.2008 machen, für die sie mit Platz 2 bzw. 3 natürlich 
qualifiziert sind.  

08.03.2008  Münchner Mannschaftsspiele U11 
Wir richteten die U11-Mannschaftsspiele in der Hauptschule an der 
Fernpaßstraße aus. Es waren 3 Mädchen- und 6 Buben-Mannschaften 
am Start, die sich in den Disziplinen Hindernislauf, Standweitsprung, 
Seilklettern, Sumo-Kampf, Kesa-gatame und O-Soto-ostsohi-Werfen 
maßen. Die Kinder gingen unter der sportlichen Leitung von Hanne 
Haucke und unter den Augen der vom SC Armin gestellten 
Stationsbetreuer mit viel Eifer und bei bester Stimmung ans Werk. Sie 
zeigten tolle Leistungen. Gerade für die Kleinsten im wettkampffähigen 
Alter sind diese Spiele eine hervorragende Gelegenheit, erste Erfahrung 
zu sammeln, weshalb es etwas schade ist, dass nur so wenige Vereine 
dies nutzen. 
Bei den Mädchen belegten die beiden Mannschaften des Kodokan 
Helfendorf/TSV Unterhaching die Plätze 1 und 2 vor dem MTV München. 
Bei den Buben siegten die beiden Mannschaften des TSV Unterhaching 
vor dem ESV München I und der Mannschaft des MTV, die sich Platz 3 
teilten. Die 5. Plätze gingen an den ESV München II und den SC Armin. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern, die dazu beitrugen, 
dass es sehr schöne Spiele wurden.  

07.03.08  In der Bezirksliga knapp geschlagen 
Am zweiten Kampftag der Judo-Bezirksliga hatten die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching den MTV München in der heimischen 
Generali Sportarena zu Gast. Als Landesliga-Absteiger mit dem Ziel des 
Wiederaufstiegs waren die Judoka des MTV München natürlich Favorit. 
Leicht machen wollten und sollten es ihnen die Wölfe aber nicht. Am 



Ende stand es 11:9 (Unterbewertung 97:82) für den MTV. 
Die Wölfe starteten gut in die Begegnung, Martin Becker und Laurenz 
Hierl holten holten in der Gewichtsklasse +90kg mit Siegen über Jochen 
Haucke und Fabian Bauer zwei wertvolle Punkte. Der erst 16-jährige 
Flavio Montiel-Montoya hatte es dann -66kg mit dem für die 
DJK Ingolstadt in der Landesliga startenden Stefan Friedenberg zu tun 
und konnte gegen den favorisierten Münchner den Kampf lange offen 
gestalten. Erst zehn Sekunden vor Ende konnte Friedenberg eine kleine 
Wertung erzielen und so den Kampf für sich entscheiden. Willy Huber 
konnte kurzfristig zur 3:1-Führung für die Judowölfe erhöhen, bevor die 
Judoka des MTV mit Siegen über Philipp Wartenberg, Maxi Berger 
(beide -90kg), Simon Diller, Stephane Kobler (-73kg) und Manfred 
Scheucher (-81kg) sich eine deutliche 6:3-Führung erarbeiten konnten. 
Andras Hofreiter (-81kg) konnte Julian Heuschötten durch Hadaka-Jime 
(Würgetechnik) auf 4:6 aus Sicht der Wölfe verkürzen. 
Das Ziel, dem Favoriten ein Unentschieden abzutrotzen war damit zur 
Halbzeit noch nicht aussichtslos, wenn auch die Sache nicht einfach 
werden würde. Beide Mannschaften nahmen einige taktische 
Umstellungen vor. Philipp Wartenberg tauschte mit Laurenz Hierl, 
Fabian Blank ersetzte Willy Huber in der Klasse -66kg, der dafür den 
erschöpften Simon Diller (-73kg) ablöste. Außerdem wechselte Thomas 
Henneberger für Maxi Berger in der Klasse -90kg ein. Ein guter Start 
gelang auch im zweiten Durchgang, drei Punkte durch Martin Becker 
gegen Marc Albrecht, Philipp Wartenberg gegen Julian Heuschötten und 
Flavio Montiel-Montoya (kampflos) ergaben eine 7:6-Führung, doch die 
Antwort des MTV folgte, Stefan Friedenberg besiegte Fabian Blank, 
Laurenz Hierl musste sich Remo Feihl nach voller Kampfzeit geschlagen 
geben und auch für Thomas Henneberger war gegen den Trainer des 
MTV, Jochen Haucke, nichts zu holen. Die Zwei-Punkte-Führung des 
MTV war damit wieder hergestellt. 
Doch es sollte spannend bleiben, denn Willy Huber und Stephane Kobler 
in der Klasse -73kg waren nicht gewillt, einen vorzeitigen Sieg des MTV 
zuzulassen. Huber besiegte Volker Kollmann nach voller Kampfzeit mit 
Waza-ari-Führung (hohe Wertung), Stehphane Kobler konnte einen 
Yuko-Vorsprung (mittlere Wertung) über die Zeit retten – 9:9-
Unentschieden vor dem letzten Kampf. Manfred Scheucher wurde dann 
jedoch von seinem Gegner Fabian Bauer ausgekontert, so dass der MTV 



wieder in Führung ging, die endgültige Entscheidung fiel somit im 
letzten Kampf des Abends. Andreas Hofreiter hatte es mit Martin Okroy 
zu tun und zu Beginn war es ein durchaus ausgeglichener Kampf. Das 
Problem war jedoch, dass ein Unentschieden nur dem MTV, nicht jedoch 
den Judowölfen helfen würde. Angriff war somit angesagt! Eine Attacke 
Hofreiters konnte Okroy dann zum Konter mit einem sehenswerten 
Uchi-mata nutzen und so den 9:11-Endstand aus Sicht der Judowölfe 
herstellen. 
Insgesamt war es eine spannende und ausgeglichene Partie, bei der es 
für die Wölfe, die wieder eine starke Leistung zeigten, mit etwas mehr 
Glück zu einem Unentschieden hätte reichen können und die für die 
weitere Saison Anlass zur Zuversicht gibt.  

02.03.2008  Spitzbubenturnier in Peiting 
Unser U14 zeigte sich stark wie nie zuvor. 
Tamino Schumacher holte sich mit fünf Siegen souverän den 1. Platz bis 
43 kg, Pascal Benning erkämpfte sich in der starken 37-kg-Klasse (22 
Teilnehmer) den 2. Platz, Nepomuk Unger tat sich diesmal etwas 
schwerer und wurde mit einem Sieg und zwei Niederlagen 7. Moritz 
Stühler verletzte sich gleich beim ersten Kampf und musste aufgeben. 
Simon Höllerich von den Judowölfen Unterhaching holte sich in der 55-
kg-Klasse den 2. Platz. 
Gut gerüstet gehen die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching zu den 
Münchner Mannschaftsmeisterschaften.  

25.02.2008  Kreisliga beim ESV München 
Auch in der Kreisliga sind unsere Judoka voll dabei. Mit zwei 4:3 Siegen 
am 1. Kampftag gegen PSV II und ESV München Ost II startete der ESV 
München. Je zwei Siege holten sich Simon Diller und Willy Huber, einen 
Sieg und einmal kampflos Laurenz Hierl und je einen Sieg erkämpften 
sich Maxi Berger und Philipp Wartenberg.  

20.02.2008  Unentschieden gegen SF Harteck II in der 
Bezirksliga 
Die Judowölfe erwischten in der Bezirksliga einen guten Start und 
holten in der Besetzung Michael Henneberger, Fabian Blank, Flavio 
Montiel-Montoya (-66kg) Simon Diller, Stephane Kobler, Willy Huber (-
73kg), Andreas Hofreiter, Paolo Biggio, Maxi Berger (-81kg), Andreas 



Exner, Philipp Wartenberg, Laurenz Hierl, Patrick Mayr (-90kg) sowie 
Martin Becker (+90kg) ein hervorragendes 10:10-Unentschieden 
(Unterbewertung 97:88 für die Judowölfe). Die Judoka des SC Armin 
und des TSV Unterhaching zeigten bei phänomenaler Stimmung in der 
Halle eine geschlossene Mannschaftsleistung und haben sich den ersten 
Punkt im ersten Kampf redlich verdient. 
Die Punkte für die Wölfe holten Michael Henneberger, Andreas 
Hofreiter, Simon Diller (je 2), Stephane Kobler, Willy Huber, Fabian 
Blank und Flavio Montiel-Montoya. Besonders hervorzuheben ist noch 
die Leistung von Laurenz Hierl und Philipp Wartenberg, die jeweils einen 
Kampf im Schwergewicht über die volle Kampfzeit bestehen konnten 
und nur in der Unterbewertung am Ende leicht zurücklagen.  

16.02.2008  Bavaria Cup beim MTV München 
Sechs junge Frauen haben mit großem Einsatz und schönem Judo den 
SC Armin ausgezeichnet vertreten. Jeweils 3. ihrer Gewichtsklasse bei 
einem A-Turnier wurden Tanja Brummer (2 Siege), Sarah Benning 
(2 Siege)und Monika Benning (4 Siege). Mona Wernthaler und Isabel 
Wanderwitz sind knapp gescheitert. Gabi Schumann mußte bei ihrem 
ersten Wettkampf feststellen, dass sie noch viel üben muß  

02.02. bis 09.02.2008  4. Wintercamp in Železná Ruda 
(Tschechien) 
Es war wieder mal eine geniale Woche. Sonnenschein, guter Schnee, 
keine größeren Verletzungen und eine super Stimmmung innerhalb der 
Gruppe gaben den Ausschlag. Die Pisten von Železná Ruda, Špicák und 
am Arber wurden durchpflügt, das Schwimmbad zur Erholung und die 
Halle zum Toben ausgiebig genutzt. 
Das Dartturnier gewann Elke vor Willy, Lara und Simon. 
Ein ausführlicher Bericht und Fotos folgen.  

27.01.2008  Ranglistenturnier U14 beim ESV Neuaubing 
Klasse Saisonauftakt der U14! Mit 6 Mädchen und 7 Jungs sind wir nach 
Neuaubing gefahren. Mit Marlene Ensslen, Matthias Wanderwitz, Simon 
Schrott und Tim Ganseder waren gleich 4 Neulinge am Start. Alle haben 
sehr gut gekämpft und wenn ihr so weitermacht, werdet ihr auch bald 
Siege mit nach Hause bringen. Die alten Hasen haben’s dann so richtig 
krachen lassen. Moni Benning mit 5 Siegen und Tanja Brummer mit 



4 Siegen holten sich den 1. Platz in ihrer Gewichtsklasse. Sarah Benning 
wurde 2. und Isabel Wanderwitz und Mona Wernthaler wurden 3. 
Die Jungs wollten es den Mädchen nachmachen und langten kräftig hin. 
Tamino Schumacher mit 3 Siegen und Pascal Benning mit 4 Siegen 
wurden überlegen 1. Nepomuk Unger wurde mit 2 Siegen 3. und Moritz 
Stühler brauchte sogar 3 Siege um den 5. Platz zu sichern. 
Macht so weiter und euer Willy und die anderen Trainer haben viel 
Freude mit euch. 

Euer Willy 

27.01.2008  Bayrische EM in Großhadern 
Lissi Engel hat wie immer mit vollem Einsatz gekämpft, aber die 
Gegnerinnen waren leider etwas stärker. 
Laurenz Hierl erkämpfte sich mit zwei Siegen einen hervorragenden 
7. Platz im 1. Jahr in der U20.  

19.01.2008  Südbayrische EM MU17 in Großhadern 
Unsere Kämpfer Mikel Schrott, Julien Godard und Luca Carlin zeigten, 
warum sie zu den Judowölfen gehören. Mit viel Biss wurde gekämpft, 
was auch schon einzelne Siege brachte. Leider reichte es noch nicht für 
ein Weiterkommen zur Bayrischen.  

18.01.2008  Jahresanfangsfeier im Garmischer Hof 
Der Nebenraum war fast zu klein, für unsere Einstimmung ins Jahr 
2008. Unser Ehrenpäsident Hans Deischl sowie Präsident Albin Pohley 
feierten mit den kleinen und großen Judoka, Eltern und einigen 
Judowölfen unseres Partnervereins TSV Unterhaching. Auch hier will ich 
mich nochmals für die große Unterstützung bei allen bedanken die mir 
die Leitung der Abteilung so leicht machen. Nach den sportlichen 
Erfolgen gab es für die ersten drei der Rangliste Pokale. 
Unter großem Applaus wurde Gregor Schulze für seine über 15 Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Abteilung vom Bezirksvorsitzenden Andi 
Hofreiter die Ehrennadel in Bronze überreicht.  
Das Trainerteam wird ab sofort mit dem ehemaligen Bundesligakämpfer 
Michael Prencipe verstärkt. In Kürze mehr unter Training. 
Bilder vom Sommercamp 2007, Schlauchbootfahren auf der Isar und 
unserem Ausflug zum Hochseilgarten, sowie eine wieder mal bestens 



organisierte Tombola rundeten den Abend ab. 
Ich wünsche allen viel Glück und Erfolg! 

Euer Willy 

13.01.2008  Münchner U17 beim Budo Club Ismaning 
Alle drei Starter, Mikel Schrott, Luca Carlin und Julien Godard müssen 
noch viel trainieren um in der U17 mithalten zu können.  

12.01.2008  Südbyrische EM U20 in Abensberg 
Lissi Engel konnte sich mit zwei Siegen und zwei Niederlagen trotz Abi-
Stress für die Bayrische Meisterschaft qualifizieren. 
Laurenz Hierl ist mit einem Sieg und einer Niederlage auch auf der 
Bayrischen. Drei Siege von Michael Henneberger reichten leider nur zu 
einem 9. Platz. Maxi Berger ist im ersten Jahr U20 und schied nach zwei 
Niederlagen aus.  

2007 

24.11.2007 Jugendliga-Finale bei 
Kodokan München 
Judowölfe verteidigen ihren Titel 
In der Jugendliga des Bezirks München 
haben die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching ihren Titel 
aus dem Jahr 2006 in souveräner 
Manier verteidigt und wurden ohne 
Punktverlust auch im Jahr 2007 
Meister. 
Am letzten Kampftag, der am 24.11.2007 bei Kodokan München 
ausgetragen wurde, trafen die Wölfe auf ihren direkten Verfolger und 
einzigen verbliebenen Konkurrenten SV Lohhof. Gegen die durch 
Krankheiten und Ausfälle sehr stark geschwächten Lohhofer wurde es 
leider nicht das spannende Finale, dass sich alle Beteiligten gewünscht 
hätten und der 12:2-Sieg der Wölfe spiegelt nicht die Saisonleistung 
des Tabellenzweiten wieder, der auch an diesem Tag mit den 
verbliebenen Kämpfern erbitterten Widerstand zu leisten versuchte. 
Nach kampflosen Punkten durch Simon Hinrichsen (-26kg), Leocardia 
Zheng (-28kg) und Julian Buck (-30kg) sowie Siegen durch Dominic 



Wurzer (-33kg), Mario Gschneidner (-36kg) und Luis Kopf (-40kg) 
führten die Wölfe nach der U11 bereits mit 6:1. In der U14 ging dann 
lediglich der Punkt in der Klasse -40kg (Moritz Stühler) verloren, in der 
Klasse +55kg (Niko Knief) gab es ein Unentschieden. Die anderen 
Punkte wurden (auch hier teilweise kampflos) durch Wölfe 
eingesammelt, nämlich durch Manuel Schricker (-34kg), Pascal Benning 
(-37kg), Tamino Schumacher (-43kg), Lukas Scheucher (-46kg), 
Nepomuk Unger (-50kg) und Luca 
Carlin (-55kg). 
Damit sicherten sich die Wölfe ihren 
zweiten Meistertitel in der Jugendliga, 
Platz 2 belegte der SV Lohhof. Dritter 
wurde Kodokan München, der dank 
zweier Siege über den PSV München 
und die SF Harteck noch am 
PSV München vorbeiziehen konnte. Auf 
Platz fünf landeten die SF Harteck vor dem BC Ismaning, die sich am 
letzten Kampftag unentschieden 7:7 trennten. 
Stärken der Judowölfe: 
Wie schon 2006, hatten wir auch in dieser Saison einen großen, starken 
und ausgeglichenen Kader zur Verfügung. Wir gaben keinen Punkt 
kampflos ab, da sich alle Kämpfer immer zum Wohle der Mannschaft 
untergeordnet haben. Trainingsfleiß, gute Kameradschaft und absoluter 
Siegeswille zeichnen die Wölfe aus. 
Bereits auf der anschließenden Feier im Vereinsheim des 
TSV Unterhaching wurde mit den Planungen für die kommenden Saison 
begonnen, da einige Kämpfer im nächsten Jahr wegen eines 
Altersklassenwechsels nicht mehr zu Verfügung stehen werden und 
trotzdem das Ziel einer erneuten Titelverteidigung im Auge behalten 
werden soll. Aber mit dem jetzt seit mehreren Jahren bewährten 
Stamm und einigen Nachwuchskämpfern sollte es dem Trainerteam um 
Willy Huber und Andreas Hofreiter auch 2008 möglich sein, eine 
Mannschaft zu stellen, die um den Titel mitkämpft.  

11.11.2007  Ranglistenturnier MU/FU14 beim SV Stadtwerke 
München 
Zuerst waren die weibliche Jugend dran: 
Mona Wernthaler und Sarah Benning kämpften in derselben 



Gewichtsklasse. Mona gewann 1x und wurde 3., Sarah wurde mit drei 
Siegen 1. 
Tanja Brummer war nach ihrer Verletzung bei der Bayrischen wieder am 
Start und holte sich mit zwei Siegen den 3. Platz. 
Monika Benning hatte leider nur einen Kampf und den musste sie auch 
noch an Pheline abgeben. 
Dann waren die Jungs am Start. 
Nepomuk Unger setzte sich souverän gegen seine drei Gegner durch 
und wurde 1. seiner Gewichtsklasse. 
Pascal hatte auch nur einen Kampf, den gewann er und wurde damit 1. 
Zwei Freundschaftskämpfe gegen die niedrigere Gewichtsklasse gewann 
er auch. 
Luca Carlin hatte wieder einen starken Tag und wurde mit zwei Siegen 
2. 
Tamino Schumacher holte sich mit zwei Siegen den 3. Platz. 
Moritz Stühler braucht noch ein bisschen Zeit, um auch Siege zu 
erzielen. 
Alle Kämpfer und Kämpferinnen des SC Armin zeigten sich wiederum 
stark verbessert, der Trainingsfleiß macht sich deutlich bemerkbar 
(besonders bei Nepomuk).  

10.11.2007  Bayrische Mannschaftsmeisterschaft MU20 beim 
SV Stadtwerke München 
Zum Auftakt mussten sie gegen den Gastgeber antreten und setzten 
sich deutlich durch. 5:1 für die Wölfe hieß es nach Siegen von Adrian 
Rohrmüller (-60kg), Michael Henneberger (-66kg), Fabian Blank (-
73kg), Simon Diller (-81kg) und Benedikt Hierl (+90kg). Laurenz Hierl 
musste sich seinem sehr erfahrenen Gegner geschlagen geben. Die 
beiden weiteren Begegnungen gegen den TSV Peiting und die 
TG Schweinfurt wurden dann jedoch trotz guter Leistungen aller 
Kämpfer verloren. Diese beiden Mannschaften standen sich am Ende 
auch im Finale gegenüber, so dass die Wölfe mit dem 5. Platz bei den 
bayrischen Titelkämpfen durchaus zufrieden sein können.  

10.11.2007  Bezirksturnier MU11 beim MTV München 
Leider ist nur David Thiel angetreten. David machte sehr gute Kämpfe, 
aber das Glück war nicht auf seiner Seite und so verlor er leider 4x. 
Aber David darf ja noch ein Jahr in der U11 kämpfen.  



27./28.10.2007  Süddeutsche Einzelmeisterschaft in Nürtingen 
Hervorragende Leistungen aller Kämpfer unserer Judowölfe. 
Am Samstag waren die Jungs dran. Pascal Benning lieferte zwei heiße 
Kämpfe, die er leider knapp verlor. Luca Carlin ging bei seinen beiden 
Kämpfen sogar bis in die Verlängerungen. Er fightete bis zum letzten, 
aber auch ihm fehlte das notwendige Glück zum Sieg. Lukas Scheucher 
vom TSV Unterhaching wurde mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 5. 
Am Sonntag dann die Mädchen. Monika Benning machte den Anfang 
und mit zwei Siegen zog sie ins Halbfinale ein, das sie hart umkämpft 
ganz knapp verlor. Im Kampf um Platz 3 ging es nach drei Minuten in 
die Verlängerung. Dort unterlag sie nach weiteren zwei Minuten. Isabel 
Müller von unseren Wölfen hatte einen super Tag erwischt. Nach drei 
sehr schönen Siegen stand sie im Finale. Dort war sie leider nicht so 
mutig wie zuvor und verlor. 
Die Ergebnisse zeigen, wie effektiv und erfolgreich die »Judowölfe«, die 
Zusammenarbeit zwischen dem TSV Unterhaching und dem SC Armin 
ist. 
Hofi und ich, sowie die Vereine sind ganz stolz auf euch! Macht so 
weiter!  

Euer Willy 

14.10.2007  Bayrische Einzelmeisterschaft FU14 in Mainburg 
Es war der Tag von Monika Benning. Mit drei Siegen kämpfte sie sich 
ins Finale. Auch hier zeigte sie noch mal, wie stark sie ist, lieferte einen 
sehr guten Kampf und wurde damit Bayrische Vizemeisterin. 
Isabell Müller von den Judowölfen hat sich als 5. auch für die 
Süddeutsche qualifiziert.  

13.10.2007  Bayrische Einzelmeisterschaft MU14 in Kösching 
Super Leistungen unserer Kämpfer. 
Nepomuk Unger zeigte sich stark verbessert und wird in der nächsten 
Saison sicher auch die nötigen Erfolge haben. 
Luca Carlin hat sich mit seinen guten Leistungen einen 5. Platz 
erkämpft und sich somit für die Süddeutsche Meisterschaft qualifiziert. 
Auch Pascal Benning hat sich in seinem ersten U14-Jahr mit einer super 
Leistung als 5. seiner Gewichtsklasse qualifiziert. 
Lukas Scheucher fährt als 3. Judowolf mit nach Nürtingen.  



07.10.2007  Pokalturnier in Zwiesel 
Während andere es sich im Klettergarten von Bad Griesbach gut gehen 
lassen, erkämpft sich Laurenz Hierl hier den 3. Platz.  

07.10.2007  Klettergarten Bad Griesbach 
30 Judowölfe waren wieder mal auf Reisen. Von München Hbf über 
Mühldorf ging es nach Bad Griesbach. 
Bei strahlendem Sonnenschein ging es hoch hinaus und alle haben wie 
immer in Gruppenarbeit die Hindernisse und Klettereien mit Bravour 
gemeistert. Es war ein sehr schöner Abschluss für eine sehr erfolgreiche 
Saison der Judowölfe. Auch wenn noch ein paar Wettkämpfe ausstehen, 
kann jeder die gute Weiterentwicklung der Judowölfe sehen. 
Macht weiter so und wir haben noch sehr viel Spaß zusammen, auf und 
außerhalb der Matte. 

Euer Willy 

29.09.2007  Mannschaftsspiele U11 
Es war die erste offizielle Veranstaltung der Judoabteilung. 
Wir durften die Mannschaften vom MTV und TSV Unterhaching 
begrüßen. 9 Mädchen und 26 Jungs haben sich in den drei Kampf- 
(Sumo, Haltegriff, Wurftechnik) sowie drei athletischen Disziplinen 
(Hindernislauf, Standweitsprung, Seilklettern) gemessen. 
Bei den Mädchen konnte sich Unterhaching gegen das vom SC Armin 
verstärkte Team des MTV durchsetzen. Bei den Jungs wurde der MTV 
1., vor Unterhaching 1 und Unterhaching 3. Die weiteren Platzierungen: 
Unterhaching 2, SC Armin 1 und SC Armin 2. Für die Plätze 1 bis 3 gab 
es Pokale und für alle gab es Urkunden und Medaillen. 
Ich möchte mich noch bei allen Helfern bedanken, denn nur so war es 
möglich, eine rundherum gelungene Veranstaltung auszurichten. 

Euer Willy 

23.09.2007  Südbayrische EM FU14 in Eichstätt 
Auch die weibliche Jugend zeigte sich stark verbessert und bot 
hervorragende Leistungen.  
Monika Benning holte sich den 2. Platz, nachdem sie vorher nur knapp 
am Einzug ins Finale scheiterte.  
Sarah Benning wurde mit zwei Siegen 7., was leider nicht zur 



Qualifikation für die Bayrische reichte.  
Tanja Brummer verlor den 1. Kampf sehr umstritten nach Verlängerung 
durch Kampfrichterentscheid. Beim 2. Kampf musste sie wegen 
Verletzung aufgeben.  
Isabel Wanderwitz braucht noch ein bisschen, um sich gegen ihre 
starken Gegnerinnen durchsetzen zu können.  

22.09.2007  Südbayrische EM MU14 in Kaufbeuren 
Unsere Jungs werden immer besser und boten Klasse Leistungen.  
Luca Carlin hat sich mit einer guten Leistung den 3. Platz erkämpft. 
Pascal Benning wurde in der stärksten Gewichtsklasse 5. Nepomuk 
Unger wurde 7. und hat einen großen Sprung nach vorne gemacht. Da 
er den Entscheidungskampf für die Teilnahme an der Bayrischen verlor, 
ist er ebenso wie Tamino Schumacher und Julien Godard, die in der 
Trostrunde Pech hatten, nicht qualifiziert.  

19.09.2007  Mitgliederversammlung mit Neuwahl im 
Vereinsheim 
Mit 13 Leuten war es der beste Besuch seit Gründung der Abteilung vor 
27 Jahren. Daran ist zu erkennen, daß sich aus der einstigen Abteilung 
für Kinder eine sehr gute Mischung für Sport jeden Alters entwickelt 
hat. Nach einem Bericht des Abteilungsleiters, Kassiers und der 
Verantwortlichen für die Bereiche Judo und Tang Soo Do wurde die alte 
Vorstandschaft entlastet und anschließend auch wieder neu gewählt. 
Neu besetzt wurde der Bereich Jugendleiter/in. Für dieses Amt konnten 
wir Lara Huber gewinnen.  

Abteilungsleiter 
Stellvertreter 
Schriftführer und Verwaltung   
Kassiererin 
Jugendleiterin 

Willy Huber 
Klaus Baum 
Gregor Schulze 
Melike Alpargin 
Lara Huber 

Ich wünsche allen ein gutes Händchen und viel Erfolg für die nächsten 
Jahre.  

Euer Willy 

01.09 bis 08.09.2006  7. Sommercamp des SC Armin und 
Freunde 



in Bešiny (Tschechien) 
Mit 46 Judoka (Judowölfe) sind wir wieder mal in Tschechien 
eingefallen. Leider war es dieses Jahr sehr verregnet und wir mußten 
viel improvisieren. Trotzdem hatten wir eine super Stimmung, viel Spaß 
und vor allem sehr gut trainiert. Reiner, Hofi und ich sind uns einig, 
dass noch nie so konzentriert und mit so viel Einsatz trainiert wurde. 
 
Ich bedanke mich bei allen für diese super Woche. 
Die Bilder sind in der Galerie aufgehängt und ein ausführlicher Bericht 
folgt. 

Euer Willy 

18.07.2007  Bezirksligafinale 2007 beim TSV München Ost 
SC Armin – KG Lohhof/TSV Unterhaching (13:7) 
Mit dem 2. Sieg in der Bezirksligageschichte des SC Armin wurde die 
Saison 2007 mit dem 5. Platz beendet. Wieder waren wir mit 11 Mann 
voll besetzt. Somit konnten wir mit starken Leistungen und ein paar 
kampflosen Begegnungen die Partie sicher nach Hause schaukeln. Es ist 
schön zu sehen, wie wir uns von Jahr zu Jahr gesteigert haben und wie 
unsere jungen Kämpfer immer besser werden. 
Gewonnen haben 2x Michael, 1x Simon, 2x Sebastian, 1x + 1x 
kampflos Philipp, 2x Anton, 1x + 1x kampflos Benedikt H. und 1x + 1x 
kampflos Benedikt S. 
Die Mannschaftsaufstellung: Michael Henneberger, Willy Huber, 
Maximilian Danert, Simon Diller, Sebastian Dargel, Gregor Kiesewetter, 
Thomas Henneberger, Philipp Wartenberg, Anton Seidl, Benedikt Hierl, 
Benedikt Seidl. 

Eine erfolgreiche Saison geht zu Ende und ich möchte mich bei allen 
bedanken, die fleißig im Training waren und für den SC Armin 
gekämpft haben. Nochmals vielen Dank nach Feldkirchen und Laim. 

Euer Willy 

15.07.2007  Münchner Einzelmeisterschaft MU11 in Großhadern 
Tapfer gingen unsere jüngsten auf die Matte und zeigten was sie 
gelernt haben. David Thiel, Marc Wernthaler, Simon Schrott und Tim 
Ganseder hatten ihren 1. Wettkampf nachdem sie tags zuvor ihre 
Gelbgurtprüfung bestanden hatten. Matthias Wanderwitz hat sich stark 

http://www.sc-armin.de/Galerie/index.php/Judo/2007%20Sommercamp


verbessert und führt nun die Rangliste der U11 an. 
Betreuer Simon Diller war mehr als zufrieden mit der Leistung und dem 
Einsatz unserer jüngsten.  

14.07.2007  Münchner Einzelmeisterschaft FU14/MU14 in 
Großhadern 
Das Betreuerteam Lara Huber, Lissi Engel und Michael Henneberger 
hatten viel zu jubeln mit unseren jungen Wilden. 
FU14   Monika Benning holte sich den 1. Platz, Tanja Brummer und 
Sarah Benning wurden 3. Nur Isabel Wanderwitz und Mona Wernthaler 
konnten sich nicht für die Südbayrische qualifizieren. Aber alle haben 
mit großen Einsatz und Willen ihr Bestes auf der Matte gegeben. 
MU14   Luca Carlin wurde zweiter, Moritz Stühler, Tamino Schumacher, 
Julien Godard und Pascal Benning wurden jeweils dritte und Nepomuk 
Unger holte sich den 5. Platz. 
Es haben sich alle 6 Starter für die Südbayrische Einzelmeisterschaft 
qualifiziert. 
Wer jetzt noch wissen will, wie es bei der anderen Hälfte der Judowölfe 
gelaufen ist geht auf die Unterhachinger Seite. 
Es fahren sieben FU14 und 11 MU14 Judowölfe zur Südbayrischen. Da 
fast alle mit nach Tschechien kommen und somit bestens vorbereitet 
hinfahren, werden wir auch noch einige bei der Bayrischen sehen.  

14.07.2007  Münchner Mannschaftsmeisterschaft MU17 in 
Großhadern 
Maxi Berger und Laurenz Hierl wurden mit der Mannschaft aus 
Unterhaching 3.  

29.06.2007  Die Judowölfe hetzen die Meute 
In der Jugendliga des Judobezirks München bleiben die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching auf Titelkurs. Auch am dritten Kampftag 
blieb die Mannschaft der Trainer Willy Huber und Andreas Hofreiter 
siegreich und führt die Tabelle ungeschlagen vor dem SV Lohhof an. 
Beim einzigen Heimkampf der Saison war nach dem Rückzug des 
MTV München der PSV München der einzige Gegner und die Trainer, 
denen auch an diesem Kampftag fast zwei vollständige Mannschaften 
zur Verfügung standen, konnten so das stärkstmögliche Team auf die 
Matte schicken. Und dies war gegen den Tabellendritten auch 

http://www.tsv-unterhaching.de/index.php?option=com_content&task=view&id=886&Itemid=72


angebracht. 
Andreas Eppensteiner (-26kg) siegte nach voller Kampfzeit mit Yuko-
Wertung, während sich Leocardia Zheng (-28kg) mit 0:2 und Lukas 
Schlemmer (-30kg) mit 0:3 nach jeweils starken Leistungen geschlagen 
geben mussten, bevor Fabian Appel (-33kg) durch zwei Ippon seinen 
Kampf vorzeitig mit 6:0 für sich entschied. Nach einem Unentschieden 
durch Mario Gschneidner (-36kg), einer Niederlage für Dominik Römer 
und einem weiteren Unentschieden durch David Hocheder führten die 
Judoka des PSV nach den Gewichtsklassen der U11 knapp mit 2:3 aus 
Sicht der Judowölfe. 
Nun aber kam die kampferprobte U14 an die Reihe und hier ist Pascal 
Benning (-34kg) derzeit in der Liga ein Punktegarant. Nach mehreren 
kleinen und mittleren Wertungen brachte ein Haltegriff das zweite 
Waza-ari zum vorzeitigen Sieg. Eine starke Leistung bot auch Ludwig 
Kadzioch in der Klasse bis 37kg, obwohl er am Ende seinen Kampf mit 
Koka, als der kleinsten Wertung für seinen Gegner verlor. Danach 
legten die Judowölfe aber wieder eine Siegesserie hin, Tamino 
Schumacher (-40kg), Julien Godard (-43kg), Lukas Scheucher (-46kg), 
Luca Carlin (-50kg) und Simon Höllerich (-55kg) holten fünf Punkte in 
Folge und stellten sicher, dass der Sieg in der eigenen Halle blieb. Dass 
sich Nico Knief im Schwergewicht geschlagen geben musste war nur 
Ergebniskosmetik aus Sicht des PSV München. Die Judowölfe hatten die 
Begegnung mit 08:05 gewonnen. Durch den Rückzug der TS Jahn 
München, deren bisherige Ergebnisse damit aus der Wertung 
genommen werden, bleibt das Punktekonto der Wölfe bei 8:0. Der 
SV Lohhof konnte durch einen Sieg gegen Kodokan München seinen 
Rückstand auf einen Punkt verkürzen und hat nun 7:1 Zähler und ist 
nun einziger Konkurrent im Titelrennen. 
Vom SC Armin waren Pascal, Tamino, Julien, Nepomuk und Luca dabei.  

21.06.2007  Bezirksliga SC Armin – SV Stadtwerke (12:8; 
117:80) 
1. Sieg der Arminen in der Bezirksliga  
Im 3. Bezirksligajahr endlich der 1. Sieg. Nachdem wir schon einige 
Male knapp davor standen, ist es uns nun endlich gelungen einen Sieg 
zu erkämpfen. Mit einer sehr guten Mannschaftsleistung haben wir nach 
einem 5:5 im ersten Durchgang und mit 7 Punkten in der zweiten 
Runde alles klar gemacht. 



Gewonnen haben 2x Michael, 2x Maximilian., 2x Simon, 2x Sebastian, 
1x Philipp, 2x Benedikt H. und 1x kampflos Benedikt S. 
Die Mannschaftsaufstellung: Michael Henneberger, Willy Huber, 
Maximilian Danert, Simon Diller, Sebastian Dargel, Gregor Kiesewetter, 
Thomas Henneberger, Norbert Borgmann, Philipp Wartenberg, Anton 
Seidl, Benedikt Hierl, Benedikt Seidl  

17.06.2007  Judoturnier MU17 in Erding 
Maxi Berger wurde 3. und Laurenz Hierl war der einzige seiner 
Gewichtsklasse und wurde kampflos 1.  

17.06.2007  Südbayrische Einzelmeisterschaft der Herren in 
Palling 
Bei dieser stark besetzten Meisterschaft waren unsere jungen Kämpfer 
meist chancenlos. Simon Diller durfte für 2 Kämpfe 11 Minuten auf die 
Matte, Michael Henneberger konnte einen Kampf gewinnen, Benedikt 
Hierl und Philipp Wartenberg haben sich wacker geschlagen.  

17.06.2007  Eine Isar-Schlauchbootfahrt 
Judowölfe werden zu Wasserratten 
Am 17.06.2007 trafen sich 33 Judowölfe der 
KG SC Armin/TSV Unterhaching zusammen mit 6 Betreuern und dem 
Jugendleiter des SF Harteck, Hans Faust, sowie zwei seiner Judoka zu 
einer Schlauchbootfahrt auf der Isar. Los ging es mit dem Einkleiden 
am Haus der Jugendarbeit und innerhalb einer Stunde waren dann auch 
tatsächlich alle mit Neoprenanzügen, Schwimmwesten und Helmen 
versehen, so dass die Fahrt weiter zum Ausgangspunkt in Einöd in der 
Nähe von Bad Tölz gehen konnte. Dort mussten dann zunächst die 
Boote aufgepumpt und die wichtigsten Notfallmaßnahmen geübt werden 
bevor die 5 Boote zu Wasser gelassen werden konnten. Nach einer 
kurzen Stärkung begaben sich die Judoka des SC Armin und des 
TSV Unterhaching dann auf die Fahrt ins ca. 18 km entfernte Schäflarn. 
Diese musste jedoch mehrfach zum Vergnügen aller unterbrochen 
werden, da jede gerade und ungefährliche Stelle genutzt wurde, um auf 
dem Bootsrand zu balancieren oder sich angesichts des strahlenden 
Sonnenscheins Abkühlung zu verschaffen. Und da ja Judoka an Bord 
waren, wurde natürlich auch das Kämpfen trainiert. Ob allerdings die 
bei den Wasserschlachten erforderlichen Techniken wie einhändiges 



Schießen mit der Wasserpistole auf der Matte hilfreich sein werden, darf 
noch bezweifelt werden. Aber spätestens bei den Enter-Kämpfen, als es 
darum ging, möglichst viele Mannschaftsmitglieder über Bord zu 
werfen, war die eine oder andere Übung aus dem Training dann doch 
wieder von Nutzen. 
Sobald jedoch eine Kurve in Sicht kam, kletterten alle schnell und 
diszipliniert zurück in die Boote, denn jeder wusste, dass »die 
Reißende« kein Gegner ist, mit dem man spaßen sollte und so wurden 
alle Boote sicher bis ins Ziel in Schäftlarn gelotst. Vorher wurden die 
Boote noch ein Stück getragen, aber nur, damit an der Loisachmündung 
wenigstens für ein paar Meter so richtiges Wildwasser-Gefühl 
aufkommen konnte. Angesichts des Wasserstandes war auch die 
Durchfahrt durch das Stauwehr gefahrlos möglich und auf ein 
unfreiwilliges Booteschleppen konnte dort verzichtet werden. 
In Schäflarn wurde schließlich der Grill angeworfen und nach einer 
kurzen Stärkung ging es zurück zum Haus der Jugendarbeit, wo die 
Ausrüstung gereinigt wurde, womit ein langer, anstrengender, aber 
sehr schöner Tag zu Ende ging. 
Ich hoffe es hat Euch allen Gefallen. 
Euer Hofi  

16.06.2007  Judo-B-Turnier in Erding 
Unser Nachwuchs hat hervorragende Leistungen gezeigt. Alles, was im 
Training geübt wurde, hat er auf der Matte gezeigt und das macht mich 
als Trainer stolz. Nun die einzelnen Platzierungen: Sarah Benning 
3. Platz, Mona Wernthaler 3. Platz, Moni Benning 5. Platz, Luca Carlin 
1. Platz, Pascal Benning 1. Platz, Tamino Schumacher 2. Platz und 
Nepomuk Unger 5. Platz.  

09.06.2007  Deutsche Senioren Meisterschaft in Bonn 
Abteilungsleiter Willy Huber erkämpft sich in der M5 -66 kg den 3. 
Platz.  

24.05.2007  Die Wölfe beißen wieder! 
Die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching setzen ihren Siegeszug in 
der Jugendliga München weiter fort. Nach dem Doppelsieg am ersten 
Kampftag holten die Wölfe auch am 2. Kampftag zwei Siege. Zunächst 
mussten sie gegen die Judoka der SF Harteck ran und der bisherige 



Tabellenletzte stellte sich als härterer Brocken heraus, als man nach der 
Tabellensituation hätte vermuten können. Die Münchner starteten stark 
und gingen mit 3:0 in Führung, bevor Fabian Appel (-33kg), Mario 
Gschneinder (-36kg) und David Hocheder (+40kg) durch Siege sowie 
Dominik Römer (-40kg) mit einem Unentschieden für das 3:3-
Unentschieden nach den Kämpfen der Altersklasse U11 sorgten. 
Bei der U14 ging als erster Pascal Benning (-34kg) auf die Matte und 
sorgte mit einem beeindruckenden Ko-soto-gari zum ersten Mal für die 
Führung der Kampfgemeinschaft. Und die gaben die Wölfe nicht mehr 
ab. Die Siege von Jonas Hocheder (-40kg), Andreas Neumeier (-43kg), 
Lukas Scheucher (-46kg) und Simon Höllerich (-55kg) stellten den 8:6-
Sieg sicher. 
Gegen den an diesem Tag stark ersatzgeschwächten TS Jahn München 
folgte dann ein deutlicher 11:3-Sieg durch Punkte von Andreas 
Eppensteiner (-26kg), Leocardia Zheng (-28kg), Lukas Schlemmer (-
30kg), Dominik Wurzer (-33kg), Mario Gschneidner (-36kg), Dominik 
Römer (-40kg) und David Hocheder (+40kg, alle U11) sowie die U14er 
Pascal Benning (-34kg), Andreas Neumeier (-43kg), Nepomuk Unger (-
46kg) und Lukas Scheucher (-50kg). 
Die Begegnung zwischen TS Jahn und SF Harteck endete 3:10. 
Vom SC Armin waren Pascal Benning, Moritz Stühler, Tamino 
Schumacher und Nepomuk Unger dabei.  

11.05.2007  Bezirksliga Kodokan II – SC Armin (13:6) 
Leider konnten wir wegen Verletzungen und einiger Abwesenden nicht 
alle Gewichtsklassen besetzen und mussten uns sehr starken Kämpfern 
deutlich geschlagen geben. 
Die Mannschaftsaufstellung: Michael Henneberger, Maximilian Danert, 
Willy Huber, Thomas Henneberger, Norbert Borgmann, Philipp 
Wartenberg, Anton Seidl, Benedikt Hierl, Benedikt Seidl. Gewonnen 
haben 1x Thomas, 1x Philipp, 1x Benedikt H. und Michael hat ein 
Unentschieden erreicht.  

05.05.2007  Wöhrl Cup für FU/MU14 in Ingolstadt 
Moni, Tanja, Sarah, Pascal, Julien und Luca starteten bei diesem stark 
besetzten Turnier. Leider zogen unsere Kämpfer sehr schwere Gegner. 
Moni erkämpfte sich mit zwei Siegen und einer Niederlage den 3. Platz. 
Tanja und Sarah schieden trotz guter Leistungen nach zwei Niederlagen 



aus. Ebenso erging es Pascal und Julien. Auch sie mussten gegen für sie 
noch zu starke Judoka ran. Luca kämpfte sich mit drei Siegen ins Finale 
und holte sich den 2. Platz.  

04.05.2007  Judowölfe zum Liga-Auftakt erfolgreich 
Am ersten Kampftag der Jugendliga mussten die Judowölfe 
SC Armin/TSV Unterhaching gegen die Mannschaften des BC Ismaning 
sowie des Gastgebers Kodokan München in deren Halle in Neuperlach 
antreten. Und die Wölfe zeigten gleich richtig Zähne und holten sich in 
beiden Kämpfen den Sieg. Das Betreuer-Team der Wölfe, bestehend 
aus Willy Huber, Andreas Hofreiter und Michael Haug, konnte an diesem 
Tag aus dem Vollen schöpfen, obwohl einige Kämpfer ausgefallen 
waren, standen für die 15 Gewichtsklassen 23 Kämpfer zur Verfügung 
und so hatte man die Qual der Wahl. Gegen den Tabellenletzten des 
Vorjahres entscheid man sich daher, den jüngeren Kämpfern mit 
weniger Erfahrung den Vorzug zu geben. Nach den sieben Kämpfern der 
U11 lag man dann jedoch mit 3:4 zurück. Bei den Kämpfern der U14 
war es dann eine klare Sache, sechs der acht Begegnungen holten sich 
die Wölfe und siegten mit 9:6. 
Mit Kodokan musste man dann gegen den erwartungsgemäß starken 
Gegner ran und hier zeigte das Team, was in ihm steckt. Bei der U11 
gab es hart umkämpfte Begegnungen, jedoch hatte meistens das Team 
aus Neuperlach die Nase vorn. Nach sieben Kämpfen lag Kodokan mit 
1:5 fast schon uneinholbar in Führung. Aber eben nur fast, denn noch 
standen die acht Kämpfe der U14 aus. Pascal Benning (-34kg) startete 
die Aufholjagd, siegte durch Tani-otoshi und verkürzte auf 2:5 bevor 
Ludwig Kadzioch sich nach voller Kampfzeit mit Yuko-Rückstand 
geschlagen geben musste und die Vier-Punkte-Führung für Kodokan 
wieder hergestellt war. Tamino Schumacher (-40kg) siegte ebenso 
vorzeitig durch zwei Waza-ari-Wertungen wie auch in der Folge Julien 
Godard (-43kg), Lukas Scheucher (-46kg) und Luca Carlin (-50kg). Der 
Ausgleich zum 6:6 war hergestellt. 
Die Stimmung in der Halle war zu diesem Zeitpunkt auf dem 
Höhepunkt, als Simon Höllerich (-55kg) auf die Matte musste. 
Angetrieben von der Anfeuerung seiner Mannschaftskollegen gelang es 
Höllerich auch diesen Kampf für die Wölfe zu gewinnen, seine 
Spezialtechnik Seoi-nage brachte ihm zunächst einige kleinere 



Wertungen, bevor auch in diesem Kampf zwei Waza-ari den vorzeitigen 
Sieg brachten. Die Wölfe hatten einen 1:5-Rückstand in eine 7:6-
Führung verwandelt und nur noch ein Kampf stand aus. Den hatte Nico 
Knief zu führen und ein Unentschieden würde reichen. Keine 
unbekannte Situation für Knief, auch bei der Südbayrischen 
Meisterschaft war dies der Fall gewesen. Und wie damals gegen den 
schwäbischen Meister Lindau behielt er auch diesmal die Nerven. Auch 
wenn es im Dojo von Kodokan, den die beiden Mannschaften in einen 
wahren Hexenkessel verwandelt hatten, nicht zu einem Sieg reichte, so 
holte er doch wieder das so wertvolle Unentschieden und sicherte damit 
den Wölfen den Sieg. 
Vom SC Armin waren Matthis Wanderwitz, Pascal Benning, Tamino 
Schumacher, Julien Godard, Nepomuk Unger und Luca Carlin dabei.  

21.03.2007  Bayrische Mannschaftsmeisterschaft der FU14 in 
Höchberg 
Die Judowölfe der KG 
SC Armin/TSV Unterhaching haben 
knapp die Teilnahme an der 
Süddeutschen verfehlt. 
Mannschaft: Monika Benning, Zlata 
Ramic, Isabel Wanderwitz, Mona 
Wernthaler, Tanja Brummer, Sarah 
Benning, Isabel Müller und Larissa Kopf  
 
Gegen den PTSV Hof kam die Mannschaft kampflos weiter. 
Der nordbayrische Zweite FC Iphofen wurde dann mit 5:3 besiegt. Bei 
diesem tollen Kampf wuchs die Mannschaft über sich hinaus. Es siegten 
Moni, Isabel W., Tanja, Sarah und Larissa kampflos. 
Der TSV Großhadern war eine Nummer zu groß und wir verloren mit 
7:1, den Ehrenpunkt erkämpfte die starke Moni. 
Beim Kampf um Platz 3 sind wir der KG Bamberg/Naisa mit 5:3 knapp 
unterlegen, da zwei Kämpfe sehr knapp verloren wurden. Es siegten 
Moni, Sarah und Isabel M. 
Die Betreuer Reiner Häder und Willy Huber, sowie die mitgereisten 
Eltern hatten viel Freude mit der sehr stark kämpfenden Mannschaft.  

21.03.2007  Bezirksliga TSV München Ost – SC Armin (14:6) 



Zum 3. Mal hintereinander konnten wir eine voll besetzte und sehr gute 
Mannschaft auf die Beine stellen. Von allen Seiten gab es Lob für unsere 
stark verbesserte Truppe, die sehr gute Kämpfe zeigte und alles was 
geht, aus sich herausholte. Den spannendsten Kampf zeigten Sebastian 
und Stefan, den Sebastian nur ganz knapp verlor. Wenn wir so 
weitermachen ist der erste Sieg in Reichweite. 
Die Mannschaftsaufstellung: Maximilian Danert, Willy, Sebastian Dargel, 
Simon Diller, Gregor Kiesewetter, Martin Schugmann, Norbert 
Borgmann, Thomas Henneberger, Philipp Wartenberg, Marco Pfattner, 
Benedikt Hierl, Benedikt Seidl. Gewonnen haben 1x Maximilian, 
1x Benedikt H., 1x Martin und 1x Willy. 2 Punkte bekamen wir kamflos.  

31.03.2007  Osterturnier in Passau 
Laurenz Hierl hat den SC Armin mal wieder hervorragend vertreten. Mit 
zwei Siegen und einer knappen Niederlage erkämpfte er sich den 
2. Platz.  

25.03.2007  Südbayrische Mannschaftsmeisterschaft beim 
SV Stadtwerke 
FU14-Judowölfe qualifizieren sich für Bayrische Meisterschaften 
Das Mädchen-Team der Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching holte 
sich mit dem 3. Platz die Qualifikation zur Bayrischen Meisterschaft am 
29.04.2007 in Höchberg. 
Durch einen 5:3 Sieg über die Mädchen des FC Hohenthann zogen die 
Wölfinnen ins Halbfinale ein. Die Punkte hierbei holten Monika Benning 
(-33kg), Mona Wernthaler (-44kg), Tanja Brummer (-48kg), Isabel 
Müller (-57kg) sowie Larissa Kopf (+57kg). 
Im Halbfinale trafen sie dann auf die Mannschaft des TSV Großhadern, 
der sie sich trotz guter Leistung wie eine Woche zuvor geschlagen 
geben mussten und die sich auch im Anschluss den Titel holte. Platz 3 
und das Ticket für Höchberg war aber bereits gesichert.  

24.03.2007  Mannschaftsmeisterschaft beim SV Stadtwerke 
Judowölfe scheitern bei Südbayrischer Meisterschaft MU14 
knapp 
Bei den Südbayrischen Meisterschaften der MU14 belegten die 
Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching am Ende Platz 9 und verpassten 
damit die Qualifikation zur Bayrischen Meisterschaft um einen Platz. 



In dem qualitativ gut besetzten Turnier mussten die Wölfe zunächst 
gegen den schwäbischen Meister TSV Lindau ran. Durch Siege von 
Tamino Schuhmacher (-37kg), Julien Godard (-43kg), Lukas Scheucher 
(-46kg), Luca Carlin (-50kg) und ein Unentschieden durch Nico Knief (-
55kg) konnten die Schwaben mit 4:3 geschlagen werden. 
Gegen den TSV Grafing, den Vizemeister von Oberbayern, gab es dann 
eine 2:6-Niederlage, die im Ergebnis zu hoch ausfiel. Die Punkte holten 
hierbei Lukas Scheucher sowie Nico Knief (diesmal +55kg), aber die 
starken Leistungen von Pascal Benning (-34kg), Tamino Schuhmacher, 
Jonas Hocheder (-40kg), Andreas Neumeier (-43kg), Luca Carlin, der 
sich in seinem Kampf in Führung liegend eine Verletzung zuzog und im 
weiteren Turnier nicht mehr zu Verfügung stand, und Simon Höllerich (-
55kg) hätten ein Unentschieden oder auch einen Sieg durchaus 
gerechtfertigt. 
Gegen den TV Lengries zeigten die Judowölfe ebenfalls wieder eine 
starke Leistung, die Punkte von Pascal Benning, Julien Godard und 
Lukas Scheucher reichten nicht aus, am Ende stand es 3:5 für die 
Oberbayern, so dass sich die Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching mit 
Platz 9 begnügen mussten. 
Nepomuk Unger machte in der ungewohnten 50-kg-Klasse einen sehr 
guten Kampf.  

21.03.2007  Bezirksliga SC Armin - SV Stadtwerke (8 : 12) 
Wieder konnten wir aus dem Vollen schöpfen und eine sehr gute 
Mannschaft auf die Beine stellen. Alle gaben wie immer ihr bestes und 
so konnten wir 8 Punkte erkämpfen. Die Stimmung ist super und wir 
werden noch viel Freude an unserem sehr jungen Team haben. 
Die Mannschaftsaufstellung: Michael Henneberger, Willy Huber, 
Maximilian Danert, Ronny Glockmann, Sebastian Dargel, Gregor 
Kiesewetter, Martin Schugmann, Norbert Borgmann, Philipp 
Wartenberg, Anton Seidl, Marco Plattner, Benedikt Hierl, Benedikt Seidl. 
Gewonnen haben 2x Michael, 2x Benedikt H., 1x Benedikt S., 
1x Norbert, 1x Martin und 1x Willy.  

18.03.2007  MU14 und FU14 
Judowölfe bei der Münchner Mannschaftsmeisterschaft 
Dabei erreichten die FU14 hinter Großhadern den 2. Platz und die MU14 
erkämpften sich den 3. Platz. Alle Kämpfer und Kämpferinnen der 



Judowölfe der KG SC Armin/TSV Unterhaching kämpften mit allen ihren 
Möglichkeiten, was den Trainern sehr gut gefiel. Man sieht deutlich die 
wachsende Steigerung der einzelnen Judoka. Beide Mannschaften 
haben sich für die Südbayrische MM am kommenden Wochenende 
qualifiziert. 
Aus den Reihen des SC Armin kämpften: Pascal Benning, Tamino 
Schuhmacher, Tanja Brummer, Isabel Wanderwitz, Mona Wernthaler, 
Sarah Benning und Monika Benning.  

18.03.2007  MM der Herren 
Auch hier sieht man wie der Nachwuchs reift und sich das 
kontinuierliche Training auszahlt. Durch klasse Einsatz und super 
Leistung belegten unsere Kämpfer folgende Plazierungen: Sebastian 
Dargel 2. Platz bis 73 kg, Benedikt Hierl 2. Platz bis 100 kg, Phillip 
Wartenberg 3. Platz bis 90 kg, Michael Henneberger 5. Platz bis 66 kg, 
Simon Diller 7. Platz bis 73 kg trotz Verletzung.  

17.03.2007  MU11 Mannschaftsspiele 
Anläßlich der 35 Jahre Judo bei unserem Partnerverein 
TSV Unterhaching war mal wieder Großkampftag angesagt. Unsere 5 
Jungs belegten einen hervorragenden 3. Platz, dabei standen mit David 
Thiel, Simon Schrott, Tim Ganseder und Mark Wernthaler 4 Neulinge 
auf der Matte. Aber mit der Unterstützung von Matthias Wanderwitz 
haben sie sich super durch die 6 Stationen gekämpft.  

10.03.2007  Bavaria-Cup beim MTV München 
Unsere FU14 Kämpferinnen werden immer besser. Bei allen ist eine 
deutliche Steigerung zu sehen, auch wenn das nicht bei jeder in den 
Ergebnissen niederschlägt. Macht weiter so! 
Mona und Isabel hatten gegen starke Gegnerinnen keine Möglichkeit zu 
punkten. Je einen 5. Platz erkämpften sich Sarah (1x gewonnen und 
2x verloren) und Moni (3x gewonnen und 2x verloren). 
Nächstes Wochenende sind die Judowölfe U11 und U14 in Unterhaching 
am Start.  

07.03.2007  Bezirksliga SC Armin - SF Harteck II 
Das erste Mal seit unserm Bezirksligastart waren wir zuviele Leute. 
Danke an ESV München und Feldkirchen für die Freistellung ihrer 



Kämpfer. Gegen die erfahrene Mannschaft des SF Harteck II war unser 
junges Team chancenlos. Jeder hat versucht, das Beste zu geben und 
trotzdem wurde mit 5:14 verloren. Trainiert weiter und geht fleißig 
kämpfen, dann schaut es in den nächsten Begegnungen schon besser 
aus. 
Die Mannschaftsaufstellung: Michael Henneberger, Jürgen Höllerich, 
Maximilian Danert, Ronny Glockmann, Sebastian Dargel, Simon Diller, 
Gregor Kiesewetter, Thomas Henneberger, Martin Schugmann, Philipp 
Wartenberg, Anton Seidl, Benedikt Hierl, Benedikt Seidl. Gewonnen 
haben 1x Jürgen, 1x Philipp, 1x Maximilian, 2x kampflos und 1x Michael 
unentschieden.  

04.03.2007  MU14 A-Turnier beim TSV Peiting 
Pascal Benning hat mit überzeugender Leistung in seinem 1. Jahr in der 
U14 einen hervorragenden 7. Platz (1 Freilos, 2 Siege und 
2 Niederlagen) belegt. In seiner Gewichtsklasse waren 24 Teilnehmer 
am Start.  

17. bis 24.02.2007  Ski- und Judowoche in Běšiny (Tschechien) 
12 Judoka des SC Armin und des TSV Unterhaching und klein Felix 
waren mal wieder in Tschechien um Wintersport und Judo zu betreiben. 
Es war mal wieder eine geile Woche. Da wir dieses Jahr wenig Schnee 
hatten, stand mehr Judo auf dem Programm. Hofi und Willy hatten viel 
Spaß mit der sehr fleißigen Truppe. 
Ein ausgiebiger Bericht und Fotos folgen.  

17.02.2007  Süddeutsche Einzelmeisterschaft MU20 beim TSV 
Großhadern 
Benedikt Hierl konnte sich den 5. Platz erkämpfen. Es fehlte nur ein 
Sieg, um bei der Deutschen Einzelmeisterschaft starten zu dürfen. 
Schade Bene, aber du hast mehr erreicht, als viele jemals geglaubt 
haben.  

17.02.2007  Süddeutsche MU17 bei Judofreunde Pforzheim 
Laurenz Hierl konnte sich den 9. Platz erkämpfen. Leider fehlte an 
diesem Tag etwas die Konzentration, um sich weiter vorne zu 
platzieren. 
Mach weiter so und die Erfolge kommen auch in der U20.  



03.02.2007  Bayrische EM MU17 beim SV Wettstetten 
Laurenz Hierl erkämpfte sich einen hervorragenden 3. Platz und hat sich 
somit für die Süddeutsche Meisterschaft in Pforzheim qualifiziert.  

27.01.2007  Bayrische EM MU20 beim TSV Großhadern 
Benedikt Hierl wurde 3. und Lissi Engel musste sich nach zwei 
Niederlagen verabschieden.  

27.01.2007  Münchner RLT U14 beim ESV Neuaubing 
Unser Nachwuchs zeigte ganz starke Leistungen. Nicht die 
Platzierungen sind das Wichtigste, sondern wie man sich auf der Matte 
gibt und hier haben alle bewiesen, dass sie sehr viel dazugelernt haben. 
Luca Carlin wurde 2., Julien Godard wurde wie Pascal Benning 3. und 
Tamino Schumacher wurde 5. in der jeweiligen Gewichtsklasse. Mikel 
Schrott und Florian Berger konnten sich leider nicht ganz vorne 
platzieren. Bei der FU14 wurde Tanja Brummer 1., Sarah und Monika 
Benning wurden jeweils 3. und Isabel Wanderwitz wurde 5. in ihrer 
Gewichtsklasse.  

20.01.2007  Südbayrische EM MU17 beim TSV Abensberg  
Laurenz Hierl holte sich mit starken Kämpfen den 3. Platz und somit die 
Quali für die Bayrische Meisterschaft.  

14.01.2007  Münchner EM MU17 beim SV Stadtwerke München 
Laurenz Hierl wurde Münchner Meister. Maxi Berger konnte sich mit 
einem 7. Platz leider nicht für die Südbayrische qualifizieren.  

13.01.2007  Südbayrische EM MU20/FU20 beim Judoclub 
Fürstenfeldbruck 
Mit sehr guten Kämpfen sind unsere Judoka ins neue Jahr gestartet. Mit 
einem 3. Platz für Benedikt Hierl und einem 7. Platz für Michael 
Henneberger haben sich gleich zwei Kämpfer für die Bayrische 
Meisterschaft qualifiziert.  
Gesundheitlich etwas geschwächt konnte Simon Diller leider nur einen 
Kampf gewinnen und schied aus.  
Lissi Engel hat sich bei der FU20 den 3. Platz erkämpft und somit auch 
qualifiziert.  



2006 

19.11.2006  Offenes Bezirksranglistenturnier U11 beim 
TSV Großhadern 
FU11 Moni holte sich mit sehr starken Kämpfen den 2. Platz. 
MU11 Pascal machte in 4 Kämpfen 8x Ippon! Besser geht’s nicht und 
dies war der 1. Platz. Matthias hat sich enorm verbessert und wenn er 
so weitermacht, kommen auch bald Siege.  

18.11.2006  Bezirksranglistenturnier U14 beim SV Stadtwerke 
München 
FU 14 Tanja erkämpfte sich mit zwei Siegen einen 3. Platz. Sarah 
konnte einen Kampf gewinnen und mußte sich anschließend zweimal 
geschlagen geben. Isabell und Mona hatte gegen ihre Gegnerinnen 
keine Chance, aber unsere Kämpferinnen sind ja alle das 1. Jahr in 
dieser Altersklasse. 
MU 14 Julien hat super gekämpft, 3x gewonnen und 1x verloren und ist 
damit 3. geworden. Luca und Moritz haben auch alles versucht, aber 
ihre Gegner waren noch zu stark.  

17.11.2006  Europameisterschaft der Senioren in Prag 
Willy hat sich in der Alterklasse M5 -66 kg einen hervorragenden 
5. Platz erkämpft.  

21.10.2006  Jugendliga München 
Die Wölfe sind los! 
KG SC Armin/TSV Unterhaching 
siegt in der Jugendliga. Sehr gute 
Kämpfe unserer jungen U14.  

Am Samstag, 21.10.2006 fand in der 
Generali Sportarena am Utzweg in 
Unterhaching der letzte Kampftag der 
Jugendliga München statt. Für die 
KG SC Armin/TSV Unterhaching verlief dieser sehr erfolgreich. Doch 
bevor es losging überraschte das Betreuer-Team Andreas Hofreiter, 
Willy Huber und Michael Haug zunächst die Kämpfer mit den neuen 
Mannschafts-T-Shirts, knallrot mit einem grimmig blickenden Wolf. Der 



neue Mannschaftsname, die Judowölfe, war geboren. Und die 
zusätzliche Motivation wirkte. 

Zunächst benötigte das Team aber die Schützenhilfe des TS Jahn 
München, der gegen den Tabellen-Führer PSV München ran musste. 
Klar, dass die Wölfe die Judoka des TS Jahn lautstark unterstützten 
und es schien zu helfen. TS Jahn gewann mit 9:5 und sorgte so dafür, 
dass die Judoka der Kampfgemeinschaft durch einen Sieg gegen den 
SV Lohhof nun Platz 1 erreichen konnten. Dieser hatte jedoch im 
parallel stattfindenden Kampf gegen den MTV München ebenfalls 
gesiegt und rechnete sich selbst noch Chancen auf die Meisterschaft 
aus. Ein leichter Kampf würde es also sicher nicht werden. 

Wie schon in der gesamten Saison legte die U11 der Wölfe deutlich vor. 
Nach den ersten sieben Kämpfen stand es durch Punkte von Alex 
Leipold (-26kg), Manuel Schricker (-28kg), Fabian Appel (-30kg), Mario 
Gschneidner (-33kg) sowie Simon Höllerich (+40kg) 5:2 für die KG 
SC Armin/TSV Unterhaching. In der U14 erhöhten Claudio Zeeb (-
34kg) und Ferdi Eppensteiner (-40kg) auf 7:3, so dass bereits der 
fünfte von acht U14-Kämpfen die Entscheidung bringen konnte. Lukas 
Scheucher (-46kg), der es zuletzt bis zu den Bayrischen Titelkämpfen 
seiner Alterklasse schaffte, lies sich diese Gelegenheit nicht entgehen, 
durch Haltegriff erhöhte er auf 8:4 und sicherte somit den vorzeitigen 
Sieg. Luca Carlin (-50kg) baute den Vorsprung ebenfalls durch 
Haltegriff weiter aus, bevor Lohhof noch auf 9:6 verkürzen konnte. Der 
Sieg, sowohl in der Begegnung, als auch in der Gesamtwertung war 
der KG SC Armin/TSV Unterhaching aber nicht mehr zu nehmen. 

In der vierten Begegnung des Finalkampftages trennten sich der 
SV Stadtwerke und der MTV München mit 6:6 unentschieden. Damit 
ergibt sich folgende Abschluss-Tabelle: 

1. Judowölfe SC Armin/TSV Unterhaching 
2. TS Jahn München 
3. PSV München 
4. SV Stadtwerke München 
5. SV Lohhof 
6. MTV München 
7. BC Ismaning 



07.10.2006  DM Ü30 in Landshut 
Willy wurde Vizemeister in der Altersklasse M5 bis 66kg. 
Die gute Vorbereitung hat sich mit einem starken Auftritt gelohnt.  

24.09.2006  Südbayrische EM FU14 in Germering 
Mona, Sarah, Isabell und Tanja haben sich sehr stark verbessert und 
gute Leistungen bei der Südbayrischen gezeigt. Leider hat es noch nicht 
für die Bayrische gereicht, aber mit viel Training schafft ihr das 
nächstes Jahr.  

02.09 bis 10.09.2006  Sommercamp in Běšiny (Tschechien) 
Das Judolager war wieder mal eine super Woche. Die Sonne hat 
gelacht, die Judoka samt Betreuern und Trainer waren bester Laune, 
die Lagerfeuer waren hoch und das Training super. Es war in meinen 
Augen das bisher beste Camp und doch war ich auch ein wenig traurig, 
denn Sabine und Gerlinde – unsere super Betreuerinnen – waren leider 
das letzte Mal dabei. 
Fotos und Bericht folgen. 
Danke für diese schöne Woche. 

Euer Willy 

30.06.2006  Isarfest 
Wie schon zum Saisonende 2005 waren auch dieses Jahr wieder die 
meisten Kämpfer und unsere U17 beim Grillen an der Isar. Gute 
Stimmung und geiles Wetter waren der Grund, warum die letzten erst 
gegen Mitternacht nach Hause sind. 
Wie es mit der Mannschaft in 2007 ausschaut wissen wir noch nicht. Die 
Basis will auf alle Fälle weitermachen und hört sich auch nach 
Verstärkungen um. Noch schöne Ferien und dann bis zum 
Trainingsauftakt am 13.09. 
Viele Grüße Willy  

26.07.2006  Sieg und Niederlage in der Jugendliga/Ismaning 
Kurz vor den Sommerferien mussten die Judoka der 
Kampfgemeinschaft TSV Unterhaching/SC Armin zu ihrem zweiten 
Kampftag der Jugendliga nach Ismaning. Zunächst ging es aber gegen 
die Judoka des SV Stadtwerke München und das Team der Betreuer 
Willy Huber, Michael Haug und Andreas Hofreiter legte gut los. Siege 



von Manuel Schricker (-26kg), Lukas Schlemmer (-28kg), Pascal 
Benning (-30kg), Mario Gschneidner (-33kg) und Simon Höllerich 
(+40kg) sorgten nach den Kämpfen der Altersklasse U11 für die 5:2-
Führung. Besonders hervorzuheben war hierbei die Leistung von 
Höllerich, der in der offenen Gewichtsklasse einen ca. 25kg schwereren 
Gegner durch Hüftwurf besiegen konnte. 
In der Altersklasse U14 sorgten zwei Freilose für Stadtwerke und die 
Tatsache, dass nur Lukas Scheucher (-46kg) für die Kampfgemeinschaft 
punkten konnte dafür, dass der Vorsprung nicht gehalten werden 
konnte und die Begegnung mit 6:9 verloren wurde. In der Begegnung 
gegen den BC Ismaning legte die U11 wieder ordentlich vor, sogar 6:1 
stand es nach den ersten sieben Begegnungen, die Punkte holten wie 
im ersten Durchgang Schricker, Benning und Höllerich, zudem waren 
Benjamin Erdei (-33kg), Ludwig Kadzioch (-36kg) und Dominik Römer 
(-40kg) erfolgreich. 
Bei der U14 lief es sogar noch besser, hier wurde kein einziger Punkt 
abgegeben, Mikel Schrott (-34kg), Tamino Schuhmacher (-37kg), 
Andreas Neumeier (-40kg), Nepomuk Unger (-43kg), Lukas Scheucher 
(-46kg) und Nico Knief sorgten für den 12:1 Endstand. Mit zwei Siegen, 
einem Unentschieden und einer Niederlage bei nur noch einer 
ausstehenden Begegnung ist die Saison bisher durchaus erfolgreich 
verlaufen.  

15.07.2006  Münchner Einzelmeisterschaft FU/MU14 beim 
SV Stadtwerke München 
Drei Mädchen und drei Jungs trauten sich bei den Einzelmeisterschaften 
an den Start. Unsere Kämpfer/innen sind alle das erste Jahr in dieser 
Altersklasse, was deutlich zu sehen ist. Alle gaben ihr Bestes und 
versuchten das Erlernte umzusetzen, was nicht so einfach ist. Isabel 
Wanderwitz wurde 2., Mona Wernthaler 3. und Sarah Benning wurde 5. 
Bei den Jungs holten sich Tamino Schuhmacher, Florian Berger und 
Nepomuk Unger jeweils den 7. Platz.  

14.07.2006  Bezirkliga: SV Stadtwerke München – SC Armin 
Auch der letzte Kampf wurde verloren und zwar mit 5:15. Wir konnten 
8 Gewichtsklassen besetzen, was für unseren kleinen Kader recht gut 
ist. 
Bei allen Kämpfern konnte man den Fortschritt der letzten beiden Jahre 



sehen. Ich danke allen Kämpfern für ihren Einsatz. Ich hoffe, wir 
können für nächstes Jahr eine Möglichkeit finden, um in der Kreis- oder 
Bezirksliga zu starten. Der jetzige Kader ist gut, aber viel zu klein, um 
immer die Gewichtsklassen besetzen zu können. 
Mannschaft: Willy Huber, Sebastian Dargel, Simon Diller, Thomas 
Henneberger, Daniel Sylvester, André Loser, Philipp Wartenberg, 
Benedikt Hierl. 
Gewonnen haben 1x Benedikt, 1x Philipp, 1x Daniel, 1x Thomas und 
1x Willy. 
 
Am 28. Juli steigt ab 16 Uhr das Grillfest unserer Mannschaft an der 
Isar.  

30.06.2006  Bezirkliga: KG TSV Unterhaching/Lohhof – 
SC Armin 
Wieder waren wir nur 6 Mann auf der Matte. Alle haben super gekämpft 
und nur 8:10 verloren. 
Mannschaft: Willy Huber, Sebastian Dargel, Thomas Henneberger, 
André Loser, Horst Schiller, Benedikt Hierl. 
Bis auf André hat jeder einen Kampf gewonnen – André gleich 2 Siege 
und einen Punkt kampflos.  

22./23.06.2006  Erfolg in der Jugendliga 
Nachdem der erste Kampftag in der Jugendliga der Kampfgemeinschaft 
TSV Unterhaching/SC Armin wegen der Absage beider gegnerischer 
Mannschaften ausfiel, gab es am zweiten Kampftag umso erfreulichere 
Ergebnisse. Gegen Judoka des starken TS Jahn gab es ein 7:7-
Unentschieden, der MTV München wurde klar mit 9:4 geschlagen. 
Herauszuheben war hierbei vor allem die Leistung der jüngeren 
Kämpfer wie Pascal Benning oder Lukas Schlemmer. Letzterer ist mit 
acht Jahren das erste Jahr überhaupt dabei. Leider führte die teilweise 
geringe Besetzung der Gegner dazu, dass einige Judoka der 
Kampfgemeinschaft zwar Punkte holten, diese aber kampflos und so ihr 
Können nicht unter Beweis stellen durften. Der Stimmung tat dies 
keinen Abbruch. 
Die Punkte gegen TS Jahn holten von der U11 Pascal Benning (-30kg), 
Mario Gschneidner (-33kg), Nikki Kleinhuber (-40kg) und Simon 
Höllerich (+40kg) sowie von der U14 Tamino Schuhmacher (-37kg), 



Andreas Neumeier (-40kg) und Lukas Scheucher (-46kg). 
Gegen MTV München siegten Lukas Schlemmer (-28kg), Pascal Benning 
(-30kg), Nikki Kleinhuber (-40kg), Simon Höllerich (+40kg) in der U11 
und Tamino Schuhmacher (-37kg), Andreas Neumeier (-40kg), Maxi 
Kleinhuber (-43kg), Lukas Scheucher (-46kg) und Nico Knief (-50kg) in 
der U14. 
Die Ergebnisse und Leistungen der Kämpfer machen Hoffnung für die 
weiteren Kämpfe.  

03.06.2006  A-Turnier in Erding 
Sehr gute Kämpfe unserer jungen U14 Judoka. Tanja Brummer, Isabel 
Wanderwitz und Julien Godard haben den SC Armin sehr gut vertreten 
und wenn sie so weitermachen, haben wir noch viel Freude mit ihnen.  

17.05.2006  Bezirkliga: SC Armin – TSV München Ost 
Nach viele Absagen wegen Abi, Krankheit usw. standen nur 6 Mann auf 
der Matte und die haben bis auf Willy alle eine sehr gute Leistung 
gebracht. Wir haben die Begegnung mit 5:14 verloren, die 20. 
Begegnung endete Unentschieden. 
Mannschaft: Willy Huber, Sebastian Dargel, Simon Diller, Daniel 
Sylvester, André Loser, Philipp Wartenberg. Gewonnen haben 
1x Simon, 1x Philipp, 1x Daniel, 1x Sebastian und 1x + 
1 Unentschieden André.  

14.05.2006  Dreiflüssepokal in Passau 
Benedikt Hierl hat das Auto vollgeladen und ist nach Passau gefahren. 
Alle waren voll bei der Sache und haben wieder einmal ihr bestes 
gegeben. 
Maximilian Berger und Lara Huber erkämpften sich 3. Plätze, Michael 
Henneberger und Benedikt Hierl wurden 5. Laurenz Hierl spielte 
Betreuer, da er verletzt nicht auf die Matte konnte.  

30.04.2006 
Lissi Engel und Lara Huber waren als Gastkäpferinnen mit den Frauen 
des MTV München in der Landesliga im Einsatz. 
Tanja Brummer war mit Lohhof bei der Mannschaftsmeisterschaft FU14.  

29.04.2006  Mannschaftsmeisterschaft MU14 in Gröbenzell 



Moritz Stühler hat mit der Kampfgemeinschaft TSV Unterhaching sehr 
gut gekämpft.  

01./02.04.2006  Bezirks-VMM FU14/MU14 beim 
TSV Unterhaching 
Unser U14 Mädels und Jungs sind bei der Münchner 
Mannschaftsmeisterschaft zusammen mit TSV Unterhaching als 
Mannschaft angetreten und haben sehr gut gekämpft. Unsere Jungs 
wurden 2. und unsere Mädels 3. 
Von uns waren dabei: Isabell Wanderwitz, Susanne Schäfer, Mona 
Wernthaler, Tanja Brummer, Sarah Benning, Tamino Schuhmacher, 
Moritz Stühler und Nepomuk Unger.  

01.04.2006  Münchener EM Herren beim TSV Unterhaching 
Benedikt Hierl wurde 2. und Philipp Wartenberg und Willy Huber 
konnten sich in sehr stark besetzten Gewichtsklassen jeweils den 
5. Platz erkämpfen. Schade, dass nicht mehr Judoka von unserem 
Verein dabei waren.  

29.03.2006  Bezirkliga: SC Armin – 
Kodokan München 
Gegen einen Gegner mit 
Aufstiegschancen haben sich unsere 
Kämpfer sehr gut aus der Affäre 
gezogen. Einige Kämpfe wurden nur 
sehr knapp und unglücklich verloren. 
Das Endergebnis war mit 2:18 etwas 
zu hoch, aber wir werden den Kopf 
hoch halten und weiterkämpfen. 
Mannschaft: Sebastian Dargel, Simon 
Diller, Michael Berger, Willy Huber, 
Gregor Kiesewetter, Alexander Gibert, 
Horst Schiller, Daniel Sylvester, André 
Loser, Philipp Wartenberg, Igor Duca. 
Gewonnen haben 1x Sebastian, 
1x Willy.  



15.03.2006  Bezirkliga: ESV München Ost – SC Armin 
Trotz einiger Ausfälle konnten wir 9 Mann auf die Matte bringen. Die 
Partie haben wir zwar mit 15:5 gegen den Vorjahresmeister verloren, 
aber es war auch eine Steigerung gegenüber dem letzten Jahr zu 
sehen. 
Mannschaft: Simon Diller, Willy Huber, Gregor Kiesewetter, Alexander 
Gibert, Horst Schiller, Daniel Sylvester, Philipp Wartenberg, Benedikt 
Hierl, Igor Duca. Gewonnen haben 1x Igor, 1x Benedikt, 1x Willy und 
2x kampflos.  

12.03.2006  Bezirks-Ranglistenturnier MU14/FU14 beim 
ESV Neuaubing 
Krankheitsbedingt ist nur eine kleine Truppe angetreten. Mona und 
Sarah konnten trotz sehr gutem Einsatz keinen Kampf gewinnen, aber 
das erste Jahr in der neuen Altersklasse ist ja zum Lernen da. Bei den 
Jungs lief es dann etwas besser. Mike und Tamino konnten je einen 
Kampf gewinnen. Nepomuk braucht etwas Glück, dann kann auch er 
gewinnen. An Einsatz und Kampfeswillen fehlt es nicht, aber ein 
bisschen mehr Trainingsfleiß könnte nicht schaden.  

11.03.2006  Bezirks-Einzelmeisterschaften MU11/FU11 beim 
TSV Großhadern 
Monika und Pascal haben sich durch ihren hervorragenden Einsatz einen 
hervorragenden 2. Platz erkämpft.  

25.02. bis 04.03.2006  Wintercamp in Železná Ruda 
(Tschechien) 



 
Judoka des SC Armin und Freunde waren wieder mal eine Woche lang 
unterwegs. Mit Skiern und Snowboards wurden die Pisten verunsichert 
und 10 Stunden wurde auch noch Judo gemacht. Die Schnee und 
Pistenverhältnisse waren hervorragend und die Halle schön. Die Woche 
war mal wieder super, auch wenn es einige Pannen gab. Sollten die 
Organisationfehler behoben werden, wird es in der Faschingswoche 
2007 auch wieder heißen: »Auf geht’s in den Schnee und auf die 
Matte.« 
Die Bilder sind hier und ein ausführlicher Bericht (wird von Hofi erstellt) 
folgt. 
Ich bedanke mich bei allen für diese super Woche. 

Euer Willy 

http://www.sc-armin.de/Galerie/index.php/Judo/2006%20Wintercamp


19.02.2006  Bavaria-Cup für FU14 beim MTV München 
Unser drei Mädchen Claire, Mona und Isabell mußten bei ihren ersten 
U14-Kämpfen je zwei Niederlagen einstecken. Kopf hoch und macht 
euch nichts draus, ihr dürft ja noch 3 Jahre in dieser Altersgruppe 
antreten.  

18.02.2006  Bavaria-Cup fur FU11 beim MTV München 
Unsere einzige U11-Kämpferin Monika hat sich mit drei Siegen und nur 
einer Niederlage den 2. Platz erkämpft.  

13.02.2006  Bezirkliga: SF Harteck II – SC Armin 
Der Start in die Saison 2006 ist leider mißlungen. Nur 8 Kämpfer 
standen auf der Matte, da einige krank oder verletzt fehlten. Die 
Mannschaft: Simon Diller, Sebastian Dargel, Willy Huber, Thomas 
Henneberger, Horst Schiller, Philipp Wartenberg, Igor Duca und 
Benedikt Hierl. Der Kampf endete 15:5 für SF Hartek. Simon Diller war 
der einzige, der einen Kampf gewann, die 4 anderen Punkte bekamen 
wir kampflos.  

11.02.2006  Bayrische EM in Wettstetten 
Lissi Engel hat auch bei der U20 nichts an Kampfkraft verloren. In 
ihrem 1. Jahr hat sie durch sehr gute Leisungen einen 7. Platz erreicht.  

04.02.2006  Süddeutsche EM MU17 in Nürtingen 
Laurenz Hierl hat sich tapfer geschlagen und einen sehr guten 7. Platz 
erreicht. Laurenz darf noch ein Jahr in der U17 kämpfen.  

29.01.2006  Südbayrische Einzelmeisterschaften FU20/MU20 
beim TSV Großhadern 
Lissi Engel hat sich nach einer Auftaktniederlage mit zwei Siegen einen 
7. Platz erkämpft und hat sich somit für die bayrische EM qualifiziert. 
Lara Huber hat sich beim ersten Kampf verletzt und konnte nicht mehr 
weitermachen. Thomas Henneberger hat sich mit hervorragenden 
Leistungen einen 3. Platz erkämpft. Simon Diller mußte sich zwei sehr 
starken Gegner geschlagen geben.  

28.01.062006  Gemeinsames Training der U11 und U14 mit dem 
TSV Unterhaching 



Zum ersten gemeinsamen Training der U11 und U14 traf man sich um 
11 Uhr. Vom TSV Unterhaching waren leider keine U14 Mädchen und 
auch sehr wenig U14 Jungs da. Es war ein sehr schönes Training und 
am 23.02.2006 findet das nächste gemeinsame Training in der 
Fernpaßschule statt.  

27.01.2006  Jahresanfangstreffen 
In einer sehr netten Runde haben wir unsere Jahresanfangstreffen im 
Garmischer Hof veranstaltet. Über 50 Judoka, Eltern und Freunde waren 
der Einladung gefolgt. Als erstes bedankte sich Willy bei Gregor, Melike, 
Thomas, Sebastian, Lissi, Simon sowie bei den stets hilfsbereiten Eltern 
für ihre großen Einsatz. Ebeso gab es großes Lob für die Judoka, die 
immer sehr fleißig ins Training kamen und hoffentlich auch in Zukunft 
tun. Es gab einen Rückblick auf die Ereignisse in 2005 und eine 
Vorschau, was in 2006 an Turnieren und Veranstaltungen sein wird 
sowie einen Bericht über die Mitgliederzahl und die Kassenlage. Einige 
der Eltern haben eine sehr schöne Tombola ohne Nieten vorbereitet – 
es blieb auch kein Los übrig. Vielen Dank dafür.  

21.01.2006  Bayrische EM MU17 beim SV Stadtwerke München 
Laurenz Hierl hat sich einen sehr guten 3. Platz erkämpft und sich für 
die süddeutsche Meisterschaft qualifiziert. Michael Henneberger mußte 
sich zweimal gegen sehr starke Gegner geschlagen geben.  

14.01.2006  Gebietseinzelmeisterschaften MU17 Süd beim TSV 
Großhadern 
Laurenz Hierl wurde Viezemeister, leider waren nur zwei Gegner da. 
Michael Henneberger mußte sich den 5. Platz hart erarbeiten. Nachdem 
er den ersten Kampf leichtsinnig verlor, hat er sich in der Trostrunde 
mit drei Siegen bis zum Kampf um den 3. Platz durchgekämpft. Da war 
keine Kraft mehr vorhanden, um zu gewinnen. 
Maxi Berger hat einfach noch zu wenig Erfahrung um in einem solch 
starken Starterfeld etwas zu reißen. Zwei starke Gegner bedeutet zwei 
Niederlagen und somit das aus im Wettbewerb. Kopf hoch und trainiere 
fleißig weiter, dann kommen auch die Erfolge.  

08.01.2006  Münchner EM MU17/FU17 beim TSV Feldkirchen 



Die Kämpfer des SC Armin starteten hervorragend in das Jahr 2006. 
Michael Henneberger und Laurenz Hierl wurden Münchner Meister und 
Maximilian Berger erkämpfte sich den 2. Platz seiner Gewichtsklasse.  

2005 

11.12.2005  Benedikt Hierl legt Kampfrichter-Prüfung ab 
Er ist damit der erste Kampfrichter in unserer Judoabteilung. Wir 
wünschen ihm viel Glück, ein gutes Händchen und eine Menge Spaß bei 
seiner neuen Aufgabe.  

10.12.2005  Judosafari beim TSV Unterhaching 
80 Kids tummelten sich an diesem Samstag im neuen Dojo des 
TSV Unterhaching zur gemeinsamen Judosafari. Alle haben sehr eifrig 
mitgemacht und viele Punkte gesammelt. Vom SC Armin waren dabei: 
Mona Saller, Mona und Mark Wernthaler, Isabel und Mathias 
Wanderwitz, Tanja Brummer, Mikel und Simon Schrott, Moritz Stühler, 
Nepomuk Unger und Tamino Schuhmacher. Anschließen kam der 
Nikolaus und brachte für jeden einen schönen Schlüsselanhänger.  

04.12.2005  Judo-Grenzlandpokal in Weiden 
Drei MU17 Judoka sind mit Thomas zum Judo-Grenzlandpokal gefahren 
und haben Flavio vom TSV Unterhaching mitgenommen. Alle vier haben 
sich mächtig ins Zeug gelegt und super gekämpft. Laurenz hat sich 
einen 2. Platz erkämpft. Maxi konnte in seinem 2. Wettkampf noch nicht 
ganz mithalten, aber es fehlt nicht mehr viel. Michi und Flavio haben in 
sehr starken Gewichtsklassen je 2 Kämpfe gewonnen und 2 verloren. 
Viele Grüße Willy  

27.11.2005  Bezirksturnier MU11/FU11 beim SV Stadtwerken 
München 
Auch unsere U11 Judoka zeigten gutes Judo und eine super Einstellung. 
In der MU11 wurden Pascal Benning 1., Mathias Wanderwitz 3. und 
Nepomuk Unger 5. in ihrer Gewichtsklasse. Bei der FU11 holten sich 
unsere Kämpferinnen mit Tanja Brummer einen 1. Platz, durch Sarah 
Benning einen 2. und jeweils 3. wurden Mona Saller, Mona Wernthaler, 
Isabel Wanderwitz und Monika Benning.  



26.11.2005  Ranglistenturnier U14 in Neuaubing 
Mit sehr guten Kämpfen beendeten unser MU14 die Saison 2005. Mikel 
Schrott holte sich den 2. Platz und Julien Godard den 3.Platz ihrer 
Gewichtsklasse.  

19.11.2005  Bayrische Bodenmeisterschaft in Kaufbeuren 
Thomas Henneberger hat einen 5. Platz erreicht, Willy Huber einen 3.  

22.10.2005  Südbayrische EM MU14 in Gröbenzell 
Julien Godard und Mikel Schrott haben bei ihrem zweiten Wettkampf 
gesehen, dass sie noch viel üben müssen, um auch auf südbayrischer 
Ebene zu gewinnen. Mikel musste sehr lange warten und war daher 
nicht mehr sehr konzentriert. So hat seine beiden Kämpfe verloren. 
Julien hat den ersten Kampf gewonnen, den zweiten verloren und den 
dritten ganz knapp mit einer kleinen Wertung verloren. Trainiert fleißig 
weiter, dann werdet ihr ganz sicher auch Erfolge feiern können.  

09.10.2005  Münchner EM MU14 in Großhadern 
Jakob Golla, Julien Godard und Mikel Schrott erreichten bei ihrem 
ersten Wettkampf mit sehr guten Leistungen jeweils den 3. Platz in 
ihrer Gewichtsklasse.  

17.07.2005  Abschluss der Bezirksligasaison 2005 
Kurz entschlossen haben wir unseren Bezirksligaabschluss 2005 mit 
einem Isarfest gefeiert. Fast alle Kämpfer und unsere treuesten Fans 
haben sich um 15 Uhr an der Tierparkbrücke getroffen. Getränke 
wurden aus der Mannschaftskasse bezahlt, das Grillgut hat jeder selbst 
mitgebracht. Bei super Wetter und bester Laune wurde dann bis knapp 
vor Mitternacht gefeiert. Jeder wurde mal in der Isar versenkt und auch 
sonst wurde viel Blödsinn gemacht.  
Willy wurde mit einem Pokal »Wusl Willy Bezirksliga 2005« beschenkt. 
Alle haben versprochen in der Saison 2006 wieder für den SC Armin auf 
der Matte zu stehen.  

15.07.2005  Ehrungen 
Beim letzten Bezirksligakampftag, bei dem alle 7 teilnehmenden 
Vereine dabei waren, wurde Willy Huber die Ehrenurkunde des BJV für 
die 25jährige Mitgliedschaft der Judoabteilung des SC Armin im BJV 



überreicht. 
Willy Huber wurde mit der Ehrennadel in Bronze für seine langjährige 
Vereinsarbeit als Trainer und Funktionär ausgezeichnet.  

15.07.2005  Bezirksliga, Kodokan II – SC Armin 
Auch den letzten Kampf haben wir mit 5:15 verloren. Wie schon öfter 
erwähnt haben sich die einzelnen Kämpfer von Kampftag zu Kampftag 
gesteigert und wir werden mit dieser jungen Truppe noch viel Freude 
haben. 
Mannschaft: Simon Diller, Sebastian Dargel, Willy Huber, Gregor 
Kiesewetter, Horst Schiller, Daniel Sylvester, Andre’ Loser, Philipp 
Wartenberg, Benedikt Seidl.  
Je einen Kampf gewinnen konnten André Loser, Daniel Sylvester und 
Philipp Wartenberg. Zwei Punkte wurden kampflos erreicht.  

09.07.2005  25 Jahre Judo im SC Armin 
Die erhoffte »Öffentlichkeit« der Vereinsmeisterschaft haben wir leider 
trotz Plakatierens und dem Anschreiben unserer Ehemaligen nicht 
erreicht. Trotzdem war die Turnhalle voll. Neben ca. 30 Aktiven haben 
wir hauptsächlich noch ihre Angehörigen erreicht. Besonders zu 
erwähnen sind einige Mütter, für deren Einsatz an der Kuchentheke wir 
uns herzlich bedanken. Anerkennung fand die Vorführung von »Filipino 
Luta do Pau« – danke. 
Große Anerkennung fand auch die Leistung unserer Kämpfenden – 
sogar bei Willy. 
Im Vereinsheim waren besonders unsere Jüngsten von den Zauberern 
fasziniert. Das Torwandschießen unterhielt alle und anlässlich der »25 
Jahre« erhielten alle Kämpfenden eine Gedenkmedaille. Die T-Shirts mit 
dem Vereinslogo fanden guten Absatz, es gibt aber bei Willy noch 
einige. 
Dank dem guten Wetter konnten wir den Biergarten nutzen, im 
Vereinsheim hätten wir nicht genug Platz gefunden.  

03.07.2005  14. Schlumpf-Turnier der FU11 in Erding 
Zum 14. Schlumpf-Turnier in Erding rückten die Mädels des SC Armin in 
voller Zahl und Montur an. Auch die Eltern waren zahlreich vertreten 
und feuerten kräftig mit an. Nach dem Wiegen und Aufwärmen ging es 
los: Claire kämpfte bis 33 kg, konnte sich aber leider nicht gegen ihre 



Gegnerinnen behaupten und wurde Neunte. Parallel dazu kämpfte auf 
der Matte nebenan die Gewichtsklasse bis 36 kg, in der Sarah Benning 
die Bronzemedaille holte. Mona Saller unterlag ihr im Kampf um Platz 3 
und wurde Fünfte, nachdem sie zwei Runden vorher gegen Isabel 
gewonnen hatte, die damit Neunte wurde. Mona Wernthaler verlor 
leider beide Kämpfe und wurde ebenfalls Neunte. Monika Benning 
erkämpfte sich in der Gewichtsklasse bis 28 kg einen hervorragenden 
5. Platz. Tanja, die bis 39 kg startete, hatte in ihrer Gewichtsklasse nur 
eine Gegnerin, die sie im Finale souverän mit einem Ippon besiegte.  

02.07.2005  Erding 
MU11  In stark besetzten Gewichtsklassen wurden Pascal Benning und 
Florian Berger jeweils 5. Moritz Stühler konnte einen Kampf gewinnen 
und wurde 9. 
MU17  Bei den Großen bestritten Maxi Berger und Andreas Handwerker 
ihr erstes Turnier. Andreas gewann einen Kampf, Maxi wichtige 
Erfahrung. Laurenz Hierl wurde 3. und Michael Henneberger stand im 
Finale und wurde 2.  

Es war ein langer anstrengender Tag, der aber schön und erfolgreich 
verlief. Ich freu mich schon auf die nächsten Turniere, da es einfach 
Spaß macht unserem Nachwuchs zuzusehen. 

Thomas Henneberger 

26.06.2005  Südbayrische EM Männer und Frauen in Palling 
Unsere beiden Jungs, Benedikt und Thomas, mußten Lehrgeld bezahlen. 
Trotz aller Anstrengung ist es keinem gelungen gegen die weitaus 
erfahreneren Gegner zu punkten.  

17.06.2005  Judo tut Deutschland gut. 
Wir haben »Training für alle« rund um die Fernpaßschule plakatiert und 
unser Nachwuchs hat auf beeindruckende Weise den Stand seines 
Könnens gezeigt. Leider sind außer den interessierten Eltern nur wenige 
gekommen und so haben auch nur wenige die die nicht eingeplante 
Demonstration von »Filipino Luta do Pau« gesehen.  

08.06.2005  Bezirksliga, KG MJC/TSV Ost – SC Armin 



Trotz einiger Ausfälle konnten wir noch 9 Kämpfer statt 10 auf die Matte 
bringen. Gegen eine starke Mannschaft haben wir trotz starker 
Gegenwehr aller mit 15:5 verloren. 
Mannschaft: Simon Diller, Sebastian Dargel, Willy Huber, Thomas 
Henneberger, Horst Schiller, Daniel Sylvester, Philipp Wartenberg, 
Benedikt Hierl, Benedikt Seidl.  
Je einen Kampf gewinnen konnten Sebastian Dargel, Daniel Sylvester 
und Willy Huber. Zwei Punkte wurden kampflos erreicht.  

29.04.2005  Bezirksliga, KG Lohhof/TSV Unterhaching – 
SC Armin 
Trotz gewaltiger Steigerung aller Kämpfer seit Saisonbeginn gelang uns 
auch gegen die KG Lohhof/TSV Unterhaching kein Sieg. Wir mußten uns 
11:9 geschlagen geben. 
Mannschaft: Willy Huber, Thomas Henneberger, Gregor Kiesewetter, 
Horst Schiller, André Loser, Daniel Sylvester, Philipp Wartenberg, 
Benedikt Hierl, Benedikt Seidl, Igor Duca.  
Gewonnen haben Igor 1x, Philipp 1x, André 1x, Daniel 1x, Gregor 2x, 
Thomas 2x und Willy 1x.  

13.04.2005  Bezirksliga, SC Armin – SV Stadtwerke 
Bei guter Stimmung und vollem Einsatz aller Kämpfer haben wir diese 
Partie mit 8:12 (80:120) verloren. 
Mannschaft: Simon Diller, Sebastian Dargel, Willy Huber, Markus 
Friedel, Thomas Henneberger, Alexander Gibert, Gregor Kiesewetter, 
Horst Schiller, André Loser, Philipp Wartenberg, Benedikt Hierl, 
Benedikt Seidl, Igor Duca. 
Gewonnen haben: Simon Diller 2x, Sebastian Dargel 1x, Alexander 
Gibert 1x, Horst Schiller 1x, Philipp Wartenberg 1x und Igor Duca 2x.  

10.04.2005  Osterturnier in Passau 
Unsere MU20 Kämpfer Benedikt Hierl, Thomas Henneberger und Simon 
Diller haben sich jeweils den 3. Platz in ihrer Gewichtsklasse erkämpft.  

09.03.2005  Bezirksliga, SC Armin – SF Harteck II 
Auch in der zweiten Bezirksligabegegnung konnten wir wieder in allen 
20 Kämpfen einen Mann auf die Matte stellen. Auch wenn wir wieder 
5:15 verloren haben und nur Willy seinen Kampf gewonnen hat (vier 



Punkte wurden kampflos erreicht), haben wir einen großen Schritt nach 
vorne gemacht. Einige Begegnungen haben wir nur sehr knapp oder in 
der Verlängerung verloren. 
Mannschaft: Simon Diller, Willy Huber, Sebastian Dargel, Thomas 
Henneberger, Alexander Gibert, Gregor Kiesewetter, Horst Schiller, 
Daniel Sylvester, André Loser, Philipp Wartenberg, Benedikt Hierl, 
Benedikt Seidl.  

26.02.2005  Ein voller Erfolg beim Bavaria-Cup 
Unsere Mädchen U11 wurden 1. bei den Mannschaftsspielen von 6 
Mannschaften und unser Jungs U11 wurden von 15 Mannschaften 4.  

23.02.2005  Bezirksliga, ESV München Ost – SC Armin 
Mit 11 Mann angetreten und alle Gewichtsklassen besetzt. Wir haben 
5:15 verloren. 
Mannschaftsaufstellung: Simon Diller, Willy Huber, Markus Friedel, 
Thomas Henneberger, Sebastian Dargel, Alexander Giebert, Horst 
Schiller, André Loser, Philipp Wartenberg, Benedikt Seidl, Igor Duca. 
Gewonnen haben 1 x Igor, 1 x Philipp, 1 x Simon, 2 x Willy. Alle haben 
ihr Bestes gegeben und im Sinne der Mannschaft auch mal in einer 
höheren Gewichtsklasse gekämpft. Somit konnten wir in allen 
20 Kämpfen antreten.  

30.01.2005  Süddeutsche EM in Wettstetten 
Lissi Engel ist als 5. ganz knapp an der Quali zur Deutschen 
Meisterschaft gescheitert.  

16.01.2005  Bayrische EM FU17 in Ingolstadt 
Lissi Engel ist Bayrische Vizemeisterin geworden und hat sich somit zur 
Süddeutschen EM qualifiziert.  

15.01.2005  Bayrische EM MU17 in Großhadern 
Daniel Schulz hat als 7. die Qulifikation zur Süddeutschen EM verpasst, 
Er hat sich in einer starken Gruppe aber hervoragend geschlagen.  

2004 



15.01.2004  Bayrische EM MU17 in Großhadern qualifiziert sich Daniel 
Schulz 

16.01.2004  Bayrische EM FU17 in Ingolstadt, Lissi Engel 

29.01.2004  Offene Südbayrische EM MU20 FU20 in 
Burgkirchen/Holzen 

2003 

Lissi Engel hat sich am 26.10.03 bei der Süddeutschen Meisterschaft in 
Fürstenfeldbruck den hervorragenden 3. Platz erkämpft. 

19.10.2003  MU13 Münchner Mannschaftsmeisterschaft mit 
TSV Unterhaching beim MTV München. 

18.10.2003  MU17 Südbayrische Mannschaftsmeisterschaft mit 
TSV Unterhaching bei Stadtwerke München. 

12.10.2003  Bayrische EM FU15 TV Eckental, Lissi Engel hat sich mit 
hervorragender Leistung einen 3. Platz erkämpft. Lissi ist somit als 
erste Judokämpferin des SC Armin für die Süddeutsche EM qualifiziert. 

11.10.2003  Bayrische EM MU15 TSV Grafenau, Daniel Schulz hat sehr 
gut gekämpft und sich einen 9. Platz erarbeitet. 

28.09.2003  Südbayrische EM FU15 SV Wettstetten, Lissi Engel 
erreichte den 2. Platz 

27.09.2003  Südbayrische EM MU15 TSV Mainburg, Daniel Schulz 
erkämpfte sich mit einem 5. Platz die Teilnahme an den Bayrischen EM 

20.09.2003  Münchner EM MU15 Stadtwerke München, Daniel Schulz 
2. Platz 

16.02.2003  Bayrische EM FU17 Landshut, Lissi Engel hat sehr gut 
gekämpft und erreichte den 9. Platz 

15.02.2003  MTV Bavaria-Cup, Lissi Engel FU15 3. Platz und Lena 
Werner FU13 5. Platz 

02.02.2003  Südbayrische EM FU17 in Fürstenfeldbruck, Lissi Engel 
erkämpfte sich den 5. Platz und somit die Teilnahme an der 
Bayrischen EM 

01.02.2003  Südbayrische EM MU17 in Fürstenfeldbruck 



18.01.2003  MU13, Laurenz Hierl wurde 2., Jonas Staab 5., Florian 
Schwarz 5., Jakob Schuhmacher hat sich beim ersten Wettkampf U13 
wacker geschlagen und hat sogar einen Sieg gelandet, Niklas Schulz 
hat nach längerer Judopause sehr gut gekämpft. 

18.01.2003  MU11, unser einziger Kämpfer Marcel Küfner holt sich mit 
guten Kämpfen den 5. Platz. 

Das Jahr 2003 beginnt mit der Münchner EM MU17. 
Dieses Jahr haben wir wieder vier Mann nach Großhadern geschickt 
und alle haben sich für die Südbayrische qualifiziert. Am 18.01.2003 
wird Simon Diller 3., Marvin Küfner 2., Thomas Henneberger 3. und 
Benedikt Hierl 5. Benedikt hat sich am großen Zeh einen komplizierten 
Bruch zugezogen. Wir wünschen ihm gute Besserung. 

2002 

14.12.2002  MU13 Stadtwerke, Michael Henneberger holt sich beim 
ersten Wettkampf den 2. Platz, Daniel Schulz und Laurenz Hierl werden 
je 3. und Jonas Staab wird 5. 

14.12.2002  MU11 Stadtwerke, Jakob Schuhmacher holt sich den 
2. Platz und Marcel Küfner wird 5. 

20.10.2002  Lissi Engel ist nach sehr guten Kämpfen bei der 
Bayrischern Meisterschaft in Neumarkt ausgeschieden. 

13.10.2002  Lissi Engel wird bei der Südbayrischen EM 3. 

12.10.2002  Bei der Südbayrischen 
EM war Schluss für unsere tapferen 
Kämpfer Simon Diller, Simon 
Schuhmacher, Benedikt Hierl und 
Lucas Dengler. 
 
 

Ein Superwochenende für 
die Judoabteilung 

Am 28.09.2002 erreichte Jakob den 
3. Platz und Marcel den 2. Platz 



in der MU11,in der MU15 erkämpften sich Benedikt den 2. Platz, 
Simon den 3. Platz und Marvin im ersten Wettkampf den 3. Platz. 
Ebenso qualifizierten sich Lucas und Simon (Schumi) mit ihren 
5. Plätzen für die Südbayrische Einzelmeisterschaft. 

Am Sonntag den 29.09. ging es mit sehr guten Ergebnissen weiter: 
Lena holte sich den 2. Platz in der FU13, 
in der MU13 wurde Daniel 1. und Laurenz 3. in der Klasse +50 kg, 
Michael holte sich beim 1.Wettkampf den 3. Platz, 
Vit, Florian und Jonas konnten trotz guter Kämpfe keinen Platz auf dem 
Treppchen holen. 
Lissi wurde am Nachmittag überlegen Münchner Meisterin. 
Macht alle so weiter, dann haben Trainer und Betreuer viel 
Freude mit euch. 

 



 

Marcel bei seiner ersten Siegerehrung für den 3. Platz des 2. Münchner 
Ranglistenturniers MU11 am 21.07.2002 



 

2. Münchner Ranglistenturnier MU13 am 21.07.2002 in Großhadern. 
Unser Jonas hat -42 kg zwei Kämpfe knapp verloren, hat aber sehr gut 
gekämpft. 
Laurenz +50 kg und Vit -36 kg haben durch gute Leistungen sich 
3. Plätze gesichert. 
Daniel -50 kg hat sich nach einem starken Kampf den 2. Platz 
erkämpft. 



 

16.02.2002  Münchner Ranglistenturnier mit bayrischer Beteiligung 
FU13 3. Platz Lena Werner und FU15 2. Platz Lissi Engel 

20.01.2002  München Einzelmeisterschaft MU17 
In dieser Altersklasse waren wir zum ersten Mal mit sechs Kämpfern 
am Start. 
Darauf läßt sich aufbauen. Macht weiter so Jungs !!!! 
MEM  -42 kg Simon Diller, 
-50 kg Sebastian Dargel, 3. Platz 
-60 kg Stefan Buchrot, 
-66 kg Thomas Henneberger, Gregor Kiesewetter und Benedikt Hierl. 
Hier sind dazu die Bilder von Beatrix Dargel zu sehen. 

19.01.2002  Ranglistenturnier in Großhadern MU11 
Marcel Küfner hat es immer mit einer sehr starken Gruppe zu tun, aber 
er ist mit großem Eifer dabei. Mach weiter so. 
MU13 Johnas Staab, Florian Schwarz, Vladiir Medovij und Vit Prouza 
haben ihre ersten Kämpfe in der U13 ausgetragen und sich wacker 
geschlagen, wobei Vladimir mit dem 5. Platz und Vit mit dem 3. Platz 
hervorragende Plazierungen hatten. 

http://www.gruen-design.de/m17/


2001 

02.12.2001  Lissi Engel 
Bayrische Meisterin mit der Mannschaft von Großhadern 

03.11.2001  Münchner Ranglistenturnier in Neuaubing  
MU11 Laurenz Hierl +45 kg 1. Platz 
Florian Schwarz -45 kg 3. Platz 
MU15 Benedikt Hierl -66 kg 3. Platz 

04.11.2001  Münchner Ranglistenturnier in Neuaubing  
FU11 Lena Werner 3. Platz  
FU13 Lissi Engel 1. Platz 

30.09.01  MTV München: Münchner Mannschaftsmeisterschaften MU11 
und MU15 
zusammen mit dem TSV Unterhaching als Kampfgemeinschaft 
angetreten. 
Es wurde sehr gut gekämpft und gute Ergebnisse erzielt. 

23.09.2001  Passau 
FU13 Lissi Engel auch in einer neuen Gewichtsklasse Siegerin 
MU13 Daniel Schulz 5. Platz bei starker Konkurenz 
MU15 Benedikt Hierl, Simon Schuhmacher und Lucas Dengler konnten 
bei einem stark besetzten Turnier Erfahrung sammeln 

08.07.2001  Bayrische EM FU13 Abensberg 
-48 kg Lissi Engel Bayrische Meisterin 

24 06.2001  Südbayrische EM FU13 – Stadtwerke 
-48 kg Lissi Engel Südbayrische Vizemeisterin 

22.05.2001  Münchner EM MU13/FU13/MU11/FU11 – Großhadern 
-30 kg FU11 Lena Werner Münchner Vizemeisterin 
-40 kg MU11 Florian Schwarz 3. 
-34 kg MU11 Vladimir Medovyi 
-32 kg MU11 Vit Prouza 5. 
-28 kg MU11 Marcel Küfner 
-26 kg MU11 Jakob Schuhmacher 

Was sich beim Ranglistenturnier im März andeutete, hat sich bei den 
Münchner EM bestätigt: Unser Nachwuchs ist »bärenstark«. 
-48 kg FU13 Lissi Engel Münchner Vizemeisterin 



-42 kg MU13 Daniel Schulz hat eine starke Gruppe erwischt und konnte 
sich trotz starker Leistung nicht durchsetzen. 

31.03.2001  Bayrische EM MU15 – Großhadern 
-60 kg Thomas Henneberger ist nach zwei Niederlagen gegen sehr 
starke Gegner ausgeschieden. 

17.03.2001  Südbayrische EM MU15 – Fürstenfeldbruck 
-38 kg Simon Diller stark gekämpft, kommt aber leider nicht unter die 
besten 8 
-60 kg Thomas Henneberger 7. Platz, somit Teilname an der 
Bayrischen 
Benedikt Hierl ist ebenfalls ausgeschieden, kann aber mit Simon im 
nächsten Jahr erneut angreifen 

10.03.2001  Bezirks EM MU15 – ESV Neuaubing 
-38 kg Simon Diller Münchner Meister 
-42 kg Simon Schuhmacher schied nach Niederlagen gegen die Nr.1 
und 3 dieser Gewichtsklasse aus 
-60 kg Thomas Henneberger Münchner Meister 
Benedikt Hierl 3. in einer starken Gruppe 

10.03.2001  Ranglistenturnier FU11, FU13, MU11, MU13 – ESV 
Neuaubing 
FU13 -44 kg Lissi Engel 1. Platz 
MU13 Bender Mohammed -38 kg und Denny Müller -46 kg haben ihre 
ersten Kämpfe sehr gut geführt 
-42 kg Daniel Schulz den 5. Platz belegt 
-46 kg Max Schwarz steigert sich von Turnier zu Turnier 
FU11 -28 kg Lena Werner in ihrem 2. Wettkampf Platz 3 
MU11 da wächst eine gute Truppe heran, die schon einige Kämpfe 
gewonnen hat, 
mit Jakob Schuhmacher -26 kg, Marcel Küfner -28 kg, Vit Prouza -
32 kg,  
Vladimir Medovyi und Jonas Staab -34 kg, 
-40 kg Florian Schwarz den 5. Platz in seinem 3. Wettkampf  

21.02.2001  18.00 Uhr 
Gürtelprüfung bis Orangegurt, 
Krankheitsbedingt sind nur 5 Jungs zur Gürtelprüfung angetreten und 
haben diese mit sehr gut bestanden. 



03.02.2001  Bavaria-Cup FU11, FU13, FU15 – MTV München 
FU11 Lena Werner -28 kg hat beim 1. Turnier gleich den 1. Kampf 
gewonnen 
FU13 Lissi Engel -44 kg Platz 3 

20. 01.2001  Ranglistenurnier MU11, MU13 – TSV Großhadern 
MU13 Max Schwarz -46 kg Platz 5 
MU11 Vit Prouza -30 kg Platz 7 
Florian Schwarz -36 kg Platz 7 
Lauzenz Hierl +45 kg Platz 1 

2000 

16.12.2000  Treffpunkt in Neuaubing, 09.00 Uhr, Mannschaft MU11 / 
13 / 15 
die Mannschaft belegte den 3. Platz 

09.12.2000  Treffpunkt in Großhadern, 12.30 Uhr, Mannschaft MU11 
die Mannschaft belegte den 7. Platz 

09.12.2000  Treffpunkt in Großhadern, 09.00 Uhr, Rangliste MU13 
2. Platz von Simon Diller 
3. Platz von Benedikt Hierl 

03.12.2000  Treffpunkt in Großhadern, 09.00 Uhr, Rangliste FU13 
2. Platz von Lissi Engel 
 
Ein Blick auf kommende Termine  

http://www.sc-armin-muenchen.de/judo/was_kommt_j.php
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